
Wiesbadener Tsgblstt
in nnn rr $ _ •• A inrnAuflage : 10,000 . Gegründet 1852 an $eigee :

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzcile oder ,
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Pctitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montag ».
Bezugs - Preis

Vierteljährlich 1 Mark SO Pfg . ohne
Postaufschlag ober Bringerlohn .

1889 .Donnerstag , den 3 . SeptemberOZ

Führer
’

»

51 Pfenii - Bazar
( Inh . J . F . Führer )

Kirchgasse 2 ,
Ecke Louisenstrasse .

Filiale :

Marktstrasse 29 ,
nächst d . Langgasse .

Erster und grösster Bazar Wiesbadens in Galanterie - ,
Portefeuille - und Spielwaaren . Haushaltungs - und Gebrauchs -

Artikel . — Unübertroffene Auswahl in Gelegenheits - Geschenken
und Andenken an Wiesbaden .

Specialität : 6016

50 Pfg . , 1 ML , 1 . 50 , 2 - und 3 - Mark - Artikel .

August Weygandt ,

8 Langgasse 8 .

Specialität :

Hemden nach Maass .

Eigene Fabrikation . 10525

Corsetten .

Pariser Corsetten in größter Auswahl , Tüll , Uhr¬
federn , Geradehalter und Kinder - Corsetten , sowie eine

große Parthie zurückgesetzte Corsetten zu äusserst billigen

€ 1 . 1 € . Engel , Corsetten - Geschäft ,
Spiegelgasse 6 .

Anfertigung nach Maaß und Muster . Eigenes
Fabrikat . 476

Empfehle : Fertige Betttücher v. Mk .1.75 .
rtige Bett -Ueberzüge v . Mk . 2 .20 , Bett - ,
isch - u . Kommodedecken , Handtücher : c.
„ Zum billigen Laden “

, Webergasse31 .

7094

Gut passende

U ^ WSchnhe ^ M ^
ü̂r gesunde und empfindliche Füße werden auf

' s Eleganteste
l

*8» Solideste angefertigt bei

Jacob Kern , Schuhmachermeister ,

_________________
Nerostraße 39 .

_________
4921

I Van Haagen8 Cacao
,

Wohlschmeckendes , aromatisches , leichtlOs -
" chstes Pulver , lose gewogen per V* Ko . 2,70 Mk .

f
® stets frischer Sendung empfiehlt 15073

b
Brote . «« , pjt , Sehliek

,
Kir ^ ‘ ”

Kaffee - Handlung und Kaffee - Brennerei .

Win fiit biinftlidjc Wut , PlOlldlm ktr .

von

Jean Berthold , Kirchgasse 24

(ftüher lange Jahr ^ bei Herrn Krane ) . 8284

Anfertigung aller technischen Arbeiten in Gold und Kautschuck
unter Garantie des guten Sitzes und naturgetreuen Aussehens .

Künstliche Zähne , Plomdiren re .

danerhast und schmerzlos zu reellen Preisen . 10527

Specialität :

Hemden nach Maass
sehr gutem Madapolam
mit 3 fach leinener Brust

F per Stück Mk . 4 .

Diesem Artikel widme ich eine ganz
besondere Sorgfalt , garantire für tadel¬
losen Sitz und solide Arbeit .

Gleichzeitig muss ich bemerken ,
dass ich nur dauerhafte , sich
in der Wäsche gut haltende
Stoffe verwende . 1724

Julius Heymann ,

Wäsche - Fabrik ,

Langgasse 32 im „ Adler “ .

II . Klnibel , Nachf . : W . Hunger ,
Friedrichstraße 21 ( im früh . Hause des Hrn . Zahnarzt Oramsr ) .

Gummi - Betteinlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten 12914

Kehr . Hirschkäfer ,
Langgasse 32 , im „ Adler " .
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Moritzstraße 12 , Hinterhaus .
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Postkarten ,
Bestellzetteln , Lieferscheinen ,

Fortwährend schöne ZweLschen billig zu habe «

auf dem Markt in der vierten Reihe .

Guter Winter - Paletot , neue Hose , eine Rcgulator -

Uhr zu verkaufen Römerberg 23 , H links .______ , . J

« . .
Engt

Nöl
A y «

vei
mb

3tali

. Al

OKW -am wäre bereit , einem Mädchen 20 Mark zu leiht »?

Gefällige Offerten unter M . A . 10 postlagernd
Wiesbaden erbeten .

Holz - Versteigerung .

Donnerstag , den 5 . September d . Js . , sollen auf
dem neuen Friedhöfe an der Platterstraße

8 Raumm . eichenes Scheitholz ( darunter 4 Raumm .

Nutzholz für Küfer ) ,
1 Raumm . eichenes Prügelholz ,

50 Stück eichene Wellen ,
16 Raum « , buchenes Scheitholz ,

3 „ „ Prügelholz und

490 Stück buchene Wellen

öffentlich meistbietend versteigert werden .

Sammelplatz : Morgens 9 Uhr vor dem Hauptportale am

neuen Friedhof .
Wiesbaden , den 2 . September 1889 .

Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Montag , den S . September d . I . , Nachmittags
4 Uhr , soll auf dem Neroberg dahier der bisher von Herrn

Photographen Erhard Schröder gepachtete Platz , zur Aufstel¬

lung eines Photographiehäuschens , an Ort und Stelle

öffentlich meistbietend anderweit verpachtet werden .

Das Pachtverhältnis mit dem bisherigen Pächter

geht mit dem 31 . März 1890 ah Ende .
*

Wiesbaden , den 24 . August 1889 . Der Oberbürgermeister :

In Vertr . : Heß .

Zwei gut erhalt . Bettstellen mit Sprungr . wegen Mangels
Raum ä 32 Mk . u . ein Kinderbett zu8Mk . zu verk . Näh . Exped . 92 -0

Bekanntmachung .

Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für

den Lrinkhallen - Nenbau zu Wiesbaden sollen vergeben werden ,

nämlich : 1 ) Asphaltarbriten , 2 ) Zimmerarbeiten , 8 ) Schreiner -

arbeiten 4 ) Schlossrrarbeiten in 2 Theilen , 5 ) Glaserarbeiten ,

6 ) Tüncher - und GyPSarbeiten . Der öffentliche Verhandlungstag

hierfür ist auf Montag , den 16 . September er . , Vor -

nttttags 10 Uhr , im Rathhause , Zimmer No . 41 , anberaumt ,

woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote

postfrei , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen

einzureichen sind . Die Bedingungen und die zugehörigen Zeichnungen
liegen vom 80 . d . Mts . ab während der Dtenststunden im Ztmmer

No . 41 des Rathhauses zur Einsicht aus und können daselbst auch

die für die Angebote zu benutzenden Verdingungöanschläge in

Empfang genommen werden . Der Stadtbaumeister :

Wiesbaden , den 27 . August 1889 . Israel .

mpfiehlt sich zut Herstellung

von : Couverts , _

Zu verkaufen 1 Kleiderschrank , 2 - thür . , 38 Mk .,
40 Mk . Röderstraße 17 , 1 St . rechts .

_______ ___ _

Ein alter , eiuthüriger Schrank ist für 8 Änl "

verkaufen Dambachthal 12 , Parterre , 2 — 4 .

Eine eiserne Kinder - Bettstelle mit Äiatratze und ein

Kinder - Sitzwagen billig zu verk . Häfnergasse 7 , Vdh .,3 ^ -

Spiegel - , Bücher - und Kleiderschränke , Kommode «,

Consolen , vollst , polirte und lackirte Betten , Spiegel ,

Stühle , Büffets , Sekretäre , Bureaux , Tische , W

haar - und Seegras - Matratzen , Chaises - longuM
Plüsch - Garnituren jeder Art , polirte und lackirte Wasch '

kommoden mit und ohne Marmor , Nachttische , Kleiden

stocke , Handtuchhalter , Deckbetten und Kissen , einM

Sopha ' s u . s . w . empfiehlt in größter Auswahl 9 '24«

______
H . Markloff , 15 Mauergasse 15

^ ,

Elisadethenstraße 21 zu verkaufen : 1 tannene Bettstelle !" '

guter Sprungrahme , ferner vom Haus - Abbruch Fenster «m

Brennholz , auch im Kleinen .

Technische Zeichnungen ,

Bau - u . Maschinen - Zeichnungen , namentlich mit Rücksch
auf Patentirung , werden angefertigt Römerberg 23 , H links .

Durchaus perf . Weißzeugnäherin empf . sich z . Llnfertigen
von Herren - u . Damen - Wäsche . Näh . Hellmundstr . 37 , V ., II .

Eine gute Kock ) frau empfiehlt sich . Nah Ädler -

ftraße 13 , Vorderhaus , 1 Treppe , Glasabschluß . ,

Molchor edeldenkende Herr
^

oder Dame leiht einem junge »

Manne 100 Mk . auf pünktliche monatliche Rück-

Zahlung ? Offerten unter Ml . 8 . ? 03 an die Expcd . erbet « .

Wer leibt einer jungen , anständigen , alleinstehenden Wittwr

20 Mark ? Offerten unter Kl . 8 . postlagernd hier .

Noritzi

L 31

Billig zu verkaufen : 1 gr . und 1 kl . Eisschrank ,
1 eisernes Flaschen - Gestell für Schaufenster . .

Aus freier Hand verkaufe ca . 800 */t Fl . Weißtveine
«

400 i/i u . 1/2 Fl . Tokayer .

_____________
Oscar Hopfner , Kirchgasfe

Zwei große Bütten für Trande «
j

eine Waschbütte billig zu verlaut 1 y

Moritzstraße 12 , Hinterhaus . Wn

Bekanntmachung .

Der ÄllSzua aus der Heberolle der Versicherungsanstalt der

Hessen -Nassautschen Baugewerks - Berufsgenossenschaft , enthaltend die

Prämien - AbrechnüNg für daS Jahr 1888 über die persönliche Ver¬

sicherung der Betriebsunternehmer nach ß 4 und 5 des Nebenstatuts ,
wird in Gemäßheit des § 26 des Bau -Unfallbersicherungsgesetzes
vom 11 . Juli 1887 während zwei Wochen , vom 31 . August er .

ab gerechnet , im Rathhause , Zimmer No . 25 , zur Einsicht
der Betheiligten ausgelegt . Nach Ablauf der für die Offenlegung

bestimmten zweiwöchigen Frist - werden die noch zu entrichtenden
Beiträge durch die Städtkasse eingezogen und die « ach der Ab¬

rechnung zuviel bezahlten Beitrüge zurückgezahlt werden . Binnen

einer weiteren Frist von 2 Wochen kann von den Betheiligien ,

unbeschadet ihrer Verpflichtung zur vorläufigen Zahlung , gegen

die Prämienberechnung bei dem Genossenschaftsvorstande oder dem

« ach § 19 des Gesetzes zuständigen anderen Organ der Genossen¬
schaft Einspruch erhoben werden . Der Oberbürgermeister :

Wiesbaden , den 89 . August 1889 . v . Jbell . *

Bekanntmachung .

Ei « neuer Plan von Wiesbaden , welcher sich auf
die ganze Gemarkung ausdehnt , ist im Maaßstabe
1 : 5000 im Selbstverläge der Stadt erschienen .

Derselbe ist im Botenzimmer des Rathhauses zum Betrage von

5 Mark für das Blatt käuflich zu haben .

Wiesbaden , den 21 . August 1889 . Der Oberbürgermeister :

In Vertr . : Heß . *
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Freudenberg
'
sclies Conservatorium für Musik

8984

Lebert & Starte , 2 , Th ., zu kaufen gesucht Adlerstr . 4 , 9073

Bettstellen , Tische , Stühle , sowie
1 Meiderschrank und 1 Wasch -

schrauk zu kaufen gesucht Kirchgasse 37 , Laden . 8859 strasse 50 . Der Director :

In Wiesbaden ,

Gegründet 1873 ,

zu verkaufen
9 Schwalbacherstraste 35 .

A - . » 07
"
Neues Sopha für 45 Mark zu verk . Hellmundstr . 37 , Vdh . , II .

verschied , Dutzend , billigst

Der Unterricht wird von Lehrern ersten Ranges ertheilt
und umfasst folgende Fächer :

Klavierspiel , Gesang , Violine , (Dello und sämmt -
liehe Orchester - Instrumente , Theorie und Compositions *
lehre , Declamation und Ausbildung zum Theater (Gto .

sang und Schauspiel ) , Ensemble - Spiel und Kammer "
musik , italienische Sprache , Musikgeschichte .

Äusser dem Director sind folgende Lehrkräfte am Kon¬
servatorium thätig ; Die Herren Königl . Hof - CapeUmeister
Professor Maimstaedt , Königl . Musikdirector Sedl¬

mayr , Kammer - Virtuose Bröekner , Königl . Kammer -
jnusikus Stamm , Kgl . Kammermusikus Bock , Sadony ,
Mitglied der städt . Cur - Capelle , und Kgl . HoLSchauapieler
Reubke ; die Damen : Frau Simon - Romani , Frl .
Gröhe , Frl . Moritz , Frl , Reichard , Frl . Stecker ,

Beginn des Unterrichts am 19 . September ,

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern , Dilettanten
und Kindern werden jederzeit angenommen und Auskunft
bereitwilligst ertheilt im Instituts - Gebäude Rhein »

N^ lsüsi^ N
^ Kansaeiucke iMMÄ

«wkt Halbftüch , 1 Fuderfast ,
XÖVlÄVMffVVg frisch geleert , billig zu verkaufen

Woribstraße 12 , Hinterhaus .
____________

r - Mnd »r - ^ ieaewagen zu verk . Wellritzstraße 11 , Hlh . , Part .

c .u Papageitzostg zu kaufen gesucht Schwalbacherstr . 12 , 2 St .

Dompfaffe » , Stieglitze , Zeisige , Rothhänflinge
billig zu verkaufen Friedrichstraße 37 , Hinterhauö .

Junger , wachsamer Hund billig zu verkaufen
Taunusstraße 45 , Laden .________________

8974
'
M - <$ m halbjähriger Mops wegen Abreise der

Herrschaft zu verkaufen Nerothal 33 .

mgen
Rück-

)eten.

Sitte

Albert Fnchs .

gerü

713

it - k-

8846

c

Bernh . Lufer ,

Capeilmeister .

Sd ^

ibetr
laufe*

t " Alles Nähere durch

Das Directorium :

Musik - Pädagogium
Taunusstrasse 43 .

Beginn des Unterrichts am 9 . September .
Aufnahme neuer Schüler täglich .

de »,

ege >,
Set

K
ider -

«zel«
9216

15 .

e af
' un

r Ä . Spangenberg ,
Pianist .

jhto - und Gnsemvle - Gesangschulr .

Hrau M . von Tempsky ,
I * W * Nicolasstraße 80 , 2 . Etage . " Vtz
^ " Meldungen zum Damen - Gesangverein . 9050

T ^ nme » th . gründ ! . Klavier - Unterricht per Stunde
^ tark ; auch empfiehlt sich dieselbe im Begleiten und Vicr -
^ " otgspielen . Beste Referenzen . Näh . Exped . 9034

Ei» Lehrer ertheilt Unterricht im Schönschreiben ( auch
an Erwachsene ) . Näh . Exped . 9216

Cand . phil . ertheilt Nachhülfe im Lateinischen , Französischen
Md Griechischen . Näh . Exped . 8468

RT Billige Nachhnlfestnnden ertheilt eine staatlich geprüfte
Lehrerin . Näh . Exped . 8465

3n einem Penfionate oder feiner Familie wünscht eine erfahrene
Lehrerin gegen freie (Station Unterricht im Klavierspiel
« . Französischen zu erth . Höchste Refer . Näh . Exped . 8735

Englischer Unterricht wird von einer Engländerin ertheilt .
MH . in 4V . Üoth ' s Buchhandlung (H . Lützenkirchen ) . 12357

A yeuno ; German lady wishes to ehange con -
ver ton - lcssons wlth an English lady . Offers
snb li . R . to the expedltion of this paper .

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin ertheilt .
Mh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage .

fetions de eonversatlon francaiwe par un
nancais . Adresse H . < X B . Exp . de cette feuille . 12918

W * Chess - lessons by a gentleman in return for lessone

; * English language or liberal compensation . Apply
^ kapellenstrasse 2 , first floor .

MMillk - MrsW für flnmcn- <Bnröerobe
nach Gran de Wm System einschließlich aller Neuerungen der
Faeon und gründlicher Anfertigung , Schülerinnen - Ans «
nähme jederzeit . 9258

Frau Loni Glück ,
G Michelsberg 6 ,

Unterricht im Porsellanmalen in und außer dem Hause
von F . W . Nolte , Maler , Karlstratze 44 , eine Stiege
hoch . Gekittet wird alles Porzellan feuerfest . 12911

W Immobilien !ZWK

Ich offerire
schönes Hans mit gr . Garten in feiner Straße und nahe den

Bahnhöfen unter sehr guten Bedingungen , teilt . , cymf .
Haus mit Garten in der Adolphsallee , sowie versch .
gute Objecte in deren Nähe , gutes Hans mit Garten in
der Elisabethcnstr . und Stiftstr . , Haus mit Thor -

fahrt und Hinterba « , nahe der TaunuSstr . , f . 60,000 Mk .,
mehrere Besitzungen im Nerothal und Dambach -

thal re . Jos . imand , Immobilien - Bureau ,
Taunusstraste IO . 865

Capttalie « ?u verleihe « .

W *
Hypothekengelder * * 9219

in jeder Höhe zum billigsten Ziusfust besorgt diScrrt
P . Fassbinder , Neugasse 22 .

Capttalte « r « leihe « gesucht .

W . Mß 19 000 Wh » erden auf 1 . Hypothek « zu 4 ° /o
uia MU . ohne Makler zu leihen gesucht . Gefl .

Offerten unter C . W . 305 an die Exped . d . Bl . erbeten .
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Gesellschaft „ Fraternitas "
.

Samstag , den 7 . September a . c . , Abends präzis
t/slO Uhr , im Vereinslokale „ Kaiser - Halle “ : 256

Monats - V er Sammlung .

Der Vorstand .

Z * . Bringe meinen Unterricht den geehrten Damen

B ’SSarR in freundliche Erinnerung . Deutscher , französischer ,

W
*

englischer , Wiener Schnitt , tadellos sitzend . Frei -

Handzeichnen ausgeschlossen , daher leicht erlernbar

~ ccfepjgfe nach systematisch geordnetem Lehrplaü . Kursus
cä äfi MM Mk . 20 incL System . Vorzügl . prakt . Unter «

aSm Al richt . Prospekte und Auskunft gratis .

HauptbureauBeriin.Ä Hochachtend A . Stoill ,

alleinige Vertreterin in Wiesbaden ,
Häfnergasse 7 , 1 Treppe hoch .

Vor Nachahmungen wird gewarnt .

g Hierdurch beehren wir uns ergebenst anzuzeigen , daß £

S> wir unser

g Mirzen - u . WiisA - MstctlM - GesWst g
8 Michelüberg 20 mit unserem Hauptgeschäft U

I 9 Kirchgaffe 9 t
g vereinigt haben . ST
» C Wir bitten , das uns auf dem Michelsberg so reich ge - < c

schenkte Vertrauen auch nach hier zu übertragen . %

Hochachtungsvoll %

8 Schürzen - und Wäsche - Fabrik 2

« txcscliw . Müller ,

1 nur noch Kirchgasse 9 . g
4 $ NB . Auf unser reichhaltiges Fabriklager in Vor - < &

hängen , Congreßstoffen , Portieren re . erlauben %
K uns noch besonders aufmerksam zu machen . 9240 < <

Aechte Franksnrter Würstchen ,

täglich ftisch , bei 9249

< Dlir . Keiper , Webergasse 34 .

Neues Mainzer Sauerkraut , per Pfd . 10 Pf . , empfiehlt
Jac . Kunz , Ecke Bleich - und Helenenstraße 2 . 9244

Zwetschen billig zu haben Biebricherstraße 17 . 8628

Heute ,
Nachmittags l *

/8 Uhr
,

werden am Abbruch

Tannnsstrasse 4
( Ecke der Saalgasse )

eine große Parthie

Bau - Md Brennholz ,

Lagerholz ,

große Parthie eiserner I - Träger ,

Sandsteiusockel ,

Treppentritte re . re .
“

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert .

Beinerner & Berg ,

Mctiomtorm und Taratorcu
, j

Michelsberg 22 und Friedrichstraße 25 .

Zur Nachricht
*

diene , daß nächsten Mittwoch , den 11 . September cr -

Morgens 9 V* und Nachmittags 2 Vs Uhr anfangs
aus einer Eoncursmaffe im

6 ® * * Saalbau Nerothal ,
16 Stiftstraße 16 ,

sehr elegante , neue Mobilien jeder Art öffentlich meistbietend gegt»

Baarzahlung zur Versteigerung kommen . J
Speeification der Sachen erfolgt bei der nächst ^

Sonntag erscheinenden Haupt - Annonce .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Umzugs halber werden 1 schwarze Salon - Einrichtung , 2 Schlaf¬
zimmer in Nußb . und 1 eichene Speisezimmer - Einrichtung , sowie
Plüsch - Garnituren , Waschkommoden und Nachttische , Bücher - ,
Kleider - und Spiegelschränke , Herren - Schreibkische in Eichen und

Nußb . , Betten , große und kleine Spiegel , runde , ovale und eckige

Tische , Kanape
' s , Schlaf - Divan , 1 breites Bett , Lampen , Lüster ,

Uhren , Kommoden , Consolen , Teppiche , 1 schönes Buffet in Eichen ,

desgl . 1 Auszugtisch ( Patent ) , 1 Mah .- Auszugtisch mit 5 Einlagen ,
1 Mah .- Kleiderschrank , 2 Verticows , 1 Buffet , für eine Conditorei

oder Feinbäckerei passend , sowie noch Küchen - und Kellersachen ,
ISO Meter Plüsch , Nähmaschinen , Zuglampe u . s . w . sehr billig

verkauft Mainzerstraße 54 . Es ist Alles gut erhalten und

sollen die Sachen , um zu räumen , verkauft werden .

sr Einmach - Gläser S
mit Patent ’- Verschluss ,

2 oder 1 Stück 50 Pfennig ^
offerirt als besonders billig

Caspar Führer
’
s Bazar | Kirchgasse

%

(Inh . J . F . Führer ) , I Marktstr .

Wegen Umzug billig zu verkaufen : 1 schöner Küchenschra «^
1 vollständ . Bett , Bettzeug , 1 Kanape , Tische , StuW
1 schöner Spieltisch und 2 Kinderbetten Saalgasse 16 .
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9251

IT > 2b Kirchgasse 2d .

g : Heinrich Kannenberg , ^ 3
Special - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren .

* *VI
_

py » Grösstes Versandt - Geschäft am Platze . 1R

Arbeitsräume : Schwalbacherstrasse 23 .

Filz - Hüte
zum Waschen , Färben und Fa ^ onniren werden von jetzt ab

angenommen und billig und prompt geliefert . Die neuesten Modelle

sind zur Ansicht .
922d

Petitjean feeres ,

Filz * und Strohhut - Fabrik ,

9 Taunusstrasse 9

Oeffentliche Versteigerung .

Am nächsten Freitag , den 6 . September er . , Vor¬

mittags 91/ « und Nachmittags 2 ' /s Uhr anfangend ,

Fortsetzung der

Wollwaaren - Nersteigeruug
im Biegel

’
fcljen Geschäftslokale

3 Delaspeestrasse 2 .

Es kommen zur Versteigerung :

Kurzwaaren , Wollwaaren : Hemden , Jacken und

Unterhosen , Weißwaaren : Spitzen , Bänder , Stickereien ,
Besatzartikel , eine große Parthie Knöpfe , sowie Wolle

in verschiedenen Farben . 294

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxation .

Willi . Klotz , Auctionator u . Taxator ,
Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

Herbeck & Knauer .

Kunst - und Handelsgärtner , 9245

Laden : Gr . Burgstraße 3 , Gärtnerei : Schiersteinevweg ,

empfehlen in vorzüglicher , großartiger Auswahl

Haarlemer Blumenzwiebeln .

la neue holl . Voll - Häringe ,

per Stück 6 , 8 und 12 Pf . ,

la Matjes Daringe ,

per Stück 12 Pf . , in frischer Sendung empfiehlt

J . C . Keiper ,

Kartoffeln
“
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WWZ Arbritsmarkt

Eine 4 - fchM . Kommode mit Glasaufs . , Nußb . , 1 vollst . Bett ,1 Mfir . und 1 1 - thür . Küchenschrank mit Glas -
aufsatz , 1 1 - und 1 2 - thür . Kleiderschrank 9 u . 15 Mk . , 2 Tische ,
NuP . , 1 Regulator mit Schlagwerk 16 Mk . zu verkaufen Keller -
strahe 3 , 1 Stiege links .

Weibliche Uersonen , die Stellimg suche « .

Eine Kindergärtnerin mit 5 - jährig . Zeugn . sucht
. „ Stellung . Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 9254
rin in allen Näharbeiten bewandertes Mädchen wünscht noch

einige Tage zu besetzen . Näh . Mühlgasse 2 , 1 .
Erne Perfekte Büglerin sucht Beschäftigung in und

auuer dem Hause . , Näh . Schwalbacherstratze 29 , Seitenbau .
® ' ne englische Dame , der deutschen und franzö -
sischen Sprache mächtig und sehr musikalisch , wünscht

tägliche Beschäftigung , entweder in einer Klinik oder in einer
Familie . Dieselbe ist auch willig , englische Stunden zu geben .
Offerten unter 8 . I . . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und
Putzen . Näh . Adlerstraste 80 , Hinterhaus , 1 Tr .

E . an,t . Mädchen s . Monatst . N . Plorjtzstr . 50 , Vorherh . , Frontsp . r .
Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen kann ,

sucht Monat - oder Aushülfestelle . Näh . Nerostraße 9 , 1 . St .
Ei » e

. Frau , Perfect im Kochen , sucht Stelle . Näh .
Gersbergstraste 11 , 3 Treppen .

Eine selbstständige , gut empfohlene Köchin sucht Aushülfestelle .
Näh . Nerostraße 34 , Hinterhaus , Parterre .

Fein bürgerl . Köchin sucht auf gleich Stelle . N . Schachtstr . 5,1 St .
Stellen suchen 1 Württembergerin , fein bürgerliche Köchin mit

6 - jährigem Zeugniß , 1 fein bürgerliche Köchin mit 4 - jährigem
Zeugniß , angehende Jungfer , perfect im Schneidern und Bügeln ,
in allen fein . Handarbeiten und Zimmerarbeiten , Kinderfräulein ,
Hausmüdch . für Pensionen d . d . Bureau „ Victoria "

, Weber¬
gasse 37 , 1 St . Man achte auf Hausn . , 1 St . v . Glasabschl .

Eine selbstständ . Köchin sucht Stelle zum 1 . October nach Berlin .
Gest . Offerten qn P . Werner , Friedrichstraße 32 .

Eine norddeutsche Köchin ( fein bürgerl .) , 3 perf . ;
Kammerjungfern , Bonnen , Hausmädchen und Allein¬

mädchen empfiehlt Bur . „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 9254

das selbstständig gut bürgerlich
kochen kann , sucht Stelle als Köchin oder Mädchen
allein . Näh . Schachtstraste 19 , Parterre .

Cm feines Zimmermädchen mit guten , langjähr . Zeugnissen ,
das perfect Kleider machen , bügeln und serviren kann ,
sucht Stelle . Näh . Moritzstraße 28 , I .

Für ein gebildetes , junges Mädchen wird in einem fein . Hause
oder zu einer Dame Stelle gesucht . Dasselbe ist perfect im
Schneidern , Frisiren , Bügeln , Serviren , sowie in allen Zimmer -
und Handarbeiten . Näh . Albrechtstraße 27a , 1 . Etage .

W * Ein älteres Mädchen mit guten Zeugnissen wünscht Stelle
für jede Arbeit bei einer einzelnen Person oder kleineren , feinen
Herrschaft . Näh . Friedrichstraße 9 , 3 Stiegen hoch .

Eine ältere , geb ., ganz unabhängige Wittwe wünscht Stellung I
.
in einem kl . Haushalt . Näh . Bahnhofstraße 9 , Htnterh . , Frontsp .

Ein anständiges Mädchen , das kochen kann und Hausarbeit I
übernimmt , sucht Stelle bis zum 15 . September in einer kleinen I
Familie . Näh . Adlerstraße 21 , 1 Stiege . I

Ein anständiges Mädchen , welches die fein bürgerliche Küche M
'

Hausarbeit selbstständig versteht und gute Zeugnisse besitzt , such!Stelle zum 1 . October . Näh . Albrechtstraße 31b , 1 Süe ?
rechts , Nachmittags von 5 Hz — 6 Hz Uhr .-

ffijn iMjihdlPfl -
eId )C§ ? erfect schneidern kann , sowie einW MUMM , Hausmädchen , im Serviren und allen Haus !

arbeiten bewandert , suchen Stellen für mit auf Reisen . Wo ,
sagt die Expedition . 920 «

Ein
^

Mdchen aus guter Familie sucht zum 1 . October Stelle
- Mädchen allein ober besseres Hausmädchen . Näh . Walk ,

muhlstraße 29 , „ Billa Elisa "
, 2 Treppen .

Em langes Mädchen aus guter Familie , das bisher eine ein ,
sache , bürgerliche Erziehung genossen hat , in allen Zweige »
des Hauswesens bewandert ist , sucht zu seiner weiteren Aus ,
bildung m einem feineren Hause Stelle als Stütze der Haus ,
srau . Gefällige Anfragen bittet man unter O . B . 411 j»
der

^
Exped . d . Bl . zu hinterlegen ,

Eirw Frau , t
welche über 10 Jahre in einem großen Hause al ,

Weißzeugbeschließerin thätig war , perfect bügeln und massiren
kann sucht Stellung . Offerten unter G . H . 3 postl . erbeten

Ern besieres Mädchen , welches nähen , bügeln und frisiren kann
lucht Stelle . Näh . , durch Wintermeyer , Häfnergasse 15

*

Eine Kinderfrau ( 30 Jahre alt ) mit prima Zeugn
, EpsrBureau „ Germania "

. Häfnergasse 5 . 9254
Herrs chaftspersonal jeder Branche empfiehlt

und Placrrt Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 9255

Männliche Personen , die Stellung suchen .
Ein junger Küfer , welcher in Weinhandl . und Hotel 1 . Ranges

gearbeitet hat , sucht zum 15 . Oct . Stellung . Näh . Exped . 9243
I junger Mann sucht Stelle auf einem Bureau

als Kassirer . Näh . Bleichstraste 27 , Part .
Ein tüchtiger Kutscher mit guten Zeugnissen gesucht . Derselbe

mun auch etwas Haus - und Gartenarbeit mit übernehmen und
I nachweislich eine Kuh zu pflegen und melken verstehen . Offerten

mit Zeugnissen und Ansprüchen an Firmenich , „ Villa
Hubertina "

, Eltville . 9231
Em tüchtiger Hausbursche sucht Stelle in einem

Hotel . Näh . Walkmühlstraste 14 .

Weibliche Versauen , die Stellung finden .

Eine tüchtige Verkäuferin sofort gesucht .
Näh . Exped . 9257

Verkäuferin - Gesuch .
Für ein hiesiges Wäsche - und Ausstattungs - Geschäft wird eine

tüchtige Verkäuferin gesucht , die mit der Branche vertraut
und Sprachkenntnisse besitzt . Eefl . Offerten unter A . Z . 100
an die Exped . d . Bl . erbeten . gzyg

Ei » ° uf Damen - Mäntcl geübtes Mädchen findet
rW Beschäftigung Kirchgasse 18 , 1 Stiege .
Ern - geübte Taill - N - Arbeiteriu , sowie ein Lehrmädchen

werden gesucht . Näh . Exped . 9234

Weißstickerinnen
verlangt ( auch für Gothisch ) bei

re o r .. . - „
Frau GBbel , Helencnftraste 8 .Ew Lehrmädchen für ein Weiß - und Wollwaaren - Geschäst

gegen Vergütung gesucht . Wh . Webergasse 31 , Laden . 9218
E " te tüchtige Büglerin findet Beschäftigung . Näh . Exped . 9183

^ 8 * Em braves , junges Mädchen , das bei den Eltern wohnt ,
für Nähen und häusliche Beschäftigungen von einem Geschäft
gesucht . Näh . Exped . 9233

Ein reinliches Monatmädchen gesucht Taunusstraße 21 I .
Ein sauberes Monatmädchen gesucht Sedanstraße 1 II .
Eine reinliche Monatfrau von Morgens 11 Uhr bis

'
Mittags

4 Uhr auf gleich gesucht Platterstraße 50 , Parterre . 9211
Eme Monatfrau gesucht Michelsberg 6 .
Mädchen , dnrchaus reinlich und fleißig , welches zu

Hause schlafen kann , gesucht Oranienstraße 6 , 2 Treppen .
Ein ig . Mädchen für Morgens gesucht Oranienstr . 15 , Hth . I . 9222

Ein Gebund Schlüssel verloren . Näh , Walramskratze 27 , Stb .

Verloren .
Am Dienstag Abend im weißen Saale des Curhauses oder auf

dem Wege von dort bis zum „ Restaurant Engel " rin gepreßtes ,
goldenes Herzchen mit weißer Perle verloren . Gegen
gute Belohnung abzugeben im „ Hotel Adler " .
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straste 28 , im Laden .
Ein einfaches , starkes Mädchen für Küchen « und Hausarbeit

gesucht Kirchgaffe 23 , V

Assessor sucht Wohn - und Schlafzimmer . Offerten mit Preis an

die Exped . unter H . H . 17 .

Für einen Gymnasiasten Kost und Logis gesucht .

Gest . Oss . bald , unter K . 200 an die Exped . 9214

Mohunngen .

Adlerstraste 51 eine Stube , Küche und Keller auf 1 . October

zu vermiethen . _ . ,
Dambachthal 6a , 1 . Et . , ein sein « nd comfortabel

möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Jahnstraste 5 schöne Bel - Etage , 5 Zrmm . m . Zubeh . ,

oder auch die Parterre - Wohnung , 3 Zimmer mit

Zubehör , per 1 . October zu vermiethen . 9247

Schulgasse 6 , 2 Stiegen , eine Wohnung , bestehend aus zwei

Zimmern , 1 Küche und 1 Keller - Abtheilung , per 1 . October zu

vermiethen . Willi . Lima en kohl . Ellenbogengasse löa . 9237

Ein kleines Wohnhäuschen , für Arbeiter o*b . Gärtner passend ,

event . mit 70 Ruthen Garten , nächst der Blindenschule , billig

zu vermiethen . Näh . Emserstraße 77 , Hinterhaus , 1 . Etage .

Eine sch . Wohn ., 2 Zim . , Küche , auf Oct . zu vm . Karlstraße 28 . 9232

Leere Jinrmer . Mansarde « .

Taunusstraste 55 unmöbl . Zimmer sof . zu vermiethen . 9207

Adlerstraste 15 heizbare Mansarde zu vermiethen . 9213

Möbtirte Zimmer .

Ein sch . , gut möbl . Zimmer auf gleich zu verm . MichelZberg 8 . 7969

Großes , cleg . möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Moritzstraße 50 .

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Weilstraße 2 , 1 Stiege h . , links .

Eine möbl . Mansarde zu vermiethen Friedrichstraße 36 . 9212

Ein gut möblirtes Zimmer für 12 Mk . monatlich zu vermiethen

Mühlgasse 13 , Seitenbau , Parterre . 9250

Junge Leute erhalten Kost und Logis Bleichstraße 2 , 1 St . links .

Solide Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 10 .
■ l 'MfjW " Ein Arbeiter erhält schöne Schlasstelle bei Brust ,

Nömerbcra 36 . Hinterhaus , 2 Stiegen . 9220

Möblirte Mahnungen .

Rheinstraste 17 fein möblirte Bel - Etage , Sonnenseite , sowie

einzelne Zimmer preiswürdig zu vermiethen . 9223

Abgeschlossene Bel - Etage oder Hochparterre in guter

Stadtlage , möblirt oder nicht , für die Wintermonate zu miethen

gesucht . Offerten mit Preis unter K . B . 404 an die

Exped . d . Bl . erbeten .

WZMiechgesuche HMW

Mm sofortigen Eintritt oder später wird eine <

fein bürgerliche Köchin gesucht Sonnen »

bergerstraße 37 , Gartenhaus .

« ,kuckt sogleich 1 fein bürgerl . Köchin , 1 Haus - , 2 Kuchen -

„ zdchen , 1 gew . Kellnerin , 1 Hausm . für Geschüftsh . , 3 kraft .

Mädchen v . Lande d . A . Eichhorn ’s Bureau , Herrnmühlgasse 3 .

» me tücht . Hotel - Restaurationsköchin , 1 f . bgl . Köchin , 5 im Kochen
L

erfahrene Mädchen als Mädchen allein , 1 zuverl . Kindermädchen

mtb 2 Küchenmädchen s . Grünberg
’ s Bur . , Goldg . 21 , Laden .

Gesucht eine gesetzte , ältere fein bürgerliche Köchin , sehr gute Stelle ,

durch das Bureau „ Viktoria "
, Webergasse 37 . Man achte

auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Gesucht Köchinnen und Zimmermädchen für Herrschaften und

Pensionat , 1 Mädchen , welches kochen kann , zu einer Dame ,

sowie Landmädchen durch Wintermeyer . Hafnergasse 15 .

Gesucht gegen hohen Lohn Hotel - Kncheuhaushalterin .

Mädchen , welche bürgerlich kochen können , Haus - und

Küchenmädchen u . solche für nur Häusl . Arb . durch

Frau Geling , Kirchgaffe 30,2Stiegett , „ Karlsruher Hof

Eine zuverlässige KöchrU oder Kücheu - Haushalterrn mit

outen Zeugnissen wird zum 16 . September oder 1 . Ocrober

gesucht . Näh . Kirchgasse 2 , 1 . Stock . 9229

Ein tüchtiges Hausmädchen , mit guten

Zeugnissen versehen , per 15 . September

gesucht Bierstadterstraste 24 . ,
« WM « ' - Hausmädchen nnd Mädchen allem auf
AWK Michaelis gesucht durch das Bureau

Scholz , Betzelsgasse 1 , Mainz . (No 20948 ) 337

Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Kuchenarbeü

gesucht Mauergasse 14 , Parterre . 9239

Gesucht zum 17 . d . Mts . ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

kann und für Hausarbeit Ntcolasstraße 17 , Parterre .

Ein braves Dienstmädchen gesucht Frankenstraße 10 , Part . 9224

3 « Kindern und für Hausarbeit ein Mädchen ge¬

sucht Karlstraste 14 , 2 Treppen .

Schulberg 12 wird ein braves Mädchen ge,ucht .

Ein braves , reinliches Mädchen gesucht Adlerstraße 47 , Laden .

Ein Mädchen , welches kochen kann , für allein zum 15 . September

gesucht im König ! . Schloß , Parterre links .

Gesucht Herrschaftszimmermädchen , Köchinnen und

WWM ^
Hotelköchin . Bur . „ Germania "

, Häfnerg . 5 . 9254

Gesucht ein feineres , zuverlässiges Mädchen zu zwei

KMik ? Kindern . Gute Zeugnisse erforderlich . Meldung

Wal
'
rmühlstratze 2 , Borin , von 8 — 11 und Nach « , von 1 — 3 Uhr .

Ein ordentliches Mädchen , das bürgerlich kochen kann , wird gesucht .

Zn erfragen Ktrchgasse 45 , im Cigarrenladen
Ein braves , fleißiges Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht

Rheinstratze 22 , Gartenhaus .
Ein braves , williges , in dem Haushalte erfahrenes Mädchen tmt

güten Zeugnissen sofort gesucht Philippsbergstr . 15 , P . l . 9256

Ein braves Kindermädchen , nicht so jung , ges . Schwalbacherstr . 4 <, P .

Gesucht gewandtes Zimmermädchen nach auswärts ,
I Hotel - Zimmermädchen sür Hotel ersten Ranges , Bei¬

köchin , Küchen - HauSbälterin , tüchtige Alleinmädchen durch das

Bureau „ Bietoria "
, Webergasse 37 . Man achte auf Haus¬

nummer , 1 Stiege und Glasabschluß .
Ein braves Mädchen auf sofort gesucht Adelhaid -

Suche in « ein Atelier sür Streich - Instrumente einen L - Hrliug .

R . Weidemann , Saalgasse 22 . 9208

Ein braver Junge gesucht . Näheres GeiSberg -

straße 16 , 1 Stiege .

Hausbursche gesucht „ Curanstalt Lindenhof « .

Ein erster , gut empf . Hotelhausbursche auf gleich , 1 . Oct . oder

1 , Nov . gxs .
- d . Grünberg

’* Bureau , Goldgasse 21 , Laden .

nisse erforderlich . Näh . Dotzheimerstraße 46 , I .

Eine gesunde Schenkamme sofort gesucht . Näh . Exp . 9242

Männliche Personen , die SteUnug finden .

19 * Ein tüchtiger Schlosser findet dauernde Beschäftigung

Saalgasse 30 . 9248

Tchloffer - Gehülfe gesucht Hermannstraße 5 . 9236

Tüchtige Cotportcure
werden gegen hohen Verdienst sofort gesucht bei

j . Magin , Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden .

Geschäftslokale etc .

V _ n ein geräumiger , mit Comptoir und Arbeits -

raum , in guter Lage zu vermiethen ev .

Geschäft (Kurzwaaren - Branche ) mit zu übern . Näh . Exped . 7129

1 11Hillin IIH1! — ■ W

g : Für Backer . 33 I
Die Brodbackerei nebst Wirth schaftsbetrieb auf der g

Strastenmühle ist zu vermiethen . Näh . bei C . Brann , |
Michelsberg 13 , und Ph . Müller , Hellmuud - g
straste 46 . 9226 g
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W achstuche
,

Ledertuche
,

Unterlagestoffe

aller Arten zu billigsten
Preisen . 9013

Wilhelm Gerhardt
,

40 Kirchgasse 40 .

litt
'

HHprWile
für Frauen und Töchter gebildeter Stände .

Wiesbaden , Neugasse i . 8063

Wiederbeginn sämmtlicher Kurse Haud - und Maschinen¬
nähen , Wäschezuschneiden , Schneidern ( der praktische
Unterricht wird von einer routinirten Schneiderin ertheilt ) , Putz rc .
Weiß - und Kunststickerei in allen Techniken , jede
Kunsthandarbeit rc .

Ferner : Zeichnen und Malen nach der Methode des Kgl .
Kunstgewerbe - Museums zu Berlin , Lederschnitt nach Huld « ,
Aetzen , Brandmalerei rc . Für Semesterkurse im

Zeichnen und bei Belegen von wenigstens 3 praktischen Kursen
Preis - Ermäßigung .

Am 1 . October Beginn des Kursus zur Aus¬

bildung für das staatliche Handarbeit - Lehrerin -

Examen . Näheres durch Prospekte und die Vorsteherin

Frl . B . Ridder ,
9 — 12 und 3 — 5 Uhr wochentäglich .

L . Friedrich - Floth »
,

Schwalbacherstrasse 35 , Parterre . 8474

Anfertigung von Costumes
aller Art nach Wiener , Pariser und engl . Schnitt .

Probetaillen stets zur Ansicht . Prompte Bedienung .
■11» ■!... ......... ......................

Specialität :

Feine Hen - Ulra
.

Gg - Otto Rus
,

Inh . des C . Theod . W agner
’schen

Uhren - Geschäftes ,

W * 4 Mühlgasse 4 .

5288

Fisch - Restaurant
bei der Fischzucht - Anstalt (% Stunde ) .

Nur lebende Fische , insbesondere Forellen ,
aufs Beste zubereitet . Kalte Küche . 2790

Weine bester Firmen , gute Biere .
Der Pächter des Fisch -Restaurant Chr . Rossel .

8 xxxxxxxxxxxxxxxxxx :

rarrrrrrge
stets vorräthig von 7 Mark an
in nur 14kar . Gold , 585 gestempelt .

H . Lieding ,
Juwelier , 5225

16 Ellenbogengasse 16 .

Grösstes Arbeits - Geschäft .

Stearin - Kerzen
,

garantirt chemisch rein , ohne jeden Paraffinzusatz ,
die weder riechen , noch ablaufen , verkaufe ich

pro Pfund - Packet (500 Gramm ) zu 50 Pf .
Dieselben , in blauer Papierverpackung mit meiner

Firma versehen , sind nur in meinen beiden Geschäften

Kirchgasse 2 und Marktstrasse 29
zu haben . •

Caspar Führer s Bazar
( Inh . J . Führer ) . 8564

Wiederverkäufer und grössere Konsumenten geniessen Rabatt

/ IpolFSt ras se &

p . Fl . 1.50
Bonnes ( totes . . Medoc .1 .10
Premieres Cötes

n
Blayebourg . . .

n n

n

LYKcH FRtRES ÖORÖ ^ Tr
Rheder ^ i/Wenigütet 'Eefiitzers -

dfertz ^

empfehlen aus ihrem reichhaltigen Lager
Cötes de Clairac . p . fi . o .9o St . Emilion . .

Wiesbaden

1 .20 Lamargue . . .
™ - ö - ■ • „ „ 135 St . Julien , Margaux „
Feinere Gewächse bis Mk . 15 .— laut Liste .

3 -

„ 2 .50

_ 3 .—

IqGNAC ^

Malaga , Madeira , Sherry , Port , Marsala
ä Mk . 2 .50 , 3 .50 , 4 .50 .

Cognac vieux ä Mk . 3 .— , 3 .50 .
Cognac fine Champagne ä 4 .50 , 5 .— , 6 . und 10 .—

Absolute Reinheit garantirt .

Fernsprecher No . 130 . 3629

Krebse , Kieler Bücklinge
WVlIllUfUJVlll , per Stück 5 Pf . empfiehlt

J - Stolpe , Grabenstraße 6 .

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenberg 'fchen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schelle » berg in Wiesbaden .
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Bekanntmachung .

In der Polizei - Verordnung vom 12 . März 1884 ist unter

Anderem Folgendes bestimmt :

§ 1 . Montags , Mittwochs und Freitags in jeder Woche findet

in der Schlachthausanlage , und zwar auf dem Platze zwischen

dem Groß - und Kleinviehstall daselbst , Viehmarkt statt . Fallt

Ms einen dieser Tage ein gesetzlicher Feiertag , so wird der Vieh -

niarkt an dem darauf folgenden Tag abgehalten .

§ 3 . Der Viehmarkt für Großvieh beginnt um 11 Uhr Vor¬

mittags , derjenige für Kleinvieh ( excl . Zuchtschweine ) um 1/a 11 Uhr
Vormittags und derjenige für Zuchtschweine um 6 Uhr Früh .

§ 4 . Bis zum Schluffe des Marktes ist der Verkehr mit

Weh allein auf die Schlachthausanlage beschränkt . In der Stadt

oder der Stadtgemarkung ist bis zu dieser Zeit der Handel mit

Weh untersagt . Ebenso ist der Handel mit Vieh vor Beginn
des Marktes in der Schlachthausanlage verboten . Es dürfen in dieser

Zeit die Handelsleute auch unter sich keinen Viehhandel betreiben .

§ 5 . Nach Schluß des Marktes , um 1 Uhr Nachmittags , steht
es Jedem frei , das auf dem Markt aufgetriebene Vieh dorten

ferner feilzuhalten und dasselbe , mit Ausnahme des in § 6

gedachten Schlachtviehes , zum Verkaufe oder Tausche in die
Stadt zu verbringen .

8 6 . Die Viehhändler dürfen Schlachtvieh nur in der

Schlachthausanlage verkaufen . Es ist untersagt , solches Vieh zum
Zwecke des Verkaufes oder Tausches in die Stadt zu bringen .

§ 9 . Auf den Markt darf nur gesundes Vieh gebracht werden .
Es unterliegt alles zu Markt gebrachte Vieh der polizeilichen Be¬

schau ( cfr . 8 17 des Reichs - Viehseuchen - Ges . vom 23 . Juni 1880 ) .
§ 11 . Sofern nicht nach den allgemeinen Strafgesetzen höhere

Strafen verwirkt sind , werden Ucbertretungen dieser Vorschriften
mit Geldbuße bis zu 9 Mk . und im Falle des Unvermögens mit
Hast bis zu 3 Tagen bestraft .

Die vorstehenden Bestimmungen werden hierdurch wiederholt
M öffentlichen Kenntniß gebracht . *

Wiesbaden , den 1 . September 1889 . Der Oberbürgermeister :

__
v . Jbell .

Nachstehend bringe ich den § 1 des Gemeindebeschlusses vom
: 29 . Mai 1883 mit dem Bemerken wiederholt zur allgemeinen

Kenntniß , daß Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift gemäß
§ 14 des Gesetzes vom 9 . März 1881 für jeden Uebertretungs -
!Ä mit Geldstrafe bis zu 150 Mk . oder mit Haft bestraft werden .

§ 1 . Innerhalb des Gemeindebezirks der Stadl Wiesbaden darf
bas Schlachten von Ochsen , Stieren , Kühen , Rindern , Schweinen ,
Kälbern, Schafen und Ziegen , und zwar sowohl das gewerbs¬

mäßig , als das nicht gewerbsmäßig betriebene Schlachten , nur in
bcr städtischen Schlachthausanlage vorgenommen werden . Aus -

Whmsweise kann den Bewohnern entlegener Gehöfte , z . B . Adams -
Maler Hof , Fasanerie , Platte u . A ., auf besonderen Antrag durch

«en Gemeinderath gestattet werden , das Schlachten für ihren Be -
Mf (Hausschlachten ) auf dem Gehöfte vorzunehmen . Wenn ein
Wirr (Abs . 1 dieses § ) außerhalb der Schlachthausanlage durch
Meinbruch , Lähmung , schwere Erkrankung oder bergt , zum Gehen

jBWg geworden und der Transport desselben zu Wagen nnans -
Mhrbar ist , so ist der Schlachthaus - Verwalter oder dessen Ver -

f ° f0Tt 3U benachrichtigen . Derselbe hat zu beurtheilen , ob
ß ® Thier verwerthbar oder nicht . Im ersteren Falle wird er
WTödtung an Ort und Stelle und den Transport zur Schlacht -
ßMisanlage behufs der Ausschlachtung gestatten . Im anderen
WEe wird er der Polizeibehörde sofort Anzeige erstatten . *

E Wiesbaden , den 1 . September 1889 . Der Oberbürgermeister :

___________________ _____ ________
v . Jbell .

_______

I Bekanntmachung .
. Nachdem ich in dem Verfahren , betreffend die Feststellung
0l ?5 Planes für das zur Erbauung einer Eisenbahn von Wies¬

baden nach Langen - Schwalbach im Wege der Enteignung zu er¬

werbende Gelände des Gustav Wolff von hier , No . ^ 277

des Stockbuchs ad 25 qm , und des Centralstudienfonds

dahier , Stockbuch No . nc80 nb81 1181 unb 12oo
ad 2 a 51 qm ,

14 qm , 34 qm und 20 a 73 qm , von dem Herrn Königlichen
Regierungs - Präsidenten dahier zum Commissar ernannt worden
bin , wird der vorläufig festgestellte Plan , sowie die hierauf bezüg¬
liche Bekanntmachung des Herrn Regierungs - Präsidenten , nebst
Beilagen , in der Zeit vom 5 . bis zum 20 . September e .
während der Dienststunden in dem Rathhause dahier , Zimmer
No . 55 , zu Jedermanns Einsicht offen gelegt . Während dieser
Zeit kann jeder Betheiligte im Umfange seines Interesses Ein¬

wendungen gegen den Plan erheben und sind solche
entweder schriftlich oder mündlich bei mir innerhalb der vor »
benannten Frist vorzubringen .

Wiesbaden , 2 . September 1889 . Der 2 . Bürgermeister :

________________________________________
Heß . *

Bekanntmachung .

Nachdem ich in dem Verfahren , betreffend die Feststellung der

Entschädigung für das zum Bau einer Eisenbahn von Wiesbaden

nach Langen - Schwalbach im Wege der Enteignung zu erwerbende
Gelände in der Gemarkung Wiesbaden , von dem Herrn Königlichen
Negierungs - Präsidenten dahier zum Commissarius ernannt worden
bin , habe ich zur Verhandlung über die zu gewährende Entschädigung
einen Termin auf Dienstag , den 24 . September d . I . ,
Morgens 9 Uhr , in den Wahlsaal des neuen Rathhauses
anberaumt . Zu Sachverständigen sind die Herren Rentner
Otto Markus dahier und Landwirth Christian Thon zu
Clarenthal ernannt , doch steht es den Betheiligten frei ,
sich über anderweite Sachverständige zü einigen
und dieselben dem unterzeichneten Commissarius im Termine nam¬

haft zu machen . Die betheiligten Grundbesitzer und etwaige Neben -

berechtigte lade ich hierdurch zu dem erwähnten Termine ein , unter
der Verwarnung , daß int Falle ihres Ausbleibens ohne ihr Zu¬
thun die Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung und

Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird .
Wiesbaden , 2 . September 1889 . Der 2 . Bürgermeister :

__ ____________________________________
Heß .

________

Obstversteigerung .

Samstag , den 7 . September d . I . , Nachmittags
4 Uhr , soll bei diesjährige Ertrag von einem gut
tragenden Apfelbaume bei ber Beau - Site gegen Baar¬

zahlung öffentlich versteigert werben .
Sammelplatz vor bem Stationsgebäube ber Drahtseil - Bahn .
Wiesbaben , bett 3 . September 1889 . 1

__________________________
Die Bürgermeisterei .

J . Fachinger , LciOM - TtllMn ,

Michelsberg IS , Michelsberg 18 ,
übernimmt bas Abtcufen von Brunue » rc . in allen Gestein¬
arten bis zu jeher gewünschten Teufe unter Garantie für schnelle
unb solide Arbeit . Pumpen bewährter Systeme , Pulsometer
u . s . w . werben auf Wunsch fertig montirt geliefert und eingebaut ,
sowie gutachtliche Beschreibungen unb Auskünfte bereitwilligst ertheilt .

Jedes Stück 10 und 50 Pfg .

Gebrauchsartikel für Küche und Haus , Nippsachen rc ,
Spielwaaren in großer Auswahl .

Central - Bazar « Bahnhofstraße 10 .



Curhaus zu Wiesbaden .

Im weissen Saale .

Donnerstag , den 5 . September , Abends 8 Uhr :

Unwiderruflich zweite und letzte Soiree ,
gegeben vom

Hofzauberkünstler Herrn Max Messner *

und Fräulein Therese Messner
aus Berlin ,

mit ihren allerneuesten Original -Productionen auf dem Gebiete der
höheren modernen Salon - Magie (Zauberei ) , des Antispiritismus ,
Magnetismus und Gedankenlesens in drei verschiedenen Abtheilungen .

I . Abtheilung .

Die Zauberwelt . (Nur das Neueste !)

Ausgeführt vom Hofkünstler Max Riissner , unter Assistenz seines
neu engagirten Dieners Carl Wolter aus Resau , welcher in letzter

Zeit durch den Resauer Spuk das grösste Aufsehen erregte .

II . Abtheilung .

Keu ! Zum ersten Male :

Das mysteriöse Geisterzelt ,

die Entlarvung des grössten Spiritisten Mr . Bastian in der
Hofburg zn Wien (Original -Production ) .

Eintrittspreise :

I . nummerirter Platz : 3 Mark ; II . nummerirter Platz : S Mark ;
nichtnummorirter Platz : 1 Mark .

Karten -Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .
Der Cur - Director : W' . Hey ’ l .

WeimRestaurant Jul . Jurock ,
Mauergasse 3 und 5 , 7071

empfiehlt seine ächt Rheingauer Weine ; Versandt in Ge¬

binden und Maschen . Restauration zu jeder Tageszeit , sowie

vorzüglichen Mittagstisch . Auch steht ein separates Zimmer
zur Verfügung . Achtungsvoll Jul . Jurock , Restaurateur .

„
Zur Burg Nassau “

,

1 Schachtstraße 1 .

Heute Fortsetzung des

PrmkegelAL ,

ipogu freundlichst einladet 8291

Achtungsvoll Jean Huber , Gastwirth .

„ Wiirilburger Hof66
,

Mauritiusplatz 4 .

Empfehle ein gutes Glas Bier , reine Weine , warme

und kalte Speisen . Gute Logirzimmer . 8848

Georg Schmitz .

iMifpImnft jeden Tag frisch gekeltert .

„ Stadt Eisenach "
, Häsnergasse 14 .

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’s medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe ,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen¬

schaften als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Reeonvalescenten re . anerkannt . Preis per */i Original -

Flasche Mk . 2 .20 , per */ ? Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in

den Apotheken . Depot in Wiesbaden nur allein in

Dr . Lade ’s Hofapotheke . 227

Gut büraerlichen
zu 50 Pfg . empfiehlt Fr . BBttner , Faulbrunnenstraße 8 .

Wiesbadener Tagblatt Uo . soyio

Fabrik : J . Paul Liebe — Dresden .
'

s achtes untcr Luftleere hergestellt , als :

0

c .

ein S

In allen Apotheken zu haben , aber „ Liebe ’s “ verlangen .

Lertico

Gutes haltbar , zum Einmach « .

ftttnu

Zwe

teig .

ktair

7741

Eine

taten .

6ini
tijche
{ertau

tat
N

Prima frisch gewässerte , neue Stockfische sind zu haben *

Frau Ehrhardt , Ellenbogengasse 6 und auf dem Markt .

ine
blank,

F . Alexi .
C . W . Bender .
A . Berling , Apotheker .
Ed . Brecher .
F . Burkart .
C . Brühl .
Joh . Billmann .
J . Dienst .
W . Dienstbach .
L . Dienstbach .
I * . Enders .
J . Emmert .
E . Ebel , Wwe .
Ph . Hemmer .
B . Gerner .
A . Gottlieb .
V . Groll .
J . Gruel .
W . Gaul .
Jac . Haas .
W . Hammer .
Th . Hendrich .
G . Hölzer .
W . Heumann .
M . Jude .
Chr . Klenk .
W . Knapp .
Jac . Kunz .
J . Klarmann , Wwe .

N
che

A . Selkinghaus .
A . Trog .
A . Vernernd .
M . F . Voss .
F . Weck .
P . J . Weil .
Chr . Weimer .
C . W itzei .
Chr . Winsiffer .
Carl Zeiger .

Specialität der Rheingauer Weinessig - Fabrik uni

Weinhandlung von

Martin Mriaiz in Schierstem
Versandt in Gebinden jeder Größe von 15 Liter an .
Niederlagen in Wiesbaden bei nachstehenden Firmen :

Chinin - Malzextract , kräftigend im Alter , in der

Genesung , bei Nervenleiden und Schwäche .

Eisen - Malzextract , bei Blutarmut ; des ange¬
nehmen metallfreien Geschmackes halber . von bleich¬
süchtigen Mädchen und Kindern bevorzugt .

Kalk - fifialzextract , bei Skrofeln , engl . Krank¬

heit und zur Förderung der Kuochenbildung .

Leberthran - Wlaizextract , Ersatz für reinen Leber -

thran , wirksamer und weniger unangenehm . i4«s7

Pepsin - I^ aäzextract , reizlos . Verdanungsmittel .

Etwas wirklich Weinessig , von vorM
Wohlgeschmack , garantii !

Mettes Sauerkraut
per Pfund 10 Pfg . , bei Mehrabnahme billiger .

J . Schaab , Grabenstraße 3 .
Filiale : Ecke der Bleich - und Hellmundstrav ^

F . Klitz .
F . Kaiser .
C . W . Leber , Bahnhoffr
C . W . Leber , Saalgasse .
C . Lickvers .
G . Hades .
P . Mundorf .
Heinrich Itfeef .
Jac . Nauheim .
V . Oehlschläger .
Th . Bumpf .
E . Rudolph .
Louis Roth , Wwe .
Karl Rücker .
Jac . Schaab , Grabensnaße .

Jac . Schaab , Bleichstraße
W . Schlepper .
A . Schäfer .
W . Schuck .

। ^ AbpYträrt a - concentrirtes . b - Pulver :
* zufolgehohenNährwertes u . leich¬
ter Verdaulichkeit besonders für Genesende , Wöchnerinnen j
und Kinder anerkannt geeignete Diäten .

"

Bonbons : ( 25 und 40 H ) solides Hustenmittel .
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Kohlen 2C. zur gef . Ansicht . 7916

zu verkaufen Schulgasse 2 , Seitenbau . 9136

11 ‘

Kohlen , Coaks und
8971

atze.

Morgen Grummet zu verkaufen Steingasse 27 . 8605

chofp
affe.

lache».

und

ingm
L868J

sttA
stt -p

iett
Et.

8 « grasmatratzen , Sopha
' s , Stühle , Sessel , Chaises - longues ,

chi- und zweithürige Küchen - und Kleiderschränke , Console ,
Lerticows , Bilder , Spiegel , große und kleine , Waschkommoden mit

in nur erster Qualität und in jedem Quantum zu den billigsten
Preisen empfiehlt J . L . Krug , Adolphstraße 6 . 8460

Säet gebrauchte Keltern und eine Aepselmühle billig zu
bei Frau ZLanrer , Geisbergstraße 3 .__________

8991

« citte Harzer Hohiroller zu verkaufen .
J . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 Stiegen hoch .

* ' zechen und von Kohlscheid , Koks , *

Stein - und Braunkohlen - Briquettes , Buchen » und

Kiefern - Scheit - und Anzündeholz empfiehlt billigst

O . Wenzel , Adolphstraße 3 .

Liefere ganze Waggonladungen von 200 Ctr . bedeutend
unter heutigen Zechenpreisen . 6697

Kohlen .

Da die Kohlen bekanntlich im Sommer
gries - und steinfreier geliefert werden , so

empfiehlt es sich sehr , schon jetzt den ganzen Winterbedarf zu
beziehen . Auch ist es sehr wahrscheinlich , daß bei jetziger redu -

cirter Förderung Kohlenmangel und weitere Preiserhöhung ein¬
tritt . Sehr günstige Abschlüsse nur la Qualitäten von den

renommirtesten Zechen ermöglichen mir , meine verehrl . Abnehmer
in jeder Weise zu befriedigen .

Die Kohlen werden in ganzen Waggonladungen oder in einzelnen
Fuhren abgegeben . Indem ich mich bei Bedarf bestens empfohlen
halte , bemerke ich noch , daß Preislisten gerne zu Diensten stehen .

Th . Schweiss ^ uth ,
Kohlen - u . Holzhandluug ,

Comptoir : Nerostraße 17 .

Bestellungen werden jederzeit auf meinem Lagerplatz , Adolphs -
allee 40 , entgegen genommen . Daselbst stehen alle Sorten

Stmchfcrtigc FHboden - Farbe ,

schnell trocknend , nicht nachklebend und von größter
Dauerhaftigkeit , Leinöl , Leinölfirniß , Dresdener Schnell¬
trockenöllack , Parquetbodenwichse , Stahlspähne ,
Pinsel , sowie alle anderen Oelfarben in vorzüglichster
Qualität stets vorräthig bei 56

lieh . Trenins ,
Drogen - und Farbwaaren - Handlung ,

2a Goldgasse 2a .

Verkauf
*

.
® ne Kommode , eine Waschtoilette , Stühle , Nacht -

•W , Tische , Sopha wegen Aufgabe der Pension billig zu
Kaufen Taunusstraße 10 , ' /» Etage . 8787

3 ™« gut erhaltene Schneider - und Tapezirer - Maschine

Dickwurzmühleu billig zu verkaufen Schiersteiner fl
Chaussee 2 .  6925 |

JjF Ein Kinder - Sitzwagen , gut erhalten , ein Kinder -
Wlchen und ein Küchentisch sind billig zu verkaufen
«Lkostraße 22 , Seitenbau rechts . _________________ 9177

7immArQnähnA karrnweise zu haben bei 8617
L . IIIIIIIVI bpdllllö h . Geraer , Feldstraße 6 .

^ jnk Schlosserei mit schönem Werkzeug ist billig zu ver -

Glkn . Offerten unter F . G . 37 an die Exped . d . Bl . 7303
"

Ua neues Pianino ( » Inthner ) , einige Monate gespielt ,

M verkaufen Philippsbergstraße 23 . 8995

von den besten Zechen , sowie Coaks , Briguetts , Holz¬
kohlen , Buchen - und Kiefernholz bringe in empfehlende
Erinnerung . K . Intra , Taunusstraße 53 .

)r^ l und ohne Marmor , Nachttische , ein Spiegelschrank , eine Kommode ,
nth W , Por ellan , Vasen , Figuren , Nippsachen , Regulatoren und

yf;rtn 2C. 2c. 9112

Kleiderschränke ,
Kommoden

,
tzhn Arten Betten , Herren - Bureau , Garnituren , Sopha

' s ,
ilchieh- , ovale und Küchen - Tische , Waschkommoden mit und ohne

Nachttische , aller Arten Spiegel und Stühle , Spiegel -
Md Gallerieschränke , Küchenschrünke , einzelne Bettheile 2C. zu ver -
hfa Friedrichstraße 25 ._______

Anton Berg . 294

Zwei nußb . Bettstellen mit hohen Hüupten , Sprung -
rahmcn , 3 - th . Roßhaarmatratzen und Kopskeilen billigst
verkaufen bei l ? » Meis , Moritzstraße 6 . 8784

, Kleider - und Küchenschränke , Bettstellen , Nacht -

. zu verkaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Thurn . 8175

Z Oelgemälde , Antiquitäten ,

Silberschrank Umzugs halber zu verkaufen . Anzusehen
^ mittags Adelhaidstraße 34 .    8840

Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank, billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 8171

M * Einige Salon - , Speise - und Schlafzrmmer -

Einrichtungen , sowie einzelne Bette » und Garnituren

.billig zu verkaufen . 8 . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 8292

Manergasse 17 billig zu verkaufen : Fran -

Mche Betkstellrahmen , Roßhaarmatratzen , Deckbetten und Kissen

(M ), sowie eine große Parthie gebrauchte vollständige Betten ,

Herd - , Nuß - , Anthracitkohlen , Briquettes , ebenso
Scheit - und Anzündeholz , sowie Lohknchen empfiehlt

Cxeorg Wallenfels ,
Comptoir : Goldgasse 20 . 8094

UnLln » 8721

Ain yvll > eleganter , neuer Zimmer - Fahrstuhl und ein

Füllofen zu verkaufen Rheinstraße 59 ._______________
Ein gebrauchter , sehr guter Krankenwagen zu

  verkaufen Metzgergasse 37 . 8968

leichtes , gebrauchtes Break , sowie ein neuer und ein

dichter Metzger - oder Milchwagen zu verkaufen bei

Helenenstraße 5 . 5416

Schneppkarrn und eine starke Federrolle zu ver -
bei Volk , Schmied , Helenenstraße 5 . 2872

in allen Grössen stets
B zu verkaufen bei

Caspar Führer ( Inh . : J . F . Führer ) , Kirchgasse2 .
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Ne«

Franz Schirm ,
Webergasse 1 .

Concurrenz - Marke gegen alle Fix - Mousseux .

Preisgekrönter

Kinderwagen.

Grösste Ausw » 1
am Platze * «M

Reparatur und Miw

I . Bazar Schwer
EllenbogengasseJJ

Lokal - Sterbe - Yersiclierungs - Kasse.

Zur Zeit W * kein Eintrittsgeld .

Aufnahme ( auch Auswärtiger ) zu jeder Zeit . Anmeldungen gesuckß
Personen nimmt entgegen und ertheilt jede gewünschte Aus «

Herr Heil , Hellmundstraße 45 . 22|

Lampenschirme
in größter Auswahl von 30 Pf . an . .

A . Ringel , Marktstraße 8 , Papier - Handlung

Apotheker Heissbauer ’ s

schmerzstillendes Zahnkitt
zum

SeLbstplowbiren hohler Zähne
beseitigt nicht blos den Zahnschmerz rasch und ans
die Dauer , sondern verhindert durch den vollständig festen
Verschluß der kranken Zahnhöhle bei rechtzeitiger Anwen¬

dung das Auftreten des Schmerzes überhaupt und

unterdrückt das Weiterfressen der Fäulnist .

Preis per */i Schachtel 1 Mk . , per Vs Schachtel 60 Pfg .

Zu beziehen in Wiesbaden durch die „ Victoria -

Apotheke
“ . ( N . ä 114 ) 349

Jacobi ’s Touristen - Pflaster gegen

Mylleraugen , harte ssiaut
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haut¬

wucherung in wenigen Lagen .

Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .

Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria -

Handarbeiten ,
Stickereien

jeder Art , aufgeseichnet , angefangen R

fertig , sowie alle Materialien . Aufzeichnen

Einrichten von Kunststickereien und kunstgewerbh ®^
Arbeiten .

Atelier der VIETOR
’schen Schule , Verkaufslocal Webergasse

Marke : fachem & Fanter .

Verkaufsstellen : C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 ; E . Friederich ,

Häfnergasse ; M . Spehner , Langgasse .
"
Wegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich gefl . direct an uns .

Wariiim ^ !

Äusser der Actiengesellschaft giebt es Niemand in Hochheim , der echten Sekt mittels franz .

Flaschengährung füllt , als „ , £ • a " f2 ' 8 ) 350

die Sektkelierea von Bachem & Fanter

in Hochheim a . Main .

Eine große Fabrik hat mir den Verkauf ihrer

passend für Kinderkleidchen , Knaben - Anzüge , TmWk
Blouson re . re . übertragen . Schnittmuster stehen zur

füaung bei Frau Elise Grünewald , I

Kurzwaaren - Geschäft , Tannusstraste 2M

B Der Aeftbestand meines Lagers in

Tricot - Kleidchen I
I wird wegen vorgerückter Saison zu bedeutend W
1 reducirten Preisen verkauft . 7965 1

40jahrige8 Renommee ! Wmd - und Zaynleideu ,

wie Lockerwcrden der Zähne , Zahnschmerzen , Entzündungen
Geschwüre , blutendes Zahnfleisch , übler Geruch ^ - - ^ ^

aus dem Munde , Zahnsteinbildung ,
werden am sichersten verhütet
und behoben durch das

äd welches
— X Vl e r * e» 1̂ /

' '
ein Präservativ

f \ V * 1 * *
, tXV gegen alle Zahn - und

V
9

Mundleiden , bewährtes Gurgel -

— wasser bei chronischen Halsleiden und

x» unentbehrlich bei Gebrauch von Mineralwässern
/ tft und in gleichzeitiger Anwendung mit Br . Popp ’ s

Zahnpulver oder Zahnpasta stets gesunde und

schöne Zähne erhält . Br . Popp
’ s Zahnplombe ,

Dr . Popp
’ s Kräuterseife gegen Hautausschläge

jeder Art und vorzüglich für Bäder .
Br . J . G . POPP , Wien .

Zu haben in Wiesbaden : Lade ’s kgl . Hof - Apotheke ,

Schellenberg
’
s Amts - Apotheke , H . J . Viehoever , W . Victor ,

Äd . Gärtner , C . W . Poths und in vielen anderen Apo¬

theken , Droguerien und Parfümerien . 274

: | lllljllll . Apotheke , Rheinstraße .
i i iw » 1

Man verlange ausdrücklich Jacobi
' s Tourilten -

Pflaster . Mit Postversandt IO Pf . mehr . 6829

MN 10/10 Cent , stark , trocken , billig bei
Qi,IO ) V ) I Debus , Hellmundstraße 43 . 9157
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Julius Rohr ,
I

Juwelier ,

fl ® * Ecke der « old - und Metzgergasse .
1809 ffl

* 583 $ = Gruis
’
sehes Augenwasser ! I

bewährtestes , bestes Heilmittel gegen Augen - Krankheiten , W

Augen - Entzündungen und schwache Augen . Dasselbe ist A
r -,I AL X|F .' |k .1 . kein Gcheiminiticl , sein Verkauf ist auf Antrag von W
o Wiwwfö dem kgl . württ . Medizinal - Kollegium stets gestattet worden . S

Ist mit Gebrauchsanweisung zu haben in den Apotheken . U
Jede Flasche ist mit nebenstehender Schutzmarke gesiegelt . W
Um des wirklichen Heilerfolges versichert zu sein , verlange g1,n man beim Ankauf ausdrücklich : „ 61 r u i s ’sches Augen - gS

wasser , das Glas zu SO Pfennige “ . An Plätzen , wo solches nicht zu ®
kaufen ist , wende man sich direkt an unterzeichneten Verfertiger . Prospekte g
mit vielen Anerkennungsschreiben versendet auf Wunsch gratis und franko M

lac . Friede * . Oraais , Augenwasser - Fabrikant 8
in Heilbronn am Meckar .

Attest .

Wiesbaden , den 27 . Juni 1886 .

Durch Empfehlung des Herrn Schuhmacher¬
meisters Warm aus Geisenheim bitte ich

Sie ergebenst , mir ein Fläschchen Ihres

Augenwassers zuzusenden .

Frl . Marie Schreiber ,
Römerberg 35 , Parterre .

( H . 7970 ) 827

py Außer den bestehenden vielen Depots werden weitere in Apotheken unter coulanten Bedingungen gerne gemacht .

IM -
„ Stadt Frankfurt

"
,

W * 31 Webergaffe 37 ,

nachverzeichnete Sachen , als :

Oesseutliche Vecheigemug .

Heute Donnerstag , den 5 . September , Morgens
8 -/2 und Nachmittags S ' /s Uhr anfangend , versteigere
ich zufolge Auftrags im Saale der

Neuestes Geduldspiel :

„ Schweinchen in den Stall “

( in der Westentasche zu tragen ) .

Interessant für Jung und Alt .
Central - Bazar , Bahnhofstraße IO .

400 Meter Kleider - Kattune in den schönsten

Farben , ächte , schwarze Cachemire , Lama , Blau¬

druck , Schürzenleinen , Oxford , Cöper - Futter ,
wollene Hemden , Reste Buckskin für Hofen ,

Hosen und Westen , Röcke , ganze Anzüge , Tisch¬
decken , eine große Parthie Borden für Besätze
an Vorhänge , Portieren re . , Bett - Barchent ,

Herren - und Damen - Regen - und Sonnenschirme ,
6 Dutzend Messer und Gabeln und dergl .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Sämmtliche Sachen sind neu und tadellos und

nicht etwa zurückgesetzt , auch erfolgt der Zuschlag
ohne Rücksicht der Taxation . 341

Willi . Klotz , Auctionator u . Taxator ,

Bureau : Kleine Schwalbacherstraße 8 .

güt
Garten - und Waldfeste bengalische Fackeln ,

bengalische Flammen und sonstiges Garten -

Feuerwerk , Papier - Laternen ( Lampions ) , auch

passende Stearin - Kerzen dazu empfiehlt 2499

G . 31 . Bosch , Webergasse 46 .

Koch - « . Haushaltungsschule
für hauswirthschaftliche Ausbildung junger Mädchen . 326

Mit dem 1 . September beginnen neue Kurse für hiesige

Schülerinnen . Die vielen Anmeldungen auswärtiger Schülerinnen

können wir leider erst mit dem 1 . October wegen Mangel an

Raum zum Logiren ganz befriedigen . Die nach den neuesten

Resultaten der Wissenschaft zubereiteten Speisen ,
unter Anleitung

einer in der ersten Kochschule ausgebildeten Köchin werden in und

außer der Anstalt verabreicht ; ebenso Kaffee , Thee , Chocolade und

Milch nebst selbstgebackenem Kuchen und anderem Gebäck von

Morgens 7 bis Abends 9 Uhr . Näheres durch den Prospect ,

welcher in der Anstalt zu haben ist , und die Vorsteherin , Markt¬

straße 14 , I . Der Vorstand .

< Fachinger & Lotz
, |

| Auktionatoren und Taxatoren , 9

Michelsberg IS ,
$

empfehlen sich zum Abhalten von £
Versteigerungen , Taxiren von K

Gegenständen re . unter Zusicherung £
prompter und reeller Bedienung . W

M 375 P
• vvvwwwwwwww

Lanl !
aase E . Wagner , LaTase

Musikalien - Handlung und Leih - Institut .

I ® ianoforte - Handlung .

( Verkauf und Miethe . ) 254

JV ** Gold - und Silberwaaren “ W
in reichhaltigster Auswahl , sowie Trauringe empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5481
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Verdienst - Medaille BronceneAusstellungs - Medaille Große Medaille
Wien 1873 . Düsseldorf 1880 . Philadelphia 1876 .

Gegründet 1836 .

Rheinweinessiff
Specialität

der

Rheinischen Senf - und Weinessig - FabriL
von (Man - No . 9304 ) 18

Theodor Moskopf ln Fahr bei WM a . Nh .

gibt dem Salat einen besonderen Wohlgeschmack , eignet sich besonders
al8 Einmach - Essig

( bekannt durch vorzüglichste Haltbarkeit )
und ist in Wiesbaden zu haben bei

Herrn Chr . Barth .

„ Chr . W . Bender .

„ Ed . Bohm .

„ Gg . Bücher .

„ H . Burkhardt .

„ A . Cratz .

„ Fr . Frick .

„ Ph . Gemmer .

„ Val . Groll .

„ F . Günther .

„ P . Hendrich .

, W . Jung .

, Christ . Keiper .

„ J . C . Keiper .

Herrn Louis Kimmel .

„ F . Klitz .

„ Ang . Kortheuer .

n C . W . Leber , Bahnhof¬
straße 8 u . Saalgasse 2 .

* J . G . Len die .

„ Gg . Mades .

„ A . Mosbach .

„ Ph . fraget . j
„ 3 . Kauheim .
„ J . Bapp .

„ J . M . Roth .

„ J . Schaab .

„ J . W . Weber .

„ Ad . Wirth .

Prima gelbe Kartoffeln
im Malter 4 Mk . frei in ' s Haus empfiehlt 9060

W Schuck , Metzgergasse 18 .

Feinste Süss - Rahmbutter
,

täglich frisch , in sti - und stg - Pfd .- Paketen empfiehlt
J . Rapp , Goldgasse 2 . 8880

Reiner Bienenhonig abzugeben Schwalbacherstr . 57 . 7937

Verschiedenes
'

Sanatorium fiir Nervenkranke
Wiesbaden , Adolphshöhe . Br . Kaphengst .

Wasser - Heilverfahren , Elektrizität etc .
Consultationszeit für ausserhalb des Instituts Wohnende täg¬

lich v . 9 — 11 Uhr , excl . Sönntags ; für Unbemittelte v . 8 — 9 Uhr .
Adolphshöhe ist Haltestelle der Dampf -Strassenbahn . 4171

Das schwedische Institut
für

Heilgymnastik und Massage
W Rheinstrasse 3 .

Director Dahlberg

________
kommt den 5 . September zurück ._________

William Hemme
,

f . Magen - , Haut - u . Frauenkrankheiten , Impotenz re . ,
wohnt Schwalbacherstraste 29 , Parterre . Sprechstunden ,
außer Freitags , von 11 — 12 und 2 — 4 Uhr .

(T \ a ich Ende September in eine andere Stadt ziehe , bitte ick
um Zusendung der Rechnungen .

ik . von Griesheim
, Paulinenstraße 3 , II .

an Uhren , Gold - und Silberwaareu
unter Garantie zu den billiqsten Preisen bei
E . Bücking , Goldgasse 20 . 5480

Vermittelst Rollwagen . 9051

V ) WS BLüjte
Grabenstrasse 9 .

"

Möbeltransport in hiesiger Stadt
und nach auswärts «

Billige Preiee . - Beeile Bedienung .'

WWWWl !

ä jhiyi
'
ina ' n und außerhalb der Stadt , sowie Möbel -

Transport von und zur Bahn übernimmt
unter Garantie bei billigster Berechnung 9037

W . Blum , Schulgasse 11 .

WeniklMk Amiigc unter Garutle .
Bestellungen per 1 . Oktober beliebe man schon jetzt machen

zu wollen . Hochachtungsvoll 8978

_________________
Karl Kaltwasser , Wellritzstraße 5 .

Leichter und lohnender

Nebenverdienst
auch für Damen mit ausgedehntem Bekanntenkreis wird von
einem angesehenen Unternehmen geboten . Anftagen befördert unter
J . W . 7659 die Annoncen - Expedition Rudolf Mosse ,
München .

_______________ __ _________ ( M . ä 7659 ) 350

Mineral - und Süßwasserböder
liefert billig nach jeder beliebigen Wohnung 3255

E . Scheid , Bleichstraße 7 .
Ein gutes Pianino zu verm . oder zu verk . Nerostr . 6 . 8369

Kochsrau Schlosser wohnt Friedrichstraße 29 . 4407
Arbeitslohn im Ansarbeiten von Möbeln und Betten :

Sprungrahme Mk . 3 .50 , Seegras - Matratze Mk . 2 .— , Kanape
Mk . 8 .— Röderstraße 17 , 1 Stiege hoch , rechts .________________

Herrenkleider werden unter Garantie angefertigl , getragene
sorgfältig reparirt und gereinigt Neugassc 12 .

______________
8290

Zur Beachtung .
IMer ^ ’d)116̂ empfehlen sich zur Anfertigung von

Costumen und Mäntel - Confection nach dem
'

neuesten
System , vom Einfachsten bis zum Feinsten , unter reeller Be¬
dienung . Achtungsvoll

Geschwister Merkel , Saalgasse 28 , 1 . Etage .
Eine erfahrene Kleidermacherin sucht noch Kunden in und

außer dem Hause . Näh . Kleine Burgstraße 8 , 3 . Stock .
Wäsche zum Waschen und Glanzbügeln wird angenommen

schön und billig besorgt . Näh . Nerothal 7 , Parterre . 7161
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Adler :

Spiegel :
Köln .

Wackersleben .
Tannhäuser :

Eisenbahn - Hotel : Elberfeld .Otto m . Tocht .

Stolberg .Leibe m . Tocht .
von Bodecke , Gutsb . Heidenfeld .

Gotthardt , Referendar . Würzburg .

Zum Erbprinz : Hackenberg m . Farn . Middleburg .
Frankfurt .Ewald m . Fr .

Mainz . Hotel Prince of Wales :

Brul , Kfm . m . Sohn .
Senger m . Fr . Nürnberg .
Zachariae m . Fr . Waltersbausen .

Hiller m . Tocht .

Hotel Victoria
Fischbach , Hofschauspieler m . Fr .Catnatz , Rent . Dresden .

Hotel Deutsches Reich :

Einhorn :

Burns , Major m . Fr .
Dr . Kempner

'
s Augen - Klinik :

Press , Frl Königsstädten .
Goldene Krone

Debus , Seminarlehrer . Ottweiler .Fassbender , Dr . Kempen .

Barmen .
Holland .

Paris .
Bremen .

Dresden .
Dresden .

New -York .
Warschau .
Warschau .

Homberg .

Gednitz , Lehrer .
Wiechert m Fr .

Schierstein .
Russland .

Frankfurt .

Amsterdam .
Amsterdam .

Hannover .

Breslau
Amerika .
Amerika .
Amerika .
England .

Goertz m . Fr .
Wirtz , Dr .

Eisen , Pfarrer .
Blank , Kim .

van der Berg .
v . d . Hoeven .
Behneke , Kfm .

Holland .
Holland .

Haarlem .

Denin .
Ahnet , Fr .

Winkel .
Wehr .

Limburg .

Flatten m . Bed .
Vossel , Fr .

Hopfensack .
Mietschinski , Jurist .
Mietschinski , Fr .
Wiegand , Bttchhdlr .

Renz .
Pharren m . Fr .
van Thiele m . Fr .
Sebelis m . Fr .

Mittasch , Kfm .
Sanders , Fbkb .
Kahlecke .

Heibel . Pfarrer .
Übel , Lehrer .
Roth , Anwalt .
Maurer , Pfarrer .
Nieder .
Müller , Dr .
Müller .
Glock .
Hertel .
Stemmler .

Klitschten .
Orfhordt .
Schneider , Secretär .
Neubauer .
Trapp .
Gattermann .

v . Glaser , Director .
Gent m . Fr .
Gent .
Künnecke .

Mainz .
Oderberg .

Bidart m . Fr .
Bidart jun .
Mutsaers .
Schmitz .
Woods .
Leicht m . Farn .

Berlin .
Warschau .
New -York .

Nürnberg .
Paris .

Amerika .
Amerika .
Amerika .

Stein .
Frankfurt

Berlin .
Büdesheim .

Winterthur .
Darmstadt .

Wien .
Obernai .

Dresden .
Braunschweig .

Heidelberg .
London .
Altena .

Hennersdorf .
Hormersdorf .
Hilchenbach .

Laufenselden .
Mainz .

Worms .
Worms .

Leiüingen
Würzburg .

Bamberg .
Bamberg .

Büdesheim .
Rüdesheim .

New -York .
Hof :

Düsseldorf .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Aachen .
Halle .

Frankfurt .
C oblenz .
Münster .

Geisenheim .
Oestrich .
Kirberg .

Weimar .
Cincinnati .

England .
England .

Cassel .
Cassel .

Hamburg .
London .
Rheydt .

Berlin .
Berlin .

Fr . Cassel .
Köln .

Rudolstadt .
Berlin .

Dr . m . Fr .
Stuttgart .

Düsseldorf .
Eupen .

Eisenmann , Kfm .
Solling .
Schmitz , Kfm .

Braunschweig .
Braunschweig .
Braunschweig .

Frankfurt .
Kaiserslautern .

Heidelberg .

Rhodes .
Drake , Fr .
Drake , 2 Frln .

Sander , Kfm . m .
Heckeimann .
Weyland , Kfm .
Heckmahn , Kfm .
Hofmann , Kfm .
Ditscheid , Stad .
Illian , Fr .
Frey , Fr .
Hoff m . Sohn .
Etzenbach , Kfm .

Düsseldorf .
Gotha ,

Crefeld .
Magdeburg .

Köln .
Berlin .

Erlangen .

Marburg .
Kusel .

Rose :
Schneider , Prof . m . Fr .
Simonds m . Fr .
Simonds , Frl .
Simonds .
Steward .

Central - Hotel :
Mttnsch , Pfarrer m . Fr . Reimsdorf .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Rnoff , Fr . m . Bed . Moskau .

Grüner Wald
la Porte , Kfm . m . Fr .

Vallendar .
Ransbach .

Hof :
Dublin .

Köln .
Würzburg .

London .
Berlin .

Hotel Vogel
Mathias , Kfm .
Müller , cand . med .
Müller , Pfarrer .
Giessner m . Fr .

Budapest .
Amsterdam .

Berlin .
Chicago .

Neuwied .
Giessen .
Leipzig .

Köln .
Leipzig .
Leipzig .
Lausitz .

Köln .
Köln .

Lyon .
Lyon .

Nürnberg .
Nürnberg .
Hamburg .

Frankfurt .
Hof :

Berlin .
Lüdenscheid .

Mechwitz , Kfm .
Pötechke , Kfm .
Pellfontaine .
Pentin .
Nessel , Fbkb .
Kipp , Fbkb .
Schönewald , Kfm .
Sturm , Kfm .

Cölnischer

Auffarth .
Mauth m . Fr .
Guntermann .
Podendorf .
Diepers , Kfm .
Juecker , Kfm .
Stromer , Kfm .
Zehnder , Kfm .
Ehrich , Brauereibes .

Nassauer Hof :
Austrian m . Fr . u . Bed . Chicago .
Simon , Geh .Reg .-Rath m .Fr .Berlin .

Nonnenhof :

Reichard , Generalmajor . Dresden .
Chaplin . Leicestershire .
Rausch , Rent . m . Fr .
Purschel , Kfm .

Campbell , Fr . m . Bed .
Böhenkamp m . Farn .
Larchö , Frl .
Penzlin , Frl .
Lindner , Dr . med . m .

'

Braunscheidt , Fbkb .
Barschursky , Kfm . 1
Lewin , Kfm .
Bretschneider , Prof ,

Zimmermann , Kfm .
Anliker , Kfm .
Schnabel m . Fr .
Schmidt m Fr .

Gerz , Kfm .
Menningen , Kfm .

Englischer
Mac Carthy .
Brendan .
Hastompe , Fr .
Baer .
Jonas .

Seelmann , Fr . m . Tocht . Naumburg .
Oberbeek , Fr .

Brüssel .
Brüssel .
Tilburg .

Köln .
Philadelphia .

_____ Hamburg .
Goldenes Ross :

Philadelphia .
Schwamberg .

Strieth , stud . theol .
Klein , stud . theol .
Schmidt , Apotheker .
Bachmann , Buchhdlr . Strassburg .
Aldingen , Fr . Rent . Stuttgart .
Distel , Buchdruckereibes . m . Fr .

Stuttgart

Rhein - Hotel & Dependance :
Sbrigtia , Fr . m . Sohn . Paris .
Mann , Rechtsanw . m . Fr . London .
Beckuols , Prof . m . Farn . u . Bed .

Braunschweig .

Scheyer . Erfurt .
Bopp m . Fr . Leeheim .

Schützenhof :

Arnstein , Kfm . m Fr .San Francisco .
Joyce m Fr . Liverpool .
Joyce , Frl . Liverpool .

Vier Jahreszeiten :
Eibenschütz , Rent . m . Fr . Tarnok .
Heidenheimer , Fr . m . Tocht .

Hoelstadter m . Fr . Lampertheim .
Ludwigsburg .

Mager - Bruno , Ämter , m . Fr . Calbe .
Hültenschmidt , Apotheker m . Farn .

Dortmund .
Mauck , Architect . Karlsruhe .
Edlmann m . Fr . Braunschweig ,
von Stein , Prof . Dr . med ., Moskau .
Hensel , Kfm m . Fr . Pittsburg .
Bernhard , Rechtsanw . Frankfurt .

König -Ulenberg m . Farn . Crefeld .
Michark , Dr . med . Murzgenbowa .
Vanselow . Fr . General in . Tocht .

Ludwigslust .

Angekommeue Fremde

(Wiesb . Bade - Blatt vom 4 . September 1889 .)

Beneke .
Pfälzer

Braun .
Brandes m . Fr .
Bram , Frl .

■Colmen , Kfm .
Friedrich , Kfm .
Stürmer , Kfm .
Ferger , Frl .
Kilb .
Kilb , Lehrer .
Klein , Lehrer .

In Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Se .Durchl . Albrecht Prinz zuSolms -
Braunfels u . Bed . Braunfels ,

v . Lavonins , Fr . m . Bed . Schweden ,
von Lavonius , Frl . Schweden .
Lawlor ,Fr . m . Farn . Canada .

v. Brandis , Lieut .
Nölle , Fbkb .
Kirschbaum , Kfm . m . Fr . Solingen .

Steinbrey , Rent . m . Fr . Amerika .
Göbel , Kfm . ___

Braun , Brauereibesitzer m . Fr .
Biedenkopf .

Ulmke , Pfarrer . Dortmund .
Backheuer , Kfm . Dortmund .
Mendel , Kfm . m . Fr . Elberfeld .

Taunus - Hotel :

Hotel St . Petersburg :
Fahrenhorst , Dr . m . Farn .

Hükeswagen .

Lorber , Pastor .
Brüggemanu , Fr . Major m . Farn .

Aachen .

Chicago .
Meyer , Amtsrichter m . Fr . Werdau .

Meurer , Kfm . m . Fr . „
Killian , Archit . m . Fr . Heidelberg .

Nöll , Lehrer .
Dies , Lehrer . Lindenholzhausen .
Schneider , Lehrer . Villmar .
Loos , Lehrer . Hofheim .
Sprungmann , Lehrer . Elberfeld .

Lehmann m . Farn . u . Bed . Berlin .
Zimmermann . Kfm . Köln .

Engel :
Görz , Oberlandesger .-Präsident .

Darmstadt .
Schnetger m . Fr . Oederan .
Stiftsdame von Preuss , Fr .

Dresden .

Goldberger , Kfm .
Schäfer , Kfm .
Kessler , Kfm . m . Frl
Bieling , Kfm .
Michel m . Fr .
Balser , Kfm . m . Fr .

Hotel Rhemfeis :
Doggert , Kfm . Pforzheim .
Wolle , Dr . med . Coblenz .
Hüther , Director . Strassburg .

Ritter ’
s Hotel garni :

Lorgan , Fr m . Sohn . Stralsund .
Kussel , Kfm . Chicago .
Erbes m . Sohn . Neuwied .
Zakezewski . Neuwied .
Scharmann , Brauereibes . Brooklyn .

Hotel Kronprinz :
Marzebach , Fr . Frankfurt .
Aberle , Fr . m . Tocht . Mannheim .
Michelson , Fr . Nakel .

Hotel du Nord :
v . Bulmenncq , Excel !., Wirk ! .

Staatsrath m . Fr . Heidelberg .
Hoffmann , Landrath . Kosten .

Krause , Fbkb .
Karges , Fbkb .
Kröhne , Fbkb .
Hofmann , Fr .
Uotz , Kfm .
Fix , Kfm .
Bügen , Musik -Director . Düren .
Horchen , Fr . m Tocht . Köln .
Freytag , Rent . Baden -Baden .
Kolbs , Kfm . Altona .
Grabe , Kfm . Altona .
Bierbrauer , Assistent .Brakenheim .
Hardt , Kfm . Frankfurt .
Baumgart , Fr . m . T . New -York .
Btemmler , Frl . Rüdesheim .

Hotel „ Zum Hahn “ :
Strehlow , Verwalter . Crefeld .
Kremer , Verwalter . Crefeld .

Hotel Dahlheim :
Kaufmann . Kfm . m . Fr . Hannover .
Reformatsky m . Fr . Göttingen .
Raby , Admiral m . Fr . England .
Beenk . Hamburg ,
ßielstra m . Fr . Gouda .
Ferber , Kfm . Köln .

Dr . Damm ’
s Heil - Anstalt :

Weisses Ross :
Hegmann , Photograph Coblenz .
Geiger . Aschaffenburg .
Kelders , Frl . Ohligs .
Rom , Kfm . m . Tocht . Würzburg .
Hesse , Brauereibes Fraustadt .
Frhr . v . Crailsheim , Rittergutsbes .

Würzburg .

Schneider , Fbkb . Betzdorf .
Wöhrmann , Fbkb . Stadtoldendorf .
Werthan , Kfm . Frankfurt .
Nordhausen , Kfm . m . Farn . Berlin .
Herold , Kfm . m . Fr .
Krönke , Kfm . m . Fr .
Schreiber , Fbkb .

'

Ilse , Fbkb

Diefenbach , Dr . med . Limburg .
Schumacher , Kfm . Hachenburg .
Harnett , Maler .

Wöhler , Fr . Dr .
Wöhler , Frl .
von u . zu Löwenstein , Frl . Cassel .

v, Waltersbausen , Fr . m . Sohn .
Göttingen .

Bären :
Schröder , Gen .- Consul . Beirut .
Schubert , Revisor m . Fr . Breslau .

Schwarzer Bock :
Schäfer . Zabrze .
Wattenbach , Fr . Rent . London .
Korbes , Fr . London .
Wodrich . Parana .
Hillmann , Naval -Architect m . Fam .

New -York .
Meyer , Frl . Wismar .

Zwei Böcke :

Fr . Mühlheim .
Hahnstätten .

Bielefeld .
Mühlheim .
Mühlheim .

Waldbreitbach .
Wetzlar .
Wetzlar .

Strassburg .
Köln .

Mock , Gymn .- Lehr ., Dr . Cassel .
Watermann , Fbkb . Braunschweig .
Diek . Köln .

Hotel Weins :
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Gin deutsches Mädchen .

Erzählung von K . D .

Wieder trat eine Pause ein . Elisabeth hatte sich tiefer in
Die Ecke gedrückt , so weit als möglich von ihm , er schien es nicht
zu bemerken . Beide Hände ineinander gepreßt , als suche er dadurch
den heißen Strom seines Herzens zu dämpfen , fuhr er fort :

„ Sie haben mir die Geschichte der Schwester erzählt , ich will

Ihnen die des Bruders erzählen . Er war ein wilder , unbändiger
Knabe , ohne väterliche Leitung durch die vergötterte Liebe einer

sonst klugen , besonnenen Mutter großgczogen . Er war als Jüngling
roh nnd leichtfertig , keinen höher » Zweck über sich erkennend , dem
er die Kraft seiner Jugendjahre hätte widmen können , als — den
Genuß . Da sah er Sie . Doch was soll ich Ihnen sagen ! O ,
Elisabeth , Sie sind meine Savolta , und so wie Benta zu ihr , will

ich zu Ihnen sprechen : Der Blick Deiner Augen , der Ton Deiner
Stimme , Deine geliebte Nähe , sie leiten und lenken mich und machen
mich zu Allem fähig . Ich liebe Dich mehr , als es Worte je im
Stande find auszudrücken , ich kann nicht ohne Dich leben , Elisabeth . "

Elisabeth löste den Mantel , der sie beengte und stand auf .

„ Wenn Sie nicht diese © eene beenden,
"

sagte sie , und in

ihrer Stimme lagen Zorn und Schmerz , „ so zwingen Sie mich ,
den Wagen zu verlassen .

"

Er wurde todtenbleich . „ Ist das die Antwort auf mein

heißes , leidenschaftliches Werben ? "
fragte er dumpf .

„ Ich habe keine andere , Herr Graf . Ith will nicht unter¬

suchen , in wie weit ihre Gefühle wahr sind,
"

fuhr sie dann
milder fort und etwas sogar , wie ein leises Beben klang aus

ihrer Stimme , „ aber ein Mann von Ihrem Stande sollte es sich
überlegen , bevor er zu einem Mädchen , das er zu achten vor¬

gibt , derartige Worte spricht .
"

„ Welche Worte ? Daß ich Sie liebe , bis zum Wahnsinn
liebe ? O , Elisabeth , ich will es Ihnen wiederholen , und stünd¬

lich , bis Sie daran glauben .
"

„ Denken Sie an Ihre Schwester und schweigen Sie ! " rief

sie fast außer sich . „ Welch ein Recht haben Sie zu solchen Worten ?

Ich theile Ihre Liebe nicht und werde sie nicht theilen , das soll
das letzte Wort darüber sein . Und jetzt , Herr Graf , entweder

diese Scene ist zu Ende , oder ich lasse Misko halten und steige
aus . "

„ Ich werde den Wagen verlassen,
"

sagte er . Seine Stimme

war nicht wieder zu erkennen ; sie klang rauh , fast heiser .
Wenn sie mit Absicht den zornigen , abweisenden Ton gebrauchte ,

um ihm auf einmal alle Hoffnung zu nehmen , und seinen Stolz

wachzurufen , so war , was jedem Andern gegenüber richtig gewesen ,
für die Natur des Grafen Geza nicht berechnet . Alle bösen
Dämonen waren erwacht .

Er stieß den Wagenschlag auf und stürzte wie wahnsinnig

hinaus . Einige Minuten später saß er neben Misko auf dem

Kutschbock , entriß dem Nichtsahnenden mit einer wilden Geberde

die Zügel und die Peitsche , und schlug wie besessen auf die Pferde
ein , die in wilden Sprüngen davon zu jagen begannen .

Zum ersten Male verfehlte Elisabeth
' s Nähe nicht nur den

alten Zauber , sondern rief alle bösen Gewalten wach und der

Rückschlag war um so furchtbarer , je länger jene unterdrückt , je

mehr Geza seine Natur bezwungen hatte .
Ein Orkan ändert auch oft die Richtung , und die Gegend ,

die er am längsten geschont , wird meist am heftigsten getroffen .

Elisabeth wuße , daß es ein Unglück geben würde , aber es war

eine seltsame Ruhe in ihrem Herzen . Sie hüllte sich fest in den

Pelzmantel und drückte ihren Kopf in die Ecke des weich

gevolsterten Wagens , um sich vor den furchtbaren Stößen zu

schützen , denn die mißhandelten Pferde jagten in rasender

Schnelligkeit über die abschüssige , finstere , von Wasserlachen und

Schneehügeln unterbrochene Straße dahin , rissen die schwere Kutsche

polternd nach , die bald aus ihren Angeln gerissen hin und her

geschleudert wurde . Was er wollte , der Unglückliche ? Er kannte

sich selbst nicht mehr . Es war nur der eine dunkle Trieb in

ihm — zu vernichten . . . sie , sich , Alles ! Immer rasender wurde
der Lauf der Thiere , immer furchtbarer die Stöße , immer wilder ,
polternder das Geräusch , Elisabeth drohten die Sinne zu schwinden
Da ein Ruck , ein furchtbares Gekrache und der Wagen lag
zerschmettert an der Böschung unten .

Dem entsetzlichen Gepolter folgte eine unheilvolle Stille .
Man hörte Nichts als das Schnaufen der Thiere , die zitternd
und mit Schweiß bedeckt neben der zerbrochenen Achse standen .

Herr und Diener waren ziemlich weit geschleudert worden ,
aber sie hatten keinen anderen Schaden genommen , als daß sie
ziemlich unsanft auf den halb aufgeweichten Schnee zu sitzen
kamen .

Nach der unglückseligen That kam der Graf zu sich , ihn,
war , als erwache er aus einem bösen , entsetzlichen Traume .
Mit dem Bewußtsein erwachte auch der Gedanke an sie . Wo
war sie geblieben . Eine wahnsinnige Angst ergriff ihn , in wilden
Sätzen rannte er die kurze Strecke zurück . Da lag unter dem
zertrümmerten Wagen , nur der Oberkörper war frei , ein dunkler
Gegenstand .

„ Elisabeth ! "
rief er mit halberstickter Stimme . Keine Ant¬

wort , nur ein leises Stöhnen .

Mit Hülfe Misko ' s hob er den Wagen . Es dauerte an zehn
Minuten und sie hatten vollauf zu thun , bis das schwere Gefährt
entfernt und sie frei war . Einen Fuß breit tiefer und die Räder
wären ihr über die Brust gegangen , so lag sie mit dem Ober¬
körper frei , und nur die Beine waren von Theilen des Gefährtes
gedrückt worden .

Als der Graf sich über sie beugte , um sie anfzuheben , sagte
sie mit leiser , kaum vernehmlicher Stimme : „ Rühren Sie nridj
nicht an ; denn lieber will ich sterben , als von Ihnen gerettet sein . '

Da stürzte Gras Geza vor ihr nieder und mit einer Stimme ,
die durch Mark und Bein ging , mit einer Stimme , in der die

furchtbarste Verzweiflung lag , rief er : „ Im Namen der ewigen
Barmherzigkeit , lassen Sie sich retten ! Hassen und verachten Sie
mich , fliehen Sie mich , wie ein wildes Thier , nur jetzt nehme »
Sie meine Hilfe an , wenn ich mich nicht hier vor Ihren äuge »
tödten soll ! "

Er konnte nicht weiter sprechen , was man nicht für möglich
gehalten , geschah ; ein heißes , tiefes Weinen ram b aus der
Brust des wilden , ungestümen Mannes .

Vor diesem furchtbaren Schmerze , diesen brennenden Thränen ,
schwand der dumpfe Groll aus ihrem Herzen .

„ Ich bin nicht so beschädigt , wie Sie glauben, "
sagte sie»

So sehr sie sich zwang , ruhig zu sprechen , man merkte ihrer
Stimme die Anstrengung an . „ Ich kann mich nur nicht bewege «
und die Beine schmerzen . Wollen Sie mich aufrichten ? Vielleicht
wird es dadurch besser . "

Er hob sie mit zitternden Händen auf , ließ von Misko ei«
Stück des zertrümmerten Wagens zu einem Sitze Herrichten ,
breitete den Pelzmantel darüber und ließ sie sanft darauf nieder .

„ Sehen Sie , es geht , und es wird auch bald wieder gut /

sagte sie mit seltener Selbstverleugnung . Ihre Stimme war wie

gebrochen und Schauer auf Schauer erschütterten ihren Körper .
Er nahm seinen Reitermantel ab und wickelte sie darein . Er
konnte vor Jammer nicht sprechen , die Kehle war ihm wie z«'

geschnürt .
Die Selbstverachtung und der Zorn gegen sich brannten wie

verzehrendes Feuer in seinem Herzen ; er hätte sich am liebste «

eine Kugel durch den Kopf gejagt .
Misko spannte eines der Pferde ans und schwang sich baraulj

er wollte in ' s Schloß und Hilfe holen . Die Mahnung seines
Herrn , sich ja zu beeilen , hörte er kaum mehr . Er war baP

im Dunkel verschwunden , und man hörte in der Stille der Nacht
den rasenden Galopp seines Pserdes .
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Kokales und Provinzielles .

-o- Tagesord « « ng für die heutige Sitzung des G emcinderaths :
1) Genehmigung von Rechnungen und Cautionslciftungen . 2 ) Genehmigung
eines Dienstvertrags . 3) Begutachtung von Baugesuchen . 4 ) Vergebung
non Arbeiten und Lieferungen . 5 ) Ein Bürger -Aufnahmegesuch . 6) Ge¬
suche und Anträge verschiedenen Inhalts .

* Die Zauber - Soiree R - ßner im Curhaufe fand am Dienstag

oor einem sehr zahlreich erschienenen Publikum im weißen Saale statt .
Herr Röhner hat eine liebenswürdige und graziöse Art , die uns selbst
ulte, bekannte Trics in neuem Lichte erscheinen läßt , außerdem eine

humoristische Suada , mit der er das Lachen „ hervorzauberte "
. Auch brachte

« sonst noch manches Neue . Brennende Glaslaternen haben wir z. B . noch
Niemand aus einem Hut herausholen sehen . Das Kunststück mit dem vor
den Augen des Publikums frei in der Hand aus einem Tuch verschwindenden ,
mit Kanarienvögeln gefüllten Käfig war geradezn verblüffend . Ueberhaupt
ist die Handgeschicklichkcit des Herrn Rößner eine ganz außerordentliche .
So wie er die Thaler aus der Luft griff — mitten im Publikum stehend ,
die Hemdärmel hoch aufgekrempt —, haben wir sie noch nicht greifen sehen .
Absolut Nichts zu merken !

Sein Diener , Carl Wolter , ist der Held der berüchtigten Resauer
Spukgeschichte , der so virtuos mit Schinkenknochen , Bratpfannen , Kohl¬
rüben 2C. umzugehen versteht . Wer jedoch geglaubt hatte , den raffinirten
Dorf -Spiritisten agilen zu scheu , sah sich enttäuscht . Aus Rücksicht auf
den noch in dritter Instanz schwebenden Prozeß , so theilte Herr Rößner
mit, müßten für jetzt die Productiouen desselben noch unterbleiben . Später
ist also Aussicht dazu vorhanden , den Schinkcnkünstler „wirken "

zu sehen .
Carl Wolter lächelte listig bei diesen Worten . Als aber Herr Rößner ver¬
sicherte, er glaube an den Spiritistenschwindel absolut nicht , verdrehte der
biedere Jüngling fromm die Augen gen Himmel , bis man das Weiße
erblickte, als wenn er den Fluch des Reichsgerichtes , der ihm droht , auf
den Missethäter herabbeschwören wollte . Zur Jllustrirung des Spiritisten -
schwindcls führte Herr Rößner auf einer zwischen zwei Stühlen liegenden
Glasplatte eine klopfende Papiermachechand vor , die alles Mögliche durch
Klopfen beantworten konnte , ohne von Geistern bedient zu sein . „Carlchen ,
der Resauer Spuker , mußte diese „Hand des seligen Peter Drinkwitz "

(der
in Resau citirte Geist ), wie sie Herr Rößner ironisch lächelnd nannte ,
später selbst im Publikum herumzeigcn . Auch

'
sonst mußte zum Gaudium

des Auditoriums der Beschwörer des seligen Drinkwitz mancherlei Witze
oon Seiten seines Herrn und Meisters über sich ergehen lassen , wozu er
sisiig mit den Augen zwinkerte . Schon in einigen Jahren gibt Herr Carl
Brolter vielleicht selbst Vorstellungen in Frack und weißer Binde . Die
voderne Carriöre eines talentvollen Jünglings !

Den Schluß bildeten die bekannten Produetionen einer frei schwe¬
benden Dame , der Tochter des Künstlers . Die Illusion gelang voll¬
kommen, und Herr Rößner zeigte ein besonderes Geschick in der Drapirung
des Gewandes und in den Stellungen , die er die junge Dame einnehmen
kkeß. Eine zweite Vorstellung findet heute mit verändertem Programm statt .

>. ,
* Turhans . Heute , Donnerstag den 5 . September , Abends 8 Uhrd" det die zweite und unwiderruflich letzte Soiree des Hof -Zauberkünstlers

wrn Max Rößner und seiner Tochter Fräulein Therese Rößner
unter Assistenz des Carl Wolter aus Resau , welcher durch den Resauer« vuk das größte Aufsehen erregte , statt . Das Programm wird wieder ein"»gemein fesselndes sein und mit der interessanten Piece „Das mysteriöse
demerzelt "

, bezw . die Entlarvung des größten Spiritisten Mr . Bastian ,
L Adieielbe s. Z . in der Hofburg zu Süßten durch den hochseligen Kron -

M Rudolf und den Erzherzog Johann geschah , schließen . Wir glauben
H 'ete ganz besonders auf diese letzte hiesige Vorstellung des treff -

: Künstler « aufmerksam machen zu sollen . — Am Samstag dieserMct ;e findet eine Reunion dansante int weißen Saale statt .
k »

*
Rhrinfahrl . Die für morgen Freitag von der Cur -Dircction in

genommene Rheinfahrt nach Aßmannshausen , Rhein -
E* ? u , Niederwald , Rüdesheim dürfte sich einer großen Betheili -
I erfreuen . Um eine Ueberfüllung des Extra - Bootes zu vermeiden ,

.Tbeilnehmern die Fahrt möglichst bequem und angenehm zu ge -
- z,,en , fft die Karten -Ausgabe eine beschränkte . Letztere schließt daher

^ Ule Donnerstag , Vormittag 12 Uhr . Am Tage der Fahrt
g

” *1* können keine Karten mehr zur Verausgabung gelangen .
j>„

*
Todesfall . Gestern Früh verschied dahier nach langer Krankheit

cbem„
'Äv Major z. D . Herr v . Gotzendorff - Gradowski , ein

,0 reichbegabter Offizier , als hervorragend liebenswürdiger Charakter .

- o - Da » Concursverfahren über das Vermögen des Kaufmanns
Albin Mu mm er von hier , z . Zt . unbekannt wo abwesend , ist auf¬
gehoben worden . _______________

* Wiesbaden , 4 . Sept . Das „Militär -Wochenblatt " meldet : von
Zamory , Major ä la suite des Jnf .-Regts . von Grolman ( 1 . Posen .)
Nr . 18 und Commandeur der Unteroffizierschule in Biebrich , als Bats .-
Commandeur in das Jnf .-Regt . Prinz Louis Ferdinand von Preußen
(2 . Magdeburg .) Nr . 27 versetzt , v . Kloeden , Major vom 4 . Garde -
Gren .-Regt . Königin , unter Entbindung von dem Commando als Adjut .
bei dem Generaleommando des Gardeeorps und unter Stellung ä la suite
des Rcgts ., zum Commandeur der Unterofstzierschule in Biebnch , ernannt ,
v . Wolff , Prem .-Lieut . vom 3 . Garde - Gren .-Regt . Königin Elisabeth ,
unter Belassung in dem Commando bei der Unteroffizierschule in Biebrich ,
ä la suite des Regts . gestellt . Frhr . v . Loen I ., See .-Licut . vom Garde -
Füs .-Regt ., unter Stellung ä la suite des Regts . und unter Belassung in
dem Commando bei der Unteroffizierschule in Biebrich , »um Prem .-Lteut .
befördert .

* Sonnenberg , 2 . Sept . Frau Philippine Wintermeier Wwe .
hat ihr Haus Thalstraße33 an Herrn Schuhmacher Carl Hollingshaus
hier verkauft .

* Eltville , 3 . Sept . Durch die seitens der Uferstaaten ausgeführten
Rheiueorreetionsarbeiten erhält das Rheinufer zwischen hier und
Hattenheim bedeutende Veränderungen . Die buchtenartige Erweiterung
von Eltville bis Erbach wird gänzlich ausgefüllt , wodurch das Ufer , das
nunmehr eine gerade Linie bildet , um mehr als 30 Meter weiter nach dem
Rheine zu vorgeschoben und eine beträchtliche Strecke Landes neu gewonnen
wird . Die großen Gemeinden Erbach und Hattenheim sind infolge dieser
Arbeiten dem Schiffsverkehr , von dem sie durch die Sperrung der „kleinen
Gies " abgeschlossen waren , wieder angeschlossen worden . Leider hat die
Köln -Düsseldorfer Dampfschifffahrts -Gesellschaft die in Aussicht gestellte
Errichtung von Kahnstationen in Erbach und Hattenheim bis jetzt noch
nicht vollzogen , was im Interesse der beiden verkehrsreichen Rheinflecken
sehr zu bedauern ist . — Mit dem 1 . September ist an Stelle des nach
Flörsheim versetzten Fränlein Ursohn , Fräulein Carnheim von
Mannheim als Lehrerin an der hiesigen höheren Töchterschule aitgestellt
worden . (Rhg . B .)

-- - Eambrrg , 3 . Sept . Am Sonntag hatte sich ein zweijähriges
Kind von hier verlaufen und war trotz alles Suchens bis Abends nicht
aufzufinden . Erst am andern Morgen , nachdem die Gemeinde Erbach sich
am Suchen beteiligte , fand man das Kind in der Nähe von Oberselters
munter im Felde tn einem Graben sitzend . Die Freude der Eltern läßt
sich denken .

* Umtkrl , 2 . Sept . Dem hiesigen „Turnvereine " wurde aus der
Stiftung zur Errichtung von Turnstätten vom Ausschüsse der deutschen
Turnerschaft in München ein Geschenk von 500 Mk . bewilligt .

* Herborn , 3 . Sept . Die Vorbereitungen zu der 68 . General¬
versammlung und Preirvertheiluug be « „ SBeretns nass . Land - und
Forstwirthe

" sind in vollem Gange . Am 9 . September , Vormittags
10 Uhr , beginnen die Verhandlungen , welche nach den Statuten des Ver¬
eins geschäftsmäßig auf der Generalversammlung erledigt werden müssen
Am Vorabend , den 8 . d . M ., findet Coneert unter Mitwirkung des
Männergesang -Vereins und am 9 . Abends ein Festball statt . Dienstag ,
den 10 . ds ., Morgens 7 Uhr , werden die preiswerbenden Thiere auf dem
mit schattigen Bäumen bestandenen Festplatze aufgestellt . Die Zahl der
angemeldeten Thiere ist eine recht stattliche . Außerdem wird die Aus¬
stellung von landwirthschaftlichen Maschinen , sowie von landwirthschast -
lichen Produeten : Getreide , Obst u . s. w ., gut vertreten sein . Um 10 Uhr
findet das Preispflügen statt , um 2 Uhr werden die zuerkannten Preise
vertheilt . Die Köitigl . Eiseubahn -Direetion zu Köln ( rechtsrheinische ) , wie
auch die Direetton der Hess . Ludwigsdahn hat frachttreien Rücktransport
des ausgestellten Viehes gewährt .

X Herborn . Die hiesige Bahnhofs -Restauration , für welche seither
400 Mark Pacht jährlich bezahlt wurden , ist von einem Herrn Flores
aus Köln für 1100 Mk . jährlich vom 1 . September ab gepachtet worden .

O Hochheim , 4 . Sept . Infolge letztwilliger Verfügung des Anfangs
dieses Jahres verstorbenen Pfarrers , Monsignore Schenck zu Eddersheim ,
soll seine unter der Firma „Pfarrer Schenck 'sche Kellerei " dahier bestehende
Kellerei , einschließlich seiner sammtlichen dahier bclegenen Weinberge der
„Peter - Joseph -Stiftung zu Limburg

"
zufallen , damit , wie es auch zu

Lebzeiten des Erblassers bereits geschehen , die Erträgnisse des Ganzen ver¬
mittelst dieser Stiftung kirchlichen Zwecken zufließen . Das bischöfliche
Ordinariat zu Limburg hat als Vcrtteter genannter Stiftung das Ver -
mächtniß angenommen , allein die Besitzergreifung kann erst nach Erledigung
der hierzu uothwendigen gesetzlichen Formalitäten erfolgen . Inzwischen ist
Herr Pfarrverwalter Necb zu Eddersheim gerichtlich zum Pfleger des
gcsammten Nachlasses bestellt und seinerseits dem langjährigen Director
der Kellerei , Herrn W . Saarbourg dahier Procura ertherlt , Letzterer
auch auf Lieferung reiner Meßweine bei dem bischöflichen Ordinariate ver -

'

pflichtet worden . Der Betrieb der sehr bedeutenden Kellerei wird daher
bis auf Weiteres in der bisherigen Weise fortbestehen . Der Nachlaß
repräsentirt einen Gesammtwerth von über einer Million Mark .
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* Frankfurt , 2 . Sept . Heute Morgen fuhr der Droschkenkutscher
Müller nach dem Hauptbahnhof . Als das Gefährt daselbst ankam und
stille hielt , war er eine Leiche . Ein Herzschlag hatte seinem Leben em
Ende gemacht .

* Frankfurt , 3 . Sept . Wie der „F . Ztg .
" von glaubwürdiger

Seite mitgetheilt wird , hat der Frankfurter Magistrat beschlossen ,
aus dem zu seiner Verfügung stehenden Fonds 1000 Mk . zu verwenden ,
um gewerblichen Arbeitern den Besuch der Unfall - Verhütunqs -

Ausstcllunq in Berlin zu ermöglichen . Bei den vom Staat ge¬
währten Vergünsttgungen und den vom Ausstellungs -Comitö getroffenen
Vorbereitungen ( ermäßigte Eisenbahnfahrt , billige Wohnung , Verköstigung ,
ermäßigter Eintrittspreis für die Ausstellung ; Führung daselbst für von
auswärts zur Besichtigung der Ausstellung entsandte Arbeiter ) reicht dies

hin , um 15 — 16 Arbeitern die "
Reise , 5 — 6 -tägigen Aufenthalt , und noch

einen Entsatz des entgehenden Arbeitslohns zu gewähren . Die Auswahl
der Arbeiter — aus Vorschlägen des Vorstandes der Ortskrankenkassen
und des Ausschusses des gewerblichen Schiedsgerichtes ist bereits erfolgt
und ausschließlich auf solche Arbeiter gefallen , die als Vorstände von
Krankenkassen , Mitglieder von Unfall -Schiedsgerichten , des gewerblichen
Schiedsgerichtes , Vertrauensmänner der Arbeiter in Berufsgenossen¬
schaften u . s. w . bereits im Besitz von aus Wahl ihrer College » hervor¬
gehenden Ehrenämtern und eben deshalb besonders in der Lage sind , von
dem , was sie in Berlin sehen weiden , Nutzen zu ziehen . Sie gehören
insbesondere dem Baugewerk an , doch ist auch die Brauerei ,
Bnchdruckerei , Elektrotechnik , Metallindustrie u . s. w . ver¬
treten . Hoffentlich findet das vom Magistrat gegebene Beispiel Nach¬
ahmung in anderen Gemeinden , aber auch bei den Prinzipalen und Vor¬
ständen größerer industriellen Unternehmungen , die hier Gelegenheit finden ,
ihren Arbeitern ihre Arbciterfreundlichkeit tatsächlich zu beweisen .

-X- Frankfurt , 3 . Sept . Wie groß die Hitze am vergangenen
Sonntag und Montag gewesen , nachdem wir vorher eine lang an¬
dauernde , für diese Jahreszeit ganz ungewöhnliche Abkühlung der
Temperatur gehabt , sicht man u . A . auch daraus , daß am Montag
ein Mann von Preungesheim , welcher seit Jahren Geflügel nach Frank¬
furt zu Markte bringt , vom Sonnenstich betroffen wurde und schwer
krank darnieder liegt . — Ein 8 Jahre altes Mädchen stach sich dieser Tage
mit der Stahlfeder in die Hand . Da das Kind auf die Verletzung
nicht achtete , und den Eltern erst Kenntniß davon gab , als Hand und
Arm bereits heftig angeschwollen waren , mußte der Arzt zu Rathc

gezogen werden , welcher sofort erklärte , daß die Verletzung eine lebens¬

gefährliche sei .
* Homburg , 3 . Sept . Ein Gartenfest fand gestern Nachmittag

zum Besten einer hiesigen Wohlthätiakeits -Anstalt im Garten der Villa
Mcton " statt , zu welchem nach dem „T .- B ." die kaiserlichen Prinzessinnen ,

Ler Prinz von Wales , die Prinzeß Christian von Schleswig -Holstein und
die gegenwärtig hier weilende englische Aristokratie eingeladen waren und
auchTheilnahmen . — Die hiesige Kleinkinder - Schule wurde gestern
Nachmittag durch den Besuch Ihrer Majestät der Kaisettn Friedrich erfreut .
Die hohe Frau verweilte längere Zeit daselbst und unterhielt sich tn
bekannter leutseliger Weise mit der Vorsteherin dieser Anstalt , Frau

Polizei -Director Schaffner , mit den Schul -Diakonissinnen und den Kindern ,
ihre Freude über die Munterkeit der Kleinen äußernd .

-x - Au « der 3 . Sept . Der gegenwärtig in Poppenhausen
liegenden Reulontc -Commission wurde in der Nacht vom Sonntag auf
Montag ein werthvollcs Pferd aus dem Stalle g

'
estohlen . Der

Diebstahl ist um so unbegreiflicher , al ? bei Militärpferden beständig Wache
steht . — Der berüchtigte Wegelagerer Klotzbach , der seit vorigemJahre ,
nach seinem Ausbruch aus dem Gefängniß , wegen Mordversuchs , Wild¬
dieberei und Raubes verfolgt wurde und den Schrecken Thüringens und

HeffenS bildete , wo er fast täglich Einbrüche verübte , ist nun doch endlich
dingfest gemacht . Der Gutsbesitzer Scheffer in Mardorf bei Wabern fand
ihn am Samstag Abend schlafend in einem Haferfelde , die geladene Pfftole
neben sich gelegt . Rasch entschlossen , holte er von seinem in der Nahe
haltenden Wagen einen Strick , und es gelang ihm , mit diesem die Hande
des Nichts ahnenden Verbrechers zu fesseln , noch eh « er erwachte . Als

letzteres geschah , waren die Knechte Schcffer 'S schon bei der Hand und

übcrwälttgten den Wüthenden vollständig , um ihn dann im Triumph nach

Homberg hinter Schloß und Riegel zu bringen . Somit fällt die auf
Klotzbach ' s Ergreifung ausgesetzte Belohnung von 4000 Mk . dem Guts¬

besitzer Scheffer zu .

Kunst » Wissenschaft , Literatur .

* Da » deutsch » Theater in Berlin hat am Sonntag seine neue

Spielzeit mit einer Aufführung von Goethe '« „Faust " erster Theil be¬

gonnen ; daran wird sich die Darstellung von Scene » aus dem zweiten
Thell schließen , die L 'Arronge nach der Goethc ' schen Dichtung unter dem

Tüel Faust ' « Tod " als abgeschlossene « Drama mit dem Beirathe

Erich Schmidt '« bearbeitet hat . Vornehmlich wird der ergreifende Schluß
der Tragödie vorgeführt werden , „ Faust ' s Tod "

, den L 'Arronge mit
Gcencn au « den vorausgehenden Aufzügen verbunden hat . PH . Schar -

wenka hat hierfür eine Composition geliefert . Wir lesen über drc vor
einem geladenen Publikum tote eine richtige Vorstellung sich abspielende
Generalprobe im „ Berl . B .-C .

" : „Vor einem ziemlich zahlreichen Publikum
ging die » Werk in Scene , am Vorabend der Premiöre . Unsere vornehmste
literarische Gesellschaft hatte in den Logen und Rängen Platz genommen ,
die hervorragendsten Vertreter der bildenden Kunst , der Wissenschaft , die

Herausgeber unserer ersten Blätter , angesehene Mitglieder anderer Bühnen
waren zur Generalprobe geladen worden , der sie mit gespanntem Interesse
und unter lebhaften Beifallskundgebungen folgten . In den gewohnten Thcater -

stunden von 7 bis kur , nach 10 Uhr spielte sich die Aufführung mit dem vollen

Aufwande an dem reichen scenischen Apparat ab , der für die mächtig,
Gipfelung des Faustpoems aufgeboten ist . Alle Künste haben sich zu einer
Huldigung für Goethe ' s großes Werk vereint , Musik , Malerei , PlM
stellen sich in den Dienst der Dichtting und die Theater -Technik , auf drw
engen Raum nicht wenig behindert , leistet hier ihr Bestes . Gegen d«
eigenartige Bearbeitung von Faust ' s zweitem Thell , oder eigentlich gegen
den kühnen Versuch von L 'Arronge , einen dritten Theil des Faust au»
dem Gesammtwerke heraus neu zu gestalten , wird wohl die eine oder dir
andere Einwendung sich erheben . Dem Einen werden Helena mg
Euphorion , dem Zweiten wird der Baccalaureus , dem dritten wird
HomunculuS und die Walpurgisnacht fehlen . Wir unsererseits werd «,
uns mit dem überraschenden und interessanten dramaturgischen Unter¬
nehmen ebenfalls eingehender auseinanderzusetzen haben . Eines ist der
Bearbeitung von L 'Arronge jedenfalls aufs Erfreulichste geglückt , sie sühn
uns den ergreifendsten Theil der Faustdichtung , den Schlußakt vollständig
vor zu einer Stunde , da noch mcht Ermüdung unserer Empsänglichkch
beeinträchttgt und da wir die Wunder der Jnscenirnng noch mit aller
Frische anstaunen . Der Beifall , den das gewählte Generalproben -Publihm
der Aufführnug spendete , zeugte jedenfalls von seltener Frische .

"

* Kn der Berliner Kosbühne hat am Sonntag Vormittag die
Einführung des Herrn Directors Tetz la ff und des Herrn Directors
Otto Devrient in ihr Amt durch den General - Intendanten von Höch¬
berg auf der Bühne des Opernhauses resp . im Königlichen Schauspiel¬
hause stattgefunden .

-x - „ Die Camisarden "
, Hofcapellmeister A . Langert ' s (Coburg )

auch hier mehrfach mit Erfolg gegebene Oper , ist vom Hoftheater m
Braunschweig angenommen und kommt daselbst demnächst zur Auf¬
führung .

* Am Zoftheator in München ist für Ende September eine
Aufführung „Heinrich IV .“ , erster Theil auf der neu eingerichtete »
Shakespeare -Bühne in Aussicht genommen , nut Herrn Häusser alt
„ Falstaff "

.
* Dee Dolchstoß de » „ Uerschmenders " . Das „Nene Wienei

Tagblatt
"

berichtet : Samstag fand auf der Mödlinger Bühne eine
„ Verschwcnder "-Vorstellung statt , die durch die Mitwirkung mehrerer (Säfte
aus Wien erhöhtes Interesse gewann . Beinahe hätte die Vorstellung eine
traurige Unterbrechung erfahren . In der Scene , wo Flottwell den
Bettler den Dolch ins Herz stößt , hätte dieser fast thatsüchlich seine Wirkung
gethan . Statt eines unschädlichen Theaterdolchs hatte nämlich Hen
Kormanu ein scharfes Instrument erhalten . Herr Josephi wurde glück¬
licher Weise nur unbedeutend verwundet . Er sprach nicht die volle
Wahrheit , als er nach dem Stoße Flotttocll 's der Rolle gemäß versicherte,
er sei nicht zu verwunden , denn in der That spürte er warmes Blut her-

vorquellen . Es war gerade gegen Sceneuschluß , so daß der Vorhang
ohnehin siel . In der Garderobe wurde Herrn Josephi von einem Arzt
ein Verband angelegt und die Vorstellung konnte zu Ende gespielt werde«.
Nach Versicherungen eine » Arzte « hätte der Dolchstich , wenn er gegen ein«
nur um Weniges tiefer liegende Stelle geführt worden wäre , letcht dÄ
Herz verletzen können .

* Im Mienen Kurgthcater soll im October „ König Lear “
wtj

Sonnenthal tn der Titelrolle anfgeführt werden , woraus Goethe ' s „Faun
und Shakefpeare

' s „Coriolanns in Scene geben werden . Im Dezcmtn
werden Hevbel ' s „Nibelungen " in prächtiger Ausstattung und theilweiset
Neubesetzung gegeben werden . Von Novitäten sind in Aussicht genommen :
Sandeau ' s „ Die Goldprobe

"
, Paillcroii ' s „Die Maus "

, BlumentW
JSet Zaungast

"
, Wilbrandt 'S „Markgraf Waldemar " und desselben

Dichters „ Der Meister von Palmpra " . Möglich , daß auch ein neueret
Werk von Ernst von Wildenbruch dem Repertoire der Hofbühne et»=

verleibt wird .
* Kleine Notizen . Wereschagin , der berühmte russische Mal «-

hat jetzt eine Gesammt -Ansstellung seiner Werke in New - Uork verÄ'

staltct . Der Künstler hat nicht nur seine Bilder , sondern auch f«!B
Atelier -Einrichtung nach Amerika gebracht und hält tn New -Dork Vortrag *
Über seine Kricgserlcbnisse . — Die Revue „ L ’ Ind6pendant 10 ;
täraire “

, welche in Paris erscheint (Redacteur M . Albert GelA »
beginnt eine interessante Studie Über das letzterschieuene Buch dc « Graf »
von Schack in München unter dem Titel : „Un romantique allem «’“

oontemporain
“ . — Der verstorbene Intendant de « Dresdens

Hoftheaters , Graf Julius von Plate » , war am 26 . Dccemb «
1816 in Hannover geboren , trat zuerst in die hannöversche Armee ein , ®

welcher er bis zum Oberstlieutenant aufstieg , und wurde dann zum 3 ”"

tendanten de « Hoftheatcrs in Hannover ernannt . Im Jahre 1866 Uf¬
er nach dem Sturze des Welfenkönigs fein Amt nieder und folgte m
Frühjahr de» folgenden Jahres dem Rufe des Königs von Sachse » na®
Dresden , wo er bts zu seinem Tode die Stellung eines General - TirecioO
der beiden Hoftheater und der König !. Capelle inne hatte . Der LH
storbene besaß weder ein hervorragende - Kunstverständniß , noch Orgamf
sattonstalent , aber er verwaltete die ihm untergebenen Jnftttutc milKlE
hell und Mäßigung und wußte für die technische Leistung tüchtige Kram
Seit

und Mäßigung und wußte für die technische Leistung tüchtige Kram
eranzuzichen . _

* Da » Museum für Volkstrachten in Berlin hat eine grA
Collection äußerst interessanter Antiquitäten an « dem Chic m g a “

stammend — darunter Costüme , Schmucksachen rc. — von dem Antiquität «»

Händler Herrn Kronast in Prien erworben . .
* Gin Neitervild Kaiser Wilhelm » II . Der Professor « ”>

Hofmaler Konrad Freyberg in Berlin ist vom Kaiser beaustra «
worden , ein lebensgroßes Reiterbild des Monarchen zu malen . -

* Auch ans dem augenblicklich itt Vari » tagenden
der Anthropologen und Archäologen kam ein Sendschreiben » '

Debatte , welches der Hauptmann a . D . Ernst Bötticher , der Geg »
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Gesetzgebung , welche die Herstellungskosten der Industrie erhöht , nicht zur
Folge haben könnte , daß die Industrien anderer Länder einen Vorsprung
gewinnen , indem ste unsere Preise unterbieten können . Diese Erwägung
hat den Fürsten bisher abgehalten , die einstimmigen Wünsche des Reichs¬
tages zu berücksichtigen . Indes ist schon in der letzten Zeit mehrfach
davon die Rede gewesen , daß die verbündeten Regierungen selbst die Initiative
zu weiteren Arbciterfchutz -Gefetzen ergreifen würden ; die Aeußcrung d «
Kaisers wird dies nur beschleunigen .

* Haussnchrmaen . In den letzten Tagen haben in Berlin wieder
bei bekannten Sozialdemokraten Haussuchungen nach verbotenen
Druckschriften stattgcfunden . Die Verbreitung des „ Sozialdemokrat " scheint ,
nachdem die Redaction und Druckerei dieses Blattes nach London verlegt
ist , sich hauptsächlich von den norddeutschen Küstengebieten und von Berlin
aus zu vollziehen . Bisher ist cs freilich der Polizei nur in einem Falle
gelungen , einen größeren Posten des ehemaligen offiziellen ParteiblattcS
abzufassen . (Magd . Ztg .)

Schliemann
' s , an den Congreß gerichtet hat und worin er seine alten

« chauplungen wiederholt , daß Schliemann die Ruinen von Troja über »

muh nicht entdeckt habe und daß das aufgefundene Troja -Hissarlik ein »
ö eint Feuer -Nekropole sei . Ein junger französischer Gelehrter , Herr
S Reinach , der Bruder von Joseph Reinach , des Directors der „Röpubligue
« jnncaifr , machte sich dabei zum Anwalt Bötticher 's und analisirte und

verthe-digte die von dem Letzteren aufgestellten Argumente . Schliemann
antwortete persönlich und ist Sieger aus der ganzen Linie geblieben . In
einem längeren , von warmer Begeisterung durchwehten Vortrage wider¬

legte er auf das Glänzendste alle Behauptungen seines Gegners und wies
dieRichtigkeit und Wahrhaftigkeit aller ferner Troja -Entdeckungen schlagend
nach. Schliemann erntete den stürmischsten Beifall und die allseitige Zu -

ftnnmung des Kongresses und ging als unbestrittener Sieger aus der
Debattehervor .

Deutsches Reich .

* Der Krsuch des Kaisers von Anstland wird immer »

mehr zu einer Commödie der Irrungen ; vielfach glaubte man
wirklich in Berlin , er sollte gestern erfolgen , und der „ Börsen -
liourier " meldete ganz bestimmt , daß die 1 . Compagnie des

Kaiser Alexander - Regiments auf Befehl des Kaisers am Sonntag
Abend aus dem Manöverterrain nach Berlin zurückgekommen
sei : die „ Post

" berichtete , her Zar beabsichtige , zwischen dem 25 .
und 29 . September in Berlin einzutreffen , im Hofmarschallamt
endlich und an ähnlichen Stellen versichert man jetzt , von dem
Besuche gar nichts zu wissen .

* Statthalter Fürst von Hohenlohe legte am Sedantage den
Grundstein zu dem protestantischen Rettungshause in Metz und reiste
sodann nach Straßburg ab . Zur Verabschiedung war nur der Bezirks¬
präsident anwesend .

* Reichsrommiffar Mismmnn wird , wie ebenfalls dem

„B . T . " aus London gemeldet wird , im Laufe dieser Woche
den Marsch auf Mpwapwa antreten ; Wißmann hofft , mit
seiner durch 300 Zulus verstärkten Truppe Buschiri
zum Stehen zu bringen und ihm eine entscheidende Niederlage
beizubringen . Wie übrigens in Berliner colonialpolitischen Kreisen
derlautei , soll Herrn Wißmann ein staatsrechtlicher und
politischer Beirath zugetheilt werden . Es heißt , daß der im
Berliner Auswärtigen,Amte beschäftigte Assessor von
Burg für diese Stellung in

'
Aussicht genommen ist .

* Die Ueters ' fche Cnnn - Grpediiion scheint sich ihrem
Ende zu nähern . Laut Meldungen aus Sansibar , die dem
„Berliner Tageblatt

"
durch eine Londoner Privatdepesche

übermittelt werden , befindet sich Herr Peters , von der ein¬
geborenen Bevölkerung hart bedrängt , in eiligem
Rückzug .

*
Katzpvang . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " bemerkt zu

°n angeblichen Aeußerung des Statthalters Hohenlohe bei
dessen Rundreise im Kreise Chateau - Salins wegen Aufhebung
° es Paßzwangs , die Meldung scheine ungenau und jedenfalls
' " soweit unrichtig , als die Aufhebung des Paßzwangs
langst vom Kaiser ab gelehnt und keine Aussicht vorhanden sei ,

eine Abänderung dieser Entschließung eintrete . Die Auf¬
hebung des Paßzwanges würde nur im Interesse der reisenden
manzosen , nicht in dem der ruheliebenden Bevölkerung der Reichs -
lüude sein .

* Guftav - Adotf - Nerei « . In Danzig fand im Saale des Stadt -
Meuins die feierliche Begrüßung der Hauptversammlung des
xUstav - Adof - Vereins durch Consistorialrath Koch im Namen des
Mzcgcr Hauptvcreins statt . Der Oberpräsident von Westprenßen hieß

M Mlwesendcn seitens der Regierung , der Oberbürgermeister im Auftrage
Stadt willkommen . Der Vorsitzende des Centralvorstandes , Fricke- tsupzig ) dankte ; sodann folgte Gottesdienst in der Trinitatiskirche .

» * Eine internationale Fischzucht - Eonferrn ? soll im nächsten
Mke m Danzig , verbunden mit einer Fischerei - Ausstellung
schalten werden . Um die vorbereitenden Schritte hierfür zu thun , hat

L^ Vorstand des „Westpreußischen Fischerei -Vereins "
, des größten Pro -

f^ zial -Fischtrti -VereinL Deutschlands , eine Commission mit dem Rechte'm Dotation gewählt .
e . ,

* 2ttm Arbeiterschuh . Es ist bemerkenswerth , daß bisher die
JNzioje Presse von den Worten des KaiserS über die Nothwendig -

der Arbcitcrfchutz - Gesetzgebung noch keine Notiz genommen hat .
« orte sind zweifellos gefallen ; es muß also einen anderen

haben . Einzelne Stimmen wollen bereits aus dem Schweigen der
I ^ wsen eine Dtfferenz des Kaisers mit dem Fürsten Bis -

dieser Frage folgern . Besteht eine solche, so ist sie jedenfalls
rtemehender Natur . Es ist bekannt , daß Fürst Bismarck gegen eine

Ausdehnung des Arbeiterschutzes seine Bedenken hat , da eine weit -
Sn £ ,?.e . Schutz -Gesetzgebung unter Umständen die Stellung unserer° " tne auf dem Weltmarkt beeinflussen könnte . Es fragt sich, ob eine

* Ueichsgerichtlichr Entscheidung . Das Reichsgericht hat
kürzlich ein Erkenntniß erlassen , welches für die Strenge , mit welcher
Vergehen im Amte geahndet werden , bezeichnend ist . Der An¬
geklagte hatte in seiner Eigenschaft als Gerichtsvollzieher auf Grund einer
Schuldtitels einen Geldbetrag beigetrieben und die empfangene Summe
dem Auftrage gemäß durch Post -Anweisung dem Kläger übermittelt .
Demnächst änderte er das Datum der Post -Quittung , welche er bei der
Einzahlung des Geldes von den Postbeamten erhalten hatte , um in dem
Empfänger der Post - Anweisung den Glauben zu erwecken , er habe die
Summe schon früher abgesendet . Das Reichsgericht verurtheilte ihn in
Uebcreinstimtnung mit der Strafkammer nach § 348 des Strafgesetzbuchs .
Danach wird ein Beamter , welcher eine ihm anvertraute Urkunde vor¬
sätzlich vernichtet , beschädigt oder verfälscht , mit Gefängnitz nicht unter
einem Monat bestraft . Das Reichsgericht hielt dafür , daß der Postschein
dem Gerichtsvollzieher amtlich anvertraut worden sei . Es stützte sich
dabei auf eine preußische Instruction , nach welcher es den Gerichts¬
vollziehern obliegt , für die Aufbewahrung der empfangenen Postscheine
und für materielle Richtigkeit derselben Sorge zu tragen .

Ausland .

* Oesterreich - Ungarn . Der Kaiser ist mit dem Statt¬

halter in Jaroslau eingetroffen und wurde auf allen Stationen

herzlichst begrüßt . In Krakau sagte er zu der anwesenden
Geistlichkeit , er besuche Galizien immer gern , weil er stets eines

herzlichen Empfanges sicher sei . Bis zum 6 . September nimmt
der Kaiser sein Hauptquartier in Pawolosiow , wo derselbe von
den Kirchenfürsten , dem Adel und den Abgeordneten empfangen
werden wird . Landmarschall Tarnowski versicherte den Kaiser
der unerschütterlichen Treue beider Volksstämme Galiziens ,
insbesondere der Polen , welche dem Kaiser Alles verdankten . Der
Kaiser betonte , er sei für das Wohl Galiziens immerbar besorgt ,
da dessen Vertreter stets opferwillig für die Machtstellung des

ptttffphprt
Die Wiener „ Polit . Corresp . " conftatirt , daß Berichte - der

russischen Blätter über den Besuch Thömme ' s bei dem Metropo¬
liten Michael vielfache Entstellungen enthielten . Die Gespräche trugen
beiderseits vielmehr den Charakter der freundlichsten und rücksichtsvollsten
Erörterungen . — Amtlichen Berichten zufolge ist durch den Austritt
der Flüsse Pruth , Sereth und Suczava ein erheblicher Schaden an
Häusern , Vieh , Fruchtvorräthen und Feldern verursacht worden ; viele
Familien sind broolos geworden , doch sind keine Menschen umgekommen .
Es wird an der Herstellung provisorischer Verbindungen gearbeitet , der
Verkehr ist größtentheils wieder aufgenommen .

* Frankreich . Im Ministerrathe sollten Beschlüsse für
den Fall der Rückkehr Boulanger

' s gefaßt werden . Infolge
der Fahrt Tirard ' s nach Fontainebleau fand jedoch kein
Ministerrath statt , sondern nur am Tage vorher ein Cabinetsrath
unter Tirard ' s Vorsitz . Die Minister Tirard und Spuller , sowie
der türkische Botschafter begleiteten den egyptischen Prinzen nach
Fontainebleau , wo sie bei dem Präsidenten Car not frühstückten .
— Laguerre

' s „ Presse
"

veröffentlichte ein vertrauliches Rund¬
schreiben des Justizministers an die Staatsanwälte ,
welches strenges Einschreiten gegen1 den Anschlag von Auftufen
und . Vertheilung von Wahlzetteln der durch Urtheil des Staats -
Gerichtshofes ihrer Wahlrechte Verlustigen vorschreibt . — Der
Besuch des russischen Thronfolgers in Paris wird , wie
bereits gemeldet , einen „ halboffiziellen "

Charakter tragen , gleich
dem Besuch des Königs von Griechenland ; man erwartet zwar
den Besuch im Laufe dieses Monats , doch ist dem „ Temps "

zu¬
folge noch kein Zeitpunkt für die Ankunft des Zarewitsch

' s be -
ftimmt .

Bei Pontoise stießen zwei Züge der Westbahn zu -
fammen ; man zahlt neun Verwundete . — In Saint - Nazaire
striken 800 Sch mied e und Zimmerleute der Werften der „Chau -
tterS de la Loire und der „ Compagnie Transatlantique "

.



Kette 20 Meska - eirer Tagblatt . U » . 207

* Schwei ?. Die St . Gallrner Kaufmannschaft beschloß eine
ablehnende Begutachtung des sächsischen Gesuchs , betr . Erhöhung des
WinimallohneS für Stickerei .

* Italien . Der „ Temps
"

veröffentlicht ein Schreiben !
Menelik ' s , welches die Meldung enthält , daß Menelik als

König Antiochiens von allen Ländern anerkannt wird , ausgenommen
einen kleinen Theil am Tigre , welchen er Ende September unter¬

werfen werde ; alsdann folgt die offizielle Krönung . Menelik

hatte bei Debratabor eine Zusammenkunft mit dem Könige

Gogiams , dessen Herrschaft er bestätigte ; die Unterredung war sehr

herzlich . Nach einem viertägigen Aufenthalte daselbst begab sich
der König von Gogiamsland in sein Reich zurück .

Die Grazer „Tagespost
" meldet aus Triest , daß die schoanische

Gesandtschaft , welche in Vicenza weilte und von dort nach
Venedig geht , in Triest erwartet wird .

* England . Die Lage in Betreff des Strikes der Do
arbeiter ist unverändert . Die Directoren der Dock - Gesellschaften

lehnten die von den Rhedern gestellten Forderungen ab , ver¬

sprachen aber , die Möglichkeit einer Vereinbarung in Erwägung

zu ziehen . Die Zahl der Strikenden beläuft sich jetzt auf 180,000 .
Der Führer der Strikenden , Burns , erklärt , wenn die Rheder
die Schiffe nach Southampton senden , um dort laden und aus¬

laden zu lassen , werde er selbst dorthin gehen , um einen Sinke

zu proclamiren . Den Strikenden gingen 3000 Lst . aus den

Colonien zu . — Aus Melbourne wird gemeldet , daß dort ein

öffentliches Meeting zu Gunsten der Strikenden in London abge¬

halten und zur Unterstützung derselben 1500 Lst . gesammelt
worden sind . — In New - Jork und Philadelphia abge¬

haltene Arbeiterversammlungen beschlossen , den strikenden
Dockarbeitern Londons ihre Sympathie auszudrücken und ihre

Hilfe zu versprechen . — Unter den Liverpooler Arbeitern

ist ebenfalls ein Strike ausgebrochen . Die Schiffe mit Getreide

und Mehl können ihre Ladungen nicht löschen . Am Vormittag
des 3 . Sept , verhinderten 300 strikende Arbeiter gewaltsam die

Löschung zweier Schiffe .

* Schweden . Das Abendfest in Drottningholm zu Ehren des
Orientalisten - Congresses schloß großartig . Der König brachte
einen Toast aus , in welchem er den Congreß als die Vereinigung de »
Orients und OccidentS feierte . Der persische Gesandte Mushir Spott
toastete auf den König . Der ganze Weg nach der Stadt war illummn 't ;
Hunderte von Dampfbooten begleiteten die Zurückkehrenden .

* Spanien . Aus Madrid schreibt man der „Fr . Z ." : DaS
Dunkel , welches bisher den Prozeß Benomar umgab , fangt an sich .zu
lichten . Die Anklage wird sicher auf Verrath von Staatsgeheimnissen
und unberechtigte Ausübung eines öffentlichen Amtes lauten , außerdem
wahrscheinlich noch auf wissentliche Schädigung der Beziehungen Spaniens
zum Ausland ( Deutschland ) , doch glaubt man hier allgemein , daß letzterer
Punkt sich schwer wird aufrechterhalten lassen . Der Prozeß selbst findet
in öffentlichem , mündlichem Verfahren vor dem obersten Gerichtshof statt
und zwar , wie verlautet , bereits Ende September oder Anfang October .
Nun wird auch allmählich der Schleier hinweggezogen . Im Frühicchr 1881 ,
zur Zeid als das liberale Ministerium Sagasta nach dem Swrz CanovaS
tunt ersten Mal am Ruder und der Marquis de la Vega de Armijo zum
ersten Mal Minister des Aeußeren , gleichzeitig der jetzige Minister des

Fomento , Graf Xiquena , Civil -Gouvcrneur von Madrid war , . erschien
eines Tages bei Letzterem em Mann , der ihm mittheilte , daß in einer der

wichtigsten spanischen Gesandtschaften im Auslande das Amtsgeheimmtz
nicht gewahrt werde . Der Mann erbot sich, für eine entsprechende „Ent¬

schädigung
" dem Gouverneur nicht nur die Gesandtschaft zu nennen ,

sondern auch den schuldigen Beamten namhaft zu machen und gleichzeitig
die urkundlichen Beweise für dessen Schuld herbeizuschaffen . Nach Rück¬

sprache mit Vega schloß Xiquena den Handel ab und Tags darauf erhielt
er die Copie eines Memorandums , welches der damalige spanische Gesandte
in Berlin , Graf Benomar , für den Marquis de la Vega verfaßt , em

Schriftstück , welches der Gras selbst mit der Ueberschrift „secret
" versehen

hatte . Graf Xiquena sandte das Memorandum dem Marquis de la Vega

zu welcher «S mit dem ihm eingereichten Original vergleichen liefe . ,stne

Copie erwies sich als wortgetret ». Aus Gründen , über die bisher unbedingt
Zuverlässiges nicht verlautet , unterblieb damals «in Vorgehen gegen
Benomar . Als dann mit dem Tode Alfons XII . die Liberalen wieder

zur Herrschaft gelangten , hatte man für einige Zeit offenbar Benomar , der

m Berlin sehr persona grata war , noch nöthig . Im Winter 1887 auf
1888 , bald nachdem Vega de Armijo zum zweiten Male Minister des

Aeufeeren geworden war , erfolgte die Katastrophe . Benomar wurde m
der bekannten schroffen Form abderufen , richtiger gesagt , abgesetzt , trotz¬
dem wäre es zu einem gerichtlichen Vorgehen gegen den Exbotschafter Nicht

gekommen , wenn dieser nicht in den seiner Zett von der „ Evoca ver -

öffenilichten Briefen , in dem Glauben , die Tage de » Ministeriums
Sagasta seien gezählt , für gut befunden hätte , aggressiv gegen Vega de

Armijo vorzugehen .
* Russland . Aus Odessa wird dem „ Standard " gemeldet ,

daß die Regierung mit der „ Schifffahrts - und Handelsgesellschaft
"

ein Abkommen getroffen hat , wonach einregelmäßigerDampfer -
dienst zwischen Odessa und Batum eingerichtet werden soll ,
und im Anschluß an diese Schiffe soll ein beschleunigter Eisenbahn -
und Dampfschiffverkehr nach Samarkand hergestellt werden .

* Serbien . Finanzminister Ruits reiste zum mehr¬
wöchentlichen Curgebrauch nach Dieppe ; derselbe wird sich auch
in Paris aufhalten , da er mit Vollmacht von der serbischen
Regierung versehen wurde , um den Abschluß der Verhandlungen ,
betr . die Eisenbahngesellschaft , welche durch Intervention des

Ministers Spuller einen günstigen Verlauf nehmen , zu be¬

schleunigen . — Wie theilweise schon gemeldet , fand anläßlich der

jüngsten Rüstungsgerüchte ein Austausch friedlicher Ver¬

sicherungen statt zwischen Serbien und Bulgarien . Der

serbische Agent in Sofia versicherte Stambuloff , Serbien nehme
den Standpunkt freundschaftlicher Solidarität gegenüber
allen Balkanstaaten .

* Montenegro . In Petersburger Hofkreisen verlautet , das
der Fürst von Montenegro jüngst von der russischen

Regierung über eine Million Rubel empfangen habe , itttt

gewisse Schulden an österreichische Bankfirmen abzutragen .
* Afrika . Der Sultan von Sansibar bat beschlosst «,

eine Gesandtschaft nach Berlin zu senden , um den deutschen
Kaiser zu seiner Thronbesteigung zu bcguichuüitfajen . Die

Mitglieder der Gesandtschaft , welche bereits abreisen , sind Mohamed
Suleiman Mendrie und Sanor beit Hamed . — Sandys , der

englische Vizeconsnl in Sonnt ist nach einer „ Reuter - Meldung
"

gestorben .

Handel , Industrie , Statistik .

* Au * Rheirthcyru , 30 . Aua ., meldet die Wochenschrift „Weinbau
HH6 Welnhaudel " : Die Aussichten für einen Qnalitätswein sind bei dein

jetzigen so überaus günstigen Wetter , das die Trauben rasch ihrer Reise
enigegenführl , bedeutend gestiegen . Allgemein erfolgt der Schluß del
Weinberge nunmehr und hoffen die Winzer , falls das Wetter anhült , einen
Wein zu erzielen , der seine beiden Vorgänger weit übertrifft . DiePortn -

gicsertraube ist durchgehends schwarz gefärbt und verspricht diese Sorte
einen ziemlich reichen Ertrag . Das Rcbholz geht ebenfalls bei dem gün¬
stigen Wetter seiner vollständigen Reife entgegen .

Vermischtes .

- x - Das X . deutsche Kundesschietzen wird nächstes Jahr v
6 . bis 13 . Juli in Berlin , und zwar ans dem Ländereicomplex bei

Herrn Lieutenants Schwarz , abgehalten werden . Als Fest -PräfibM
i )t der Oberbürgermeister von Berlin , Herr v . Forckenbeck , ansersehvt

* Inkognito . Achtzehn ernst drcinschaucnde Herren waren A
welche , wie das „ B . Tagbl ." erzählt , tadellos schwarz gekleidet und , angt-

than mit weißen Kravattcn und weißen Handschuhen und das Haupt uw
dem glänzenden Cylinder bedeckt , sich am 30 . August Abends in der ncimten
Stunde auf dem Perron des Anhalter Bahnhofs in Berlin einfaube «

und durch ihre würdige Haltung nicht geringes Aufsehen erregten .
sind Sie ? " — „Was wollen Sie ? " — „Wer kommt an ? " diese und ähn¬
liche Fragen ertönten alsbald aus dem sich immer mehr vergröfeernbe »

Kreise der Neugierigen , welche sich um die gehcimnißvollen Ankömmlinge
versammelten , bis nach langem Debattircn die seitens eines glaubwürm
erscheinenden Herrn geäußerte Ansicht zur Gewißheit erhoben wurde , daß bei

Kaiser von Rußland incognito aitkomme und infolge dessen auch i» be¬

scheidenem Civil empfangen würde . „ Incognito " ,bemerkte einerder Neugierige ®

aha , darum is noch nich abgesperrt !" ein Ausspruch , der Jedem einleuchtete un*

thn das gütige Geschick Preisen ließ , welches ihm so unerwartet gestattete , be®

schon halb zur Mythe gewordenen „historischen Ereigniß
" anzuwohnen .

Endlich lief der mit begreiflicher Spannung erwartete Zug ein .
immer zeigte sich — o Glück ! — kein abwehrender Schutzmann , und A«?
drängte dem Herrn nach , welcher aus der Reihe der in geschlossener F " »

aufgestellten Achtzehn heraus und auf ein Coupe zutrat , dem ein Reisens «

entstieg , den er bei der Hand nahm und ihn die Front der WeifebehanZ
schuhten entlang führte . In diesem Augenblick nahmen diese , rote «g
Commando , die Hüte ab und verbeugten sich ehrerbietigst , wobei cs
heller Mondschein über die Versammlung ging , denn a ch t z e h n b l a n !
Glatzen leuchteten dem Ankömmling entgegen . . . . Der Anblick wm
außerordentlich komisch , und die Heiterkeit stieg ins Unendliche , als bekan
wurde , dafe die feierlichen Herren Mitglieder des „ Vereins urfideler
kövfe " waren , welche ihren aus der Sommerfrische heimkehreuden Prältoerm

"

„Spund " in gewohnter Weise empfingen . „
* Sonderbare Testamentv - Elausel . In Wien ist kürzlich « J

Millionär gestorben , der in seinem Testamente die etwas ungewohn »
^

Verfügung
'
traf , seine Gruft und auch das Innere seines Sarge » st

während eines Jahres elektrisch beleuchtet werden . Der • '

welchem vom Gerichte die Erlaubnife zur Ausführung dieser Clauifi
"

sagt wurde , hat nun die vom Testator für Saigbeleuchtung deiinn "^
Summe (20,000 fl .fi sechs WohlthätigkeitS -Anstalten überwiesen .
fast « ein « schönere Verwendung .
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eiitiürinaenben Entschädigungs -Ansprüchen ein Ende zu machen . Die Esse

wird eine Löbe von 135 - 140 Meter erhalten , wovon 86 Meter bereits

auiaeführt sind : sie hat am Fuße einen Durchmesser von 12 Meter und

oben von 3 Meter , ist unten vierseitig und von 14 Meter ab run ^ . Zum

Bau werden nur festeste Ziegel , veranschlagt auf 6 Milltonen Stuck , bester

gement und böhmischen Baukalk verwendet . Die euiZubauenden Etsen -

und Kupfertheile wimen 15,400 Kilogramm . Die Ausführung des Baues

hat eine Firma in Chemnitz übernommen und zwar werden dse Kosten

desselben ohne Material sich auf H5M ) Mk . öelausen Der Zuführungs -

canal erhält eine Länge von 500 Meter und wird von der Hütte aus¬

geführt . Hohe Dampfessen sind in Port Dundas , Glasgow (138 Meter ) ,

St . Rollox , Glasgow (132,7 Meter ) , m Mechernich , Rh « nlaad (131,1

Meter ) rc. — Um die Fertigstellung zu beschleunigen , wird die Ärbnt von

jetzt ab auch Nachts bei elektrischem Lichte fortgesetzt .
* In Dinnig begaben sich zwei Secundaner der Johannisschule aus

die auArhalb der Thore belegenen Höhen , um einen Revolver emzuschlehen .

Arbeiter , die in den Kiesbergen dortselbst beschäftigt waren , warnten bte

iunaen Leute die Abhänge zu betreten , weil durch die Sandsturze ihr

^eben gefährdet würde . Dies half jedoch Nichts , und die Arbeiter unter¬

sagten nunmehr den Schülern das Schießen , auch drangen d ' -Men ge¬

waltsam darauf , daß die jungen Leute sich entfernen sollten Schließlich

gingen die Arbeiter ernstlich gegen dieselben vor der Absicht , ihnen den

Revolver abzuilehmen . Die Schuler ergriffen setzt die flucht . verfolgt

von den Arbeitern . Hierbei krachte plötzlich em Schuß und der ^ -l-ihrige

Arbeiter Hermann Koschnitzki aus Langfuhr stürmte , am Kopfe getroffen

zu Boden . Die Kugel war ihm tn die Kopfhohle gedrungen Md hatte

seinen baldigen Tod herbeigeführt . Der SecundaiierSthateicheranmt
den tödtlicken Schub abgefeuert zu haben , doch will er die Absicht zu

treffen nicht gehabt , vielmehr nur den Schuß zur Warnung abgeseueu

haben . St . wurde vorläufig in Haft genommen Der erschossene Koschnchki
I war ein bisher unbescholtener , ordentlicher Arbeiter und der einzige Er -

I nährer seiner schon bejahrten armen Mutter .
* Uonnen . Der „Westfälische Merkur " schreibt : „Wir brachten

neulich eine Correspondeuz aus Emsdetten , nach welcher dort anaetz -
I siche Nonnen für bosnische Anstalten collectirten , dabei aber durch ihr

unverschämtes Benehmen Aufsehen erregten . Man bezweifelte deshalb , es

mit wirklichen Nonnen zu thun zu haben . Heute wird uns aus an¬

scheinend zuverlässiger Quelle berichtet , tn Havixbeck seien rw « angebliche

Nonnen festgehalten , welche sich als . Manner entpuppten . . Anlaß zu der

Entdeckung soll gewesen sein , daß die Personen ,m Pfarrhause Verdacht

erregten , indem sie sich entschlossen . Bei geheimer Beobachtung bemerkte

man dann , daß die eine sich — rohrte . Angeblich sind 2000 Mk ., der

Ertrag dieser „Geschäftsreise
" in hiesiger Gegend , ^ n Subiecten aba ^

nommen . Ob dieselben mit den früher erwähnen „ Schwestern tbentfi »

finb unb ob vorstehenbe Darstellung tn alle
.
" Thetlen nchttg , wird sich

wohl noch aufklären . Jemand , der diese „Schwestern auf der Landstraße
I getroffen , versichert uns , daß sie keineswegs den Eindruck von Otdens -

I Personen machten ."

* In Liifern hat sich am vergangenen Sonntag ein Spaßvogel er -
I raubt nie ganze Stadt und die Dörfer auf mehrere Meilen iM Umkreist

sehr zur Unzeit in den April zu schicken. In allen Luzerner Blättern war
I für diesen Tag eine Vorstellung des berühmten Luftschiffers Lamoureiix

angekündigt , welche auf der Festwiese , der sogenannten Weymatte vor sich

gehen sollte . Eine gewaltige Menge Menschen fand sich zusammen , um

| dem seltenen Schauspiele zuzuseheu ; namentlich auch bte Bauern aus der

I Umgegenb kamen in Schaaren . Auf zwe , Uhr war bte H-ahrt Mgesagt ,
I wurde drei Uhr und kein Ballon stteg auf ; um vier Uhr endlich stieg
I «in solcher , aber es war nur ein kleiner , runder KtnderbaNou .pin wiener , uucl c» ivul nu *. vm» **v 1 » r.# * ” ” 7 — ---- I x. , . .

Da begann es gräßlich zu tagen in den Häuptern bei murrenden schau¬

lustigen . Plötzlich erging das Gerücht , Deermann , der Besitzer emer zur

Zeit auf der Weymatte ausgestellten Reptilienbude , habe stch den Waffen
Scherz erlaubt ; es wurde immer schwüler in der Menge , und schliejilich

brach der Sturm los gegen die Bude . Die Masse drohte , den Holzbau

zu zerstören und den Besitzer seinen eigenen Schlangen vorzuwerfen : setnr

Betheuerungen , daß er vollkommen unschuldig fei , drangen Nicht durch ,
und es bedurfte eines gewaltigen Aufgebots von Polizei , um ihn und sem

Eigenthum zu schützen und die Ruhe wieder herzustellen .
* Verschiedene belgische glätter haben in letzter Zeil vor der

Bauernfängerei gewarnt , die während der Dauer der Parlsel

Ausstellung auf den Eisenbahnen ihr Unwesen treibt . Wie sehr diese

Warnung begründet war , beweist folgender Fall : Bongen Mittwoch fuhr

ein Fabrikant aus Westfalen in Begleitung feiner Frau von Asche . , nach

Brüssel . Inder von dem Ehepaar bestiegenen Wagena . theillung sagen vier

aekleidete Herren , welche „zur Abkürzung der Fahr . " ein Kartenspielchlm
ten . Die biederen Westfalen merkten bald , daß es sich hierbei nw .

hohe Einsätze handelte , denn einer der Spieler verlor tn tut « halben
I Stunde an seine drei Gegner 3000 Francs . Durch den Gewinn der

letzteren gereizt , veranlaßte die Frau des Fabrikanten ihre » Mann , sich

mit an dem Spiele zu betheiligen . Schon nach 5 Minute » hatte der nein

Spielgenosse 800 Francs verloren ; dieses anhaltende Unglück machte ihn
I indessen argwöhnisch , er besah sich infolge dessen bte Karten genauer und

i Restvorräthe ohne benfelben , etn gesauiger Pvitoeamrer uoer - ! fanb , daß dieselben gezeichnet , ert also das . Opf « vo .. Gaunmi ge o . .

-W " >“ « ■» " « . - • " ■* “
1

versah , unb es blieb daher nichts Anderes übrig , als der Polizei die Er -
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ju vbrrtertianer al * L - au - na - zt . Wir lesen im „Deutsch . I
" Von zuverlässiger Seite erhalten wir folgende unglaublich kltn - I

aber
^

als vollkommen wahr verbürgte Mtttheilung : Etn Ober - I

? r t i a n e r im Alter von 14 — 16 Jahren mußte wegen einer ganz sonder - I

» n Ursache von einem der ältesten Berliner Gymnasien entfernt

Än Auf eine Anzeige hin wurde festgestellt daß derselbe neben seinen

Sorbete auch die Praxis als Frauenarzt ausubte ! ! ! An semer I

Äbentbür ward ein Schild gefunden mit der Aufschrift : vr James

Frauenarzt . Der junge Mann soll eine ganz respektable

nwris unter den jüngeren Damen der Umgegend , welche er sehr liebens¬

würdig behandelte , ausgeübt haben .
* Der Horchen an den Wand - hört ferne eigne Schänd ! Er

Xr mich seine Stase verlieren , wenn m dieser Wand zufällig , eme

7dür ist Das zeigt folgender Fall : Ein Dienstmädchen das bet etnem

Reiliner Schlächtermeister in Diensten steht , hatte die Untugend überall |
mb wo es nur anging , zu horchen . Am letzten Dienstag hatte , wie das

« " erzählt , der Schlächtermeister mit seiner Frau mt Wohnzimmer

fine längere Unterhaltung . Anfangs hatte man nickst gewahrt , daß die

L ein wenig aufstand . Plötzlich sah dies der Schlachtermeffter mtd

toiM die Thür zu . Ein lauter Schrei ertönte und als der Schlachter -

meifter hinzueilte , sah er das Dienstmädchen mit total aogequetschter Nase

am Boden liegen . Die Neugierige hatte Meder gehorcht und dabei dw

Nase in die Thürspalte gesteckt . Diese Unart muß sie jetzt schwer büßen .

- Die Nase muß aber auch ziemlich lang gewesen fern !

* Die Macht der Gardinenpredigt . Folgenden „Widerruf "

veröffentlicht ein Bewohner von Groß -Lichterfelde ,m dortigen Wwtt :

Ror einigen Tagen habe idi in aufgeregtem Zustande und durch Mitz -

üerftänbniffe gedrängt , öffentlich in diesem Blatte davor gewarnt meiner

zran Minna etwas zu borgen , da ich für Nichts aufkame . Ich nehme

hierdurch , da ich damit dieselbe auf das Gröblichste beleidigt habe , meine

Auffordening zurück ."

-x - Di - Raiff - iftn ' schrn Darlrsinskassen erfreuen sich jetzt auch

m Bayern immer größerer Ausbreitung . Nachdem dieselben sich tn

schwaben -Neuburg bewährt haben , ist nunmehr aucy tn dem Nachbarkreis
Ober-Bayern ein Kreisverband in ' s Leben getreten .

-X- Das Haus Andreas Hofers sollte nach den Mittheilungen
verschiedener Blatter zum Verkauf ausgeschrieben werden Diese Nachricht
entbehrt indes jeder Begründung . Der „Sandhof ist bekanntlich Eigen -

thum des Enkels von Andreas Hofer , der in Wien lebt und jedes _paör
dem Passeyer Thal und seinem Stammhaus einen längeren Besuch ab -

siattet . An dem Hause , welches seit längerer Zeit an den Postmeister in
St . Leonhard verpachtet ist , dürfen nach den Bestimmungen des Enkels
keinerlei Veränderungen vorgenommen werden . . Die Frage des Verkaufs
«der einer anderweiten Verpachtung ist nie ventilirt worden .

-X- „ Rauchkrautmundglimmstengelnasendampfrr als Ver¬

deutschung des Wortes „Cigarre
" wurde in einem Eisenacher Blatte vorn

17. April 1825 vorgeschlagen . Jedenfalls ist diese Bezeichnung umfassender |
und vielsagender als die in Düsseldorf prämiirte „Rauchrolle .

* Der Selbstmord einer Schülerin an * unglücklicher Kiebe
erregt m Königshütte (Schlesien ) großes Aufsehen . Die 15 -jahnge
Tochter des BerginspectorS B ., Schülerin der ersten Classe der dortigen
höheren Mädchenschule , hat sich, während die Eltern im Curort Tarasp
weilten , im Hüttenteiche ertränkt . Aus den hinterlassenen Briefen geht
hervor , daß das Motiv der That — ein Verhältnitz zu einem Primaner
gewesen ist .

* Gin Kriefmnrken - Kchachrr von Staatswegen wird , tote das
. Mustiirte Briefmarken -Journal

" in Leipzig berichtet , in der central -

Merikanischen Republik Nicaragua getrieben . Es wurde namlrch
bott zwischen der Regierung und der Hamilton -Markenfabrikatlons -

Aesellschaft in New -Uork ein vom General -Director der Posten , Kanton ,
dem Serretär der Hamilton - Compagnie , Herrn Seebeck , und vom
Ltaatsminister Osoro unterzeichneter Vertrag abgeschlossen , unter
dessen zehn Punkten die folgenden die wichtigsten sind : „Die Hamiltou -

Compagnie liefert unentgeltlich alle nöthigen Posttoerthzeiche .n , welche jedes
Zahl ( !) gewechselt werden ; die außer Cours tretenden , im Umlaut be¬
findlichen und ungebrauchten Marken u . f . w . fallen der Hamtlton -

Tompagnie zu , die sic auf eigene Rechnung an Sammler verkauft und das
Recht hat davon je nach Bedarf von den Originalplatten Neudrucke her -
ttetlen zu können . Die Dauer des Vertrages ist zehn Jahre .

" Der oben «
gmannte Secretär der Hamilton -Compagnie , em ehemaliger Marken -
Mdler soll auch mit den Republiken Honduras , Salvador und Coftanca
r sittliche Verträge abgefchloffen haben . Der fchädlichste Pimkt dieses Ver -
trages ist bas beliebige Nachdrucks recht , wodurch bte Marken sehr an
« erth verlieren , da sie in jeder gewünschten Menge auf den Markt
kommen werden . Die Postverwaltnng wird sich auch nicht lange bitten
{offen , wie es ähnlich in Peru geschah , die Neudrucke mit Stempel zu ver -
fehen , wodurch die Marken von den Originalen fast gar nicht zu nnter -
Miben sind . Vorgänge sind bereits vorhanden : so kaufte "

zum Beispiel
V Jahre 1885 ein Herr Kalman von bei peruanischen Post -Verwaltung
« ,000 Marken , welche bestimmt waren , mit einem Aufdruck versehen zu
herben , als Restvorräthe ohne denselben , ein gefälliger Postbeamter über¬
nahm es , dststll .

"
\

c " ------ - '— *“ - *- *™

Preisen verkauft . ■ - .

Hütten bei Freiberg die höchste Dampfesse ber Welt zu besitzen . Sie werd I entern Provinzialen , bet nach Pans zwn Besuch der - vet aus

errichtet , um den
^

schädlichen Hüttenrauch in möglichst hohe Luftschichten I ftellung gereift und dort durch einen gelungenenM
iu . leiten unb dadurch beu häufigen Befchwerben ber anwohnenben Lanb - I ganze Geld . gebracht worden ist . bas er nach

Nsirthe wegen Schädigung ber Felder unb bes Viehstanbes unb beu baraus 1 sehr wohlhabender Pachter von den Ufern ber Garantie , Namens cgei
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- und Zunahmen zu senden . Die entstandenen Kosten bitte ich
der,Post zu ziehen . Ihre Sie liebende Anna Markus oder wieaus

ich heiße !'

.
* Schreiben rntrr Drrnstmagd . Beim Glciwitzer Amtsgericht

leer cm Schreiben einer Dlenstniagd ein . welches folgendermaßen lautete :
»Ein Hochwohlgeborenes Amtsgericht bitte ich. mir meinen richtigen .
Vor - und Zunahmen zu senden . Die entstandenen Kosten bitte ich

* Humoristisches . Zu viel verlangt . Hundeverkäufer : „Si -
glauben gar nicht , wie gcscheidt der Dackel ist , so was gibt

'S nimmer ; mit

Martern und dem Tode verfallen . Der alte Chadji Rachim Valad Bal ^und sein Diener Zichaia Valad Ismail hatten sich ein Herz gefaßt undreisten dem Schah nach Pest nach , wo sie unter unsäglichen Müh «einige Tage vor ihm anlangten . Der hiesige persische Konsul
mochte ihnen eine Audienz bei dem Schah nicht in Aussicht
L ' l °" und wies sie an Professor Vämböry , dieser konnte zwardie von den Unglücklichen ersehnte Audienz auch nicht erwirken , do»vermittelte er , daß ihre , Bittschrift an den Schah gelangte . Nerim «K ° n selbst übergab seinem Souverän die Bittschnft in GegenwartV -imböry s . Der Schah las das Schriftstück sogleich und hielt dann dar -
selbe seinem Minister Mirza Ali hin , indem er erregt ausrief : „Was solldas bedeutens Mir sagt Ihr , die Juden hätten keinen Grund zur Klageund stehe da zwei Manner müssen eine viermonatliche Reise machen um
ihre Klage hier ui Europa bei mir vorbringen zu können ? "

Mirza tlli
erbleichte und murmelte Etwas vor sich hin . Doch der Schah schrie ihn
an : „ Ihr werdet die Sache untersuchen , ja , aber ich selbst werde dabei sein ' "
Der Zorn des Schah hat seine Umgebung sehr verstimmt . Die armen
Anden von Urmia aber traten mit froher Hoffnung im Herzen die weit«
Heimreise an , indem sie sich sagten : „ Der Schah ist gut und edel , aber erkennt die Mlssethaten seiner Beamten nicht !"

* Grsundrr Schlaf , lieber den durch Nichts zu störenden Schlafder Sohne des „Himmlischen Reiches " ist schon viel geschrieben worden
daß aber auch die schwarzen Nachkommen menschenfressender Aethiopier

'

Uliierc heutigen „farbigen Gentlemeu "
, sich eines recht bencidensivertheii

Schlummers erfreuen , dürfte durch folgendes Beispiel zur Genüge cr=
wiesen werden . Von seiner Maschine aus sah vor einigen Tageil der
Ingenieur eines durch den Staat Georgia dahinbrausenden Erpreßzuges
« ne menschliche Gestalt auf oder dicht neben dem Bahngeleise liegen . Der
Maschinist gab m seiner Angst zwar sofort Contredampf und veranlagte
du Dampfpfeste , in em schauerliches Geheul auszubrechen , doch erhob sich
weder fenes unselige Wesen , noch gelang es , den Zug rechtzeitig zum
Hakten zu bringen . Sobald der letztere fedoch stille stand , eilte Alles zu¬rück nach der Unglücksstelle und hier fand man einen Neger , welcher an=
scheinend leblos neben den Schienen lag . „ Er ist tobt — tobt zur Seite
geschleudert ! ' ncs man von Weitem , aber ein vorauseilender Neger , welcher
ncbe

^
n bem Körper niederkniete , belehrte die Umstehenden in seinem besten

Englisch bald emes Besseren . Das Nigger , ihm sein nicht tobt , ihm
schnarcht noch !" rief er und begann die Figur zu puffen , bis sie fidf
mit ernem lauten Gähnen erhob und verwundert umher blickte . Der
Mann war unverletzt . Er hatte sich auf der Höhe des Bahnwalles nieber -
gelegt , war im Schlafe die schräge Fläche desselben hinabgerollt , ohne zu
erwachen , und neben dem Geleise liegen geblieben . Das Brausen M
Trams , die Maschine mit ihrem bonnerartigen Getöse und schrillem
Pfeifen , der Luftdruck des nur in einer Entfernung weniger Zoll an ihm
vorbetsausenden Eisenbahnzuges hatten sein Schnarchen nicht zu unter¬
brechen vermocht . Das Beamtenpersonal war über diese Leistung so em¬
pört , daß es dem Schläfer eine derbe Tracht Prügel verabreichte , ehe bet
Zug nach Augusta , Ga ., seinem Bestimmungsorte weiterfuhr .

* Klapphorn - Mrs .
Zwei Damen saßen am Clavier ,
Die eine spielte mit Plaisir ,
Die anb ’re sprach : „ Helene ,
Mir geht ' s durch Mark und » eener

Slawen gar nicyi , wie gqajetDt ver Dackel ist , so was gibt ’S nimmer ; mit
bent tonnen © u Alles reben , was . sie wollen , grab wie mit einem
Menschen ! Herr : „Ja , ja , ob er ' s auch versteht ? !" Hundeverkäufer :
„Verstehen soll er ' s auch noch ? Ja , zu viel müssen Sie von so an Hund

'!
auch net verlangn ! - - Eine eonragirte Frau . „ Sie sprechen von

Ld| kaun mich rühmen , eine der couragirteften zu besitzen.
"

„Wirklich ? „Stellen Sic sich vor , gestern Abcnb war ein Dieb bei unS.
Aber mein wackeres Weib hat ihn trefflich abgefertigt ! Ich habe ben Kerl
nur noch gesehen , wie er zum Fenster hinaussprang , gerade wie ich in’8
Z ' uuner trat ! — Aus de « Geheimnissen des Tunnels . Tante
( nachdem der Zug schon durch mehrere Tunnels gefahren , leise ) : „Mei «
Stilb , letzt kommt der große Tunnel , Du solltest Dich an meine Seist '
sttzen ! Nichte ( bie sich mit einem Herrn lebhaft unterhalten hat ) : „M
Tante , noch ein Tunnel und ich bin verlobt !" — lieber Festungen
»Welche Stadt ist außer Metz die am meisten befestigte ? " Hannover ,
del " ! bas liegt an der Seine "

. — Amerikanisches . Erster Amerikaner :
„ In Baltimore hörte ich unlängst einen jungen Clavier -Virtuosen , der
eine ungeheuer schwierige Sonate mit den Fußzehen , und Variationen über
etn englisches Volkslied blos mit den Hühneraugen spielte !" Zweiter
Amerikaner : „Ach , das ist ja noch gar nichts ! Als ich voriges Jahr >«
Berlin war und einem Coneert bei Bilse beiwohnte , hat ein Waldhorni «
ben Jagdruf beim Verenden des Hirsches so wunderbar nachgeahmt , daß
ein zufällig an der Saalthür liegender Zaadhund wüthend unter das
Publikum sprang und einen Börsianer , Namens Hirsch , beinahe zerriffen
hatte .

war in Pans in einem Hotel der Straße Vaugircau abgestiegen . Vor
seiner langen Promenade durch das Marsfeld ruhte er sich des Nach -
mittags in einem Cafe der Ausstellung aus , wo er die Bekanntschaft eines
Individuums von vornehmer Haltung machte , das sich neben ihn gesetzt
hatte und ihm eMhlte , daß er aus der Provinz nach Paris gekommen
Ware , um sich die Ausstellung anzusehen , aber sich tödmch langweile , weil
er gar Niemanden kenne . Effelak gestand , daß ihm die Einsamkeit eben¬
falls nicht gefiel . Nach einer kurzen Unterhaltung wurden Beide die besten
Freunde der Welt . Der Fremde theilte Effelak mit , daß er seine Reise" ENUtzt hatte , um eine Erbschaft eiuzukassiren . „ Ich, " so sagte er , „ habe
-.0,000 Francs bet nur , und ich bin sehr besorgt . Paris ist mit Taschen -
bteben überfüllt . Ich fürchte , daß man mir mein Portemonnaie stiehlt ,uito andererseits möchte ich dasselbe nicht in meinem Hotel zurücklassen .
Bch muß meine Baukbillets verstecken ; ich werde sie in der Umgebung von
Paris vergraben . Sie werden , wenn Sie wollen , mit mir koinmen . Die
betben Freunde reiften in der That am anberen Morgen nach Menbon

'- Nb nach einem opulenten Dejeuner , während dessen der Freund
Wklak 8 diesem eine Anzahl von Papieren zeigte , die den Baukbillets sehr
ähnlich sahen , begaben sie sich in ben nächsten Wald . Nachdem der Freund
seine 20,000 Francs in einem Loch , das sie unter einem Baurn gegraben ,
versteckt hatte , fragte er Effelak : „ Haben Sie Nichts zu verstecken ? " Effelak
zog aus seiner Tasche 8 Hundert - Franes -Billets , 12 20 -Francsstücke , ent¬
ledigte sich seiner goldenen Uhrkette , nahm dann seine Uhr und legte Alles
tn das von seinem Freunde gegrabene Loch . Hiernach kehrten sie Beide
vergnügt nach Paris zurück und trennten sich gegen 1 Uhr Morgens , nach¬
dem sie ern Rendezvous im Hotel der Straße Vangireau für den Morgen
verabredet hatten . Aber als Effelak vergeblich seinen Gefährten erwartete ,wurde er argwöhnisch ; er reifte sofort nach Menbon und tief nach firnem
Versteck . Natürlich war fein Argwohn ein sehr begründeter , es war in dem
Versteck nur das Portefeuille seines Freundes mit ben Billets der heiligen
Einfalt zu scheu .

^ Gemischte Gesellschaft . In einer der letzten Nächte hat der
Polizei -Offizier Rouquier mit feiner Mannschaft die Steinbrüche bei
Picr . efitte , nördlich Paris , abgesucht . 15 Obdachlose , welche dort
nächtigten , wurden verhaftet und in Gewahrsam gebracht . Die näheren
Feststellungen ergaben , daß sich kein einziger Verbrecher unter ihnen befand ,
dagegen aber andere wichtige Persönlichkeiten , so der Graf v . B . . . .,
welcher fein ganzes Vermögen , einige Millionen , in einigen Jahren burch -
gcbracht hat , und nun , im Alter von 50 Jahren , schon lange als Tag¬
löhner , Sackträger , Landstreicher sein Leben fristet ; bann ein früherer
Rechtsanwalt , welcher einst eine geachtete Stellung unter seinen Standes -
genoffen eingenommen . Eine alte , abgemagerte , elende , in Lumpen gehüllte
Fran wurde als eine frühere Berühmtheit der Halbwelt erkannt . Sie
lebte einstmals auf großem Fuße , hatte Wagen und Pferde und einen
— natürlich selbst beigelegten — adeligen Namen , der in den Spalten der
Boulevard -Blätter oft genug erwähnt wurde . Längst find die Verehrer
und die Diamanten verschwunden und die damalige Bcauts sank von Stufe
zu Stufe bis zu ihrer jetzigen Misöre .

* Dir Pfrrdrrrtmr « sind in Frankreich zu einer nationalen
Institution geworden . Die Sieger im Kampfe , seien sie nun vierbeinige
ober zweibeinige , Rosse ober Jockey ' s , erfreuen sich einer ungeheueren
Popularität , müssen sich aber , wie ganz gewöhnliche Politiker , auf einen
Umschwung der Volksmeinung gefaßt machen , sobald die Interessen der
zeitweiligen Mehrheit von ihnen gekreuzt werden : der Schwerpunkt der
französischen Regierung für den Rennplatz fußt in der Hauptsache auf den
Umsätzen beim Totalisator und bei ben Bookmaker » , wobei auch solche
mitwetten , denen die sichere Unterscheidung eines Pferdes von einer Kuh
einige Schwierigkeiten machen würde . Die sich auch bei diesen Anlässen
bewährende furia francese hat es nun schon des Oefteren zu Wege ge¬
bracht , daß die Verlierer ihre » Unwillen am gewinnenden Jockey und gar
am siegenden Pferde auszulassen suchten . Nachdem es in Paris schon
vorgekommen ist , daß man das siegende Pferd mit Regenschirmen prügelte ,
haben » ch Anfangs dieser Woche bei einem Rennen vor Marseille noch
toü .'■■■ - Dinge ereignet . Ein Jockey , Hugues , der von einem andern
Jo . i anl , geschlagen worben war , griff bieten thätlich an , wobei er
von . eiern kräftigst unterstützt tonrbc . Sie richteten Paul aufs
Schliniuute zu und hätten ihn ohne Einschreiten vernünftiger Leute und
der Polizei beinahe umgebracht . Das Tollste aber ist , baß ihre Wuth
sich auch gegen das von Paul gerittene Pf erb wandte , dem während der
Schlägerei drei Dolchstiche beigebracht wurden .

* Dir frauzöstschr « Ucnnstallvesther haben in Bezug aus die
Wahl der Namen für ihre Pferde ganz eigene Passionen . Den Grand
prix gewann bekanntlich in diesem Jahre „Vasistas "

(Was ist das ? aus¬
gesprochen ) und nun hat Herr Lesövre gar einem Pferde ben Namen „Pst "

gegeben . Sollten die genannten beiden Pferde einmal in einem heißen
Rennen zusammentreffen und Zehntausende nach üblicher Unsitte „Pst

"
,

„Pst "
, andere Zehntausend „Was ist das ? " schreien , so könnte ein Fremder ,

der zufällig auf die Rennbahn gcrathen , es sich nicht anders vorstellen ,
als daß die ganze Gesellschaft plötzlich toll geworden sei.

* , ,Drr Schah ist gut “ . Die Geschichte , die wir im Nachfolgenden
dem „Egyenlöstg " in Kürze nacherzählen , hat sich vor wenigen Tagen in
Pest in den prunkvollen Gemächern abgespielt , welche der Schah von
Persien bei der „Königin vor . England "

beivohntc . Zwei Juden aus
Urmia , einer Stadt im Norden Persiens , haben bie ungeheure Reise aus
ihrer Heimath nach Pest gemacht , um ihren Herrscher , dem Schah , von
den entsetzlichen Leiden zu erzählen , welche ihre Glaubensgenossen tn der
Heimath von den königlichen Beamten zu erdulden haben ; die Juden
von Urmia werden ausgesogen bis auf den letzten Pfennig , sind rccht -
unb schutzlos der Habgier und Grausamkeit ihrer Peiniger preisgegeben
und ihr Schmerzensschrei bringt niemals nach Teheran , denn sowie
Einer Miene macht , sich beklagen zu wollen , ist er ben grausamsten

Aus dem Kerichtssaal .

o - Mirsdadrn , 4 . Sept . Vor dem König !. Schöffengericht
sta „ b in besten gestriger Sitzung zunächst der frühere Kaufmann , jetzt „9‘5

Ichaftslofe " Anton B . aus Ei bin gen , um sich wegen Betrugs zu Der



1 iMfc Visitenkarten von Mk . 1 . — an bei « . w . Zingel ,
Ji " v S Kleine Burgstraße s , Hof -Lithographie und Druckerei . 4039

Ort der Handlung : Wie » .

. Herr Köchq .

. Frau Rachmann .

. Frl . Lipski .

. ft-rl . Dallgo .

. Herr Schmidt .
. Frl . Wolff .

Königliche ^| | Schanipirle .

Donnerstag , den 5 . September . 160 . Vorstellung .

Neu einstudirt :

Adeiaide .

Charakterbild mit Gesang in 1 Akte von Hugo Müller .

Personen

Ludwig van Beethoven
Frau Fadinger , Tandlerin . . .
Klärchen , deren Tochter . . . .
Frau Sepherl , Wäscherin . . . .
Franz Lachner , Musiker . . . .
Adelaide

Neu einstudirt :

Das Versprechen Hinterem Herd .

Ein « Scene aus den österreichischen Alpen mit Nationalgcsängen
von Baumann . Musik von Stein .

Personen :

Michel Quantner , Wirth der Abtenau . . . Her » Rudolph .
Loisl , sein Sohn ........... Herr Neumann .
Nandl , Almerin , im Dienste bei Quantner . . Frl . Baumgartner .
Freiherr von Stritzow ......... Herr Greve .

Neu einstudirt :

Die Schulreiteri « .

Lustspiel in 1 Akt von Emil Pohl .

Personen :

Lucie , Comtesse von Nietoch Frl . Risa .
Cäsar , Baron Wedding Herr Reubke , a . G .
Engelhard von MeiningShausen , Gutsbesitzer . Herr Baxmann .
Otto , Kammerdiener des Baron Wedding . . Herr Greve .
Ein Lakai Herr Brüning .

Ort der Handlung : Ein Salon in Baron Wedding ' s Landhaus .

Zeit : Die Gegenwart .

Zum ersten Male wiederholt :

Die Nymphen des Maldes .
Phantastisches Tanz -Divertiffement , arrangirt von A . Balbo .

Ausgeführt von B . v . Kornatzki , Frln . Schrader , Kappes , Koppe ,
Heumann , Hutter I und dem Ballet -Personale .

Anfang 7 Uhr . Ende » ach » ' / - Uhr .

Samstag , den 7 . September :

Gr mutz auf ' » Land . — Tanz .
---------- , ..... ..... ,

Kette 93Expedition : Knnggasse No . 27 .
A - . « W

Ohne nur einen Pfennig im Besitze zu haben , gmg B . eines

in eine hiesige Wirthschaft und restaurirte sich da auf ' s Beste , m -

er ein besseres Mittagessen einnahm , dazu zwei Halbe Rothwem trank
s * schließlich noch 12 Cigarren ä 8 Pfg . kommen ließ . B ., der so
qVAe von 2 Mk . 76 Pfg . contrahirt hatte , versuchte unbemerkt zu

'
..schwinden , was ihm aber nicht gelang , denn der Kellnerjunge hatte

L Mb wieder auf der Straße eingeholt und drängte auf Zahlung . Der

g-chvreller spiegelte dem Jungen vor , er solle mit ihm nach Hause gehen ,
dort wolle er ihm das Geld geben . Wenn er aber glaubte , den Jungen tm
» urämehen mehrerer Straßen müde machen zu können , so hatte sich B .

oetäm
'
cht denn jener ging ihm nicht von der Seite , hatte vielmehr die

Absicht B .'S bald bemerkt und forderte ihn auf , mit nach dem Polizei -

Mier zu gehen , wozu dieser auch sofort bereit war . Hier gestand B .

i-ine Betrügerei ein und gab dem Kellner 11 Cigarren wieder zuruck .
Weaen Zechprellerei verfällt er heute in 14 Tage Gefängnitz . — Eine

biefiqe Dame , Frau Major v . K ., wird beschuldigt , während der Zeit vom

11 April bis 23 . Mai eine Privat -Kranken -Anstalt ohne die hierzu vor -

oeiÄriebene Concession betrieben zu haben . Wenn auch die Angeklagte
behauptet , nur den wirthschaftlichen Thcil dieser von zwei Aerzten be -

tnebenen Klinik geleitet zu haben , so erblickt auch hierin der Gerichtshof
ein Vergehen gegen die Gewerbeordnung und erkannte auf eine Geldstrafe
son 10 Mk . — Der Dienstmann Philipp B . von hier bat sich der gefährlichen
Körperverletzung schuldig gemacht , indem er am 21 . Juni c. einen mit ihm im

eiben Hause wohnenden feindlich gesinnten Schreiner hinterlistig überfallen
Md mit einem scharfen Gegenstand bearbeitet hat . Das Urtherl gegen ihn
lautete auf 14 Tage Gefängnitz . — Der Taglöhner Hch . S . wird beschul¬

digt, seine Frau und Sohn mit Todtschlagen bedroht und außerdem die
Erstere mit einem Stocheisen und Schrupperstiel körperlich mißhandelt zu
haben. S ., der die Bedrohung bestreitet , ist der Mißhandlung geständig ,
will aber hierzu durch die Untreue seiner Frau in hohem Maße
gereizt worden sein . Von der Anklage der Bedrohung mußte S . mangels
Beweises freigesprochen werden . Nach dem ärztlichen Atteste aber hat der

betrogene Eheherr sein Ehegesponst recht übel zugerichtet , so daß der Ge¬
richtshof hierfür 2 Monate Gefängnitz als eine entsprechende Sühne
erachtete . — Der Taglöhner Peter St . von D a h l h e i m , jetzt hier wohnhaft , ist
einhöchst gewaltthätiger Mensch , der mit der öffentlichen Ordnung stets tn Fehde
lebt, dieferhalb schon eine reiche Musterkarte von Vorstrafen aufzuweisen hat ,
und auch gestern wieder wegen einiger Ausschreitungen vor dem Schöffen¬
gerichte stand . Am 2 . Juni d . I . hatte St . sich in Biebrich „ Einen " an¬
getrunken , ging in schwer betrunkenem Zustande in die dortige katholische
Kirche und störte den Gottesdienst . Aus dem Gotteshause entfernt ,
schimpfte St . auf der Straße und störte durch sein wildes Geschrei die

öffentliche Ruhe und Ordnung in empsindlicher Weise , so daß ein Schutz¬
mann gegen rhn einschreiten mußte . Dessen Aufforderung , mit nach dem

Vollzei-Burean zu gehen , leistete St . keine Folge , fetzte vielmehr dem
Beamten den energischsten Widerstand entgegen , warf rhm einen
Strauß der gewähltesten Schimpfnamen an den Kopf und konnte nur
mit Hstfe zweier anderer Personen nach dem Arreftlocal verbracht werden
unb tobte und schimpfte auch hier noch weiter . Auch gestern vor
Bericht erschien St . wieder in angetrunkenem Zustande und machte durch
sein ordnungswidriges Benehmen die Verhandlung unmöglich ! so daß der
Gerichtshof beschloß , dieselbe zu vertagen und den Angeklagten mit einer
sofort zu vollziehenden Haftstrafe von 24 Stunden zu belegen . „Mutter ,
bann gehst Du mit !" schrie der Angeklagte einer int Zuschauerraume
stehenden Frau , augenscheinlich seine Ehehälfte , zu . Als aber der Gerichts¬
diener und ein anwesender Gensdarm , der Aufforderung des Vorsitzenden
gemäß, den St . abführen wollten , geberbete er sich wie ein Rasender .
„Dann könnt Ihr meiner Familie Brod geben !" „Mutter , Du gehst gleich

. hin und meldest Dich !" schrie er im Saale und klammerte sich an der
Thnre fest . Nur den vereinten Anstrengungen der Beamten gelang es ,
den Widerstand des St ., in dem ihn auch die „Mutter "

zu unterstützen
versuchte , zu brechen und in das Arrestlokal zu verbringen . — Eines
stechen Diebstahls hat sich der Grundarbeiter Johann Fr . dadurch
huldig gemacht , daß er von einer ohne Aufficht auf der Straße stehenden
Droschke die Peitsche entwendete . Er erhält dafür 8 Tage Gefängnitz . —
Zwei hiesige 12 Jahre alte Schüler höherer Lehranstalten haben sich das
sehr zweifelhafte Vergnügen gemacht , zur Zerstörung einer Arbeiterhütte
<mf dem Geisberg wesentlich beizutragen . Wegen Sachbeschädigung verfällt
jeher derselben in eine Geldstrafe von 3 Mk . — Am Abend des 24 . Juni
hat der Tüncher CarlB . von Sonnenberg den letzten vonCastel nach
hier gehenden Zug ohne Billet benutzt . Er hatte sich, um vom Schaffner
,nicht bemertt zu werden , unter die Bank gelegt , war eingeschlafen und
tourbe nun doch hier bei Revision des Zuges gefunden . Unter Zubilligung
« Übernbet Umstände , die darin gefunden werden , daß B . zur kritischen Zeit

. keinGeld mehr hatte und bereits von der Bahnverwaltung mit einer empfind¬
lichen Geldstrafe belegt worden ist , wird er wegen Betruges zu 5 Mk . Geldstrafe
lostenfallig verurtheilt . — Schließlich wird noch über die Ehefrau des
Taolöhners Franz W . zu Biebrich wegen Pfandverbringung 1 Tag
« ffangniß verhängt .

ZUZVMl ^ Reklamen jBBfta
Frank ' s Avenacia , welches unter allen Nährmitteln unstreitig

die erste Stelle einnimmt , wird auch dann noch gut vertragen , wenn die

Verbauungsfähigkeit bes Magens äußerst reduzirt ist . Es ist deshalb der
Genuß von Frank ' s Avenacia ganz besonders bei Darmerkrankungen und
Durchfall zu empfehlen . So schreibt darüber Herr Pfarrer Alt in EiS -

mannsberg (Post Altdorf bei Nürnberg ) : „ Auf Empfehlung des Herrn
Medizinalrath Dr . Hofmann in Regensburg bestelle ich für die Typhus -
kranken in Eismannsberg 20 Büchsen Avenacia unter Zusendung durch
Eilgut möglichst bald .

" Frank ' s Avenacia ist zu Mk . 1 .20 die Buchse
erhältlich in Wiesbaden bei Acker , Aug . Engel , Hch . Jahn .
63 . J . Viehoever , J . C . Bürgen er . (F . a . 272/7 ) 350

Letzte Nachrichten .

* Berlin , 4 . Sept . Die Reichsbank erhöhte den Discont

N 4 , den Lombardzinsfuß auf 4 ' /s bezw . 5 Procent .

L * Washington , 3 . Sept . Die Zunahme der Staats¬

schuld
^

der Union - Staaten betrug im August 6,076,692 Dollars .
3u der Kasse befanden sich Ende August 633,275,215 Dollars .

* Zchiffs - Nachrichten . (Nach der „Franks . Ztg ." .) Angekommen
" New - zjort der Nordd . Lloyd -D . „ Elbe von Bremen .
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Meteorologische Seodachtnnge « .

Vor - und

Fahrplan der Dampf - KLratzendahn Miesdaden - Kiedrich
Strecke Kranstte - Wieshadrn (Bahiihöfe ) -Kiebrich ( Mainz ) .

Geld .

Königliches Standesamt .

PU
- Die heutige Unmmer enthält 38 Seiten . - Wl

754,4
4 - 17,3

13.2
87

Wechsel .
Wien ( fl . 100 ) M . 171 .60 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 81 .10 — 15 — 10
Amsterdam ( fl . 100 ) M . 169 .10 — 15
Amw .-Brüffel (Fr . 100 ) M . 81 .5 bz .
London (Lstr . 1 ) M . 20 .49 bz .
Schweiz (Fr . 100 ) M . 80 .95 bz .
Italien (Lire 100 ) M . 80 .10 - 5 — 10

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Abends 7 Uhr : „Adelaide “ . — „Das Versprechen

hinter ’m Herd “ . — „Die Schulreiterin “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 8 Uhr im weissen Saale : Soiree des Herrn Rössner .
Kochbrunnen u . Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert .
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

Course .
Frankfurt , den 3 . September .

w

Nachmittags feiner Regen .• Die Barometerangaben sind auf 0 “ C . revucir : .

M . 16 .23 — 16 .27
, 16 .25 — 16 .29
. 20 .39 - 20 .44
. 16 .67 — 16 .71
, 9 .63 - 9 .68
„ 9 .63 — 9 .68
„ 4 .16 — 4 .20

20 Franken . . .
20 Franken in */«
Enal . Sovereigns
Rufs . Jmpenals
Dukaten . . . . .
Dukaten al yiarco
Gold - Dollars . .

Abfahrt von Keansttr nach den Kahnhöfen : 9 10 loso H3o 12 .
Abfahrt von Keaustte nach den Kahnhöfrn und nach Kirbrich :

g «o 8 8so 930 11 1230 iso 2 230 3 3M 4 430 5 54P 6 6»o 7 730 8 Zso .
Abfahrt vom Kochbrnmrrn nach den Kahnhöfen : 9U 1011 10 «

11 « 12 « .
Abfahrt vom Kochbrunnrn nach den Kahnhöfen und nach

Kiedrich : 651 8 « 8 " 9 « 11 « 12 « 1« 2 « 2« 3 « 3 « 4 « 4 «
511 541 6 « 6 « 7 « 7 « 8 « 8 « 920.

Abfahrt von den Kahnhöfen nach Kiedrich : 7 820 8 « g - v 1120
1250 150 220 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820 850
920 930. Möthestraffe : 75 825 855 955 1125 1255 155 225 255 325
365 425 455 525 555 625 655 725 755 825 855 935. Mosbach
(Rheiubahn ) : 720 8 « > 910 1010 ll <o 110 2 « 2«» 310 3 « 4 >v 4 «»
510 540 610 6 <o 710 740 8io 840 910 95«.

Ankunft in Kiedrich : 730 sso 920 1020 H50 120 220 250 320 350 420
450 5O0 550 620 650 720 750 820 850 920 10 .

Abfahrt von Kiedrich (Local -Dampfschiffe ) : 8 9f 9M 11 + 12 130
230 3 * 330 4 * 430 5 * 530 6 * 630 7 * 730 8 MOch.

Ankunft in Mainz ( Local -Dampfschiffe ) : 83o 930+ 10 ll -W 1230
2 3 330* 4 430* 5 530 * 6 630* 7 730* 8 8 =0 9f .

Reichsbank -Disconto 3 °/o. — Frankfurter Bank -Disconto 3 °/o.

Ansfug aus de « Wiesbadener Civilstandsregister « .
Geboren : 28 . Slug . : Dem Hausdiener Leonhard Bath e. S „ Hermann

Joseph Start Leonhard . — 29 . Aua . : Dem Tapezirergehülfen Philipp
Theodor Lenz c. S ., August Karl Andreas Philipp . — 31 . Slug . : Dem

S ’^ rftiedlt Johann Antoni e. S ., Johann . — 1 . Sept : Dem ReitkneK
Adam Wenger e. S ., Alfons Leonhard Philipp . — 2 Scvt • DM
Krankenwärter Nicolaus August Rüdel e. S ., Joseph Thomas

"
Jacck

Aufgeboten : Kanzlet -Dmtar Amandus Couitz aus Studsin bei Stolntd
in der Provinz Posen , wohnh . hier , und Philippinc Karoline Bing all
Z ' erstadt , wohnh . daselbst . — König !. Prcmierlieuteuant im 2 . Badöch «
Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm I . No . 110 Eugen Karl Lorn»
Athanasius von Schmid , wohnh . zu Mannheim , und Hedwig Amaln
Eugcnie Bücher von hier , wohnh . hier . — Tünchergehülfc Karl Friedck
Ludwig Nicolai aus Dotzheim , wohnh . hier , vorher zu Hanau rool*
und Barbara Georgine Gourge aus .Kiedrich im Rhcingaukreis , woüch
pter . — Backer Philipp Jacob August Heinrich Dörr von hier mrM
Üter , und Elisabeth Katharine Kriesfelder aus Biebrich - Mosba4
wohnh . zu Mosbach . — Architect Stephan Ludwig Konrad WitteMA "
aus Mannheim , wohnh . daselbst , und Johanna Auguste Katharine S *
do » hur , wohnh . hier — Grotzhcrzoglich Hessischer Ghmnasialleh « '

Df . phib Franz Joseph Helm aus Darmstadt , wohnh . daselbst , un»
Mana Margaretha Meister von hier , wohnh . hier

^ ^ Eiclicht : 3 . Sept .,: Schuhmacher Karl Strauch aus Glashütten i«
Oberhessen , wohnh . hier , und Helene Feier aus Roth , Kreis Kreuzna »
bisher hier wobnh . - Praktischer Arzt Dr . med . Alfred Louis Ferdinand
6tnedrich Wermgk aus Erbach im hessischen Odenwald - , wohnh daielbw
und Emilie Serapia Baer aus Quiapo , Provinz Manila auf dk»
Philippinen , bisher zu Bensheim an der Bergstraße wohnh

© rfterfrrn : 2 . Sept . : Emilie Marie Dorothea Louise T des S °lz-
und Kohlenhändlers WUHelm August Mombcrgcr 3 M 25 T

Strecke (Mainz ) -Kirbrich - Mirsbaden (Bahnhöfc ) -Keansttr .
A b f a h r t von Mainz (Local - Dampfschiffe ) : 635 ( Dienstags n ftrcitnas )

730 8f 9 10t 1030 1230 iso 2 * 230 3 * 330 4 * 4 - ° 5 * SZo 6 * M
7 * 730,

u

Anknnftin Kiedrich (Local -Dampfschiffe ) : 7 »s ( Dienstags u Freitaasl
755

*
9 -
^ 10 55 1255 155 225 * 255 325 * 355 425 * § 5 525Z S-5E M

Abfahrt von Kiedrich : 530 6 >« 710 8 830 930 u 1230 1 iso
tags , bei gutem Weiter ) 2 230 3 330 4 430 5 530 e 630 7 730
8 830. Mosbach (Rheiubahn ) : 54o 620 720 gio g <o 940 nie 1940
lio 2 ' 0 24° 310 340 410 440 510 540 610 640 710 740 840 (Göthe -
straffe : 555 635 735 32s 8 -55 955 1125 1255 125 225 255

"
325 355 425

455 525 555 625 655 725 755 855.
° ° 4

Abfahrt von den Kahnhöfrn : 6 640 740 M » 9 930 10 1030 11 1130
12 1230 1 iso 230 3 330 4 430 5 530 6 630 7 730 8 9

Abfahrt vom Kochdrnnne » : 6 » 6 " 749 939 910 939 1Q9 1039 h »
1139 129 1239 19 13'9 239 39 339 4 '9 439 59 QS9 69 639 79 739 8 « 910.

Ankunft an Keaustte : 620 7 8 850 920 950 1020 1050 1120 1150 1920
12 -50 1'20 150 250 320 350 420 450 520 550 620 650 720 750 820

An Sonntagen bis auf Weiteres Extrazüge von Biebrich nach Wiesbaden 13» Nachmittags und 9 Uhr Abends Awiscken sn- mtfife
und den Bahnhöfen Verkehren bei gutem Wetter Nachmittags Extrazüge , die den fahrplanmäßigen i/Zeiträiimenvon10 TOntutai folgen

'

„ Die mit * bezeichneten Local -Dampfboote verkehren nur an Sonn - und Feiertagen bei günstiger Witterung , die mit t bezcichnetenLocaLDampfboote nur an Sonn - und Feiertages indessen bc ieder Witterung . - Außerdem wird mit den Damvfbahuzügcn an folgendenbur j Tafeln bezeichneten Punkten gchaltm : Mamzerstraffe m Biebrich , Uathhansstraffr in Biebrich , I . dolphviöhc , Noudkl .Hrrrngartrnstraste , Adolph - und Rheinstraße - Gcke , Miisrumstraffr , Curlsans - Thratrr , Nödcrstraffr , Gtübweg .
®

Uereins - Uachrichte « .
Miesv . Hhein - and Haunus - Lluö . Abends 8V2 Uhr : Versammlung .
Haunns - Glnß Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Gesellschaft „ Heutonia " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
tzurn -Kerein . Abxnds von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule und Kürturnen .

9Vi Uhr : Gesangprobe .
Männer -Hnlnverein . Abends 8 ' / - Uhr : Riegentnrnen .
DtxN 'tK - felklchaft . Abends von 8 — 10 Uhr : Borturnerschule u . Kürturnen .
Zither - Hlnb . Abends 8V - Uhr : Probe .
Myct -Werein . Skbends 81/ « Uhr : Probe .

Öogen
-Oesangnerein . 8 ' /. Uhr : Probe f . d . Damen , 9 Uhr f. d . Herren .

adener Sünger - tzkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesellschaft „ Aratertritas " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegerverein „ Kermania -Allcmannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Mesö . Militör - Merein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Termine .
Vormittags 9 Uhr : Holzverstcigerung auf dem neuen Friedhof an

der Platterstraße . ( S . Tgbl . 206 .)
Vormittags 9V - Uhr : Versteigerung von Kleiderstoffen rc ., im Saale

d « „ Stadt Frankfurt "
. ( S . heut . Bl .)

Nachmittags 4 Uhr : Versteigerung der Kastanien au der Biebricher
Chaussee , an Ort und Stelle . ( S . Tgbl . 204 .)

Wetter - Airs fichten (Nachdruck6cti>oten.)
auf Grund der Wetter -Berichte der deutschen Seewarte .

O ' ^ tttEmtrer : Heiter , angenehm , warm , veränderlich wolkig , zum Tblü
wolkenlos , Dunst , Morgens Thau , schwacher bis mäßiger Wind .

Uheinmaffker - Marme : 16 Grad Reaumur .

Miesbaden , den 3 . Sept .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Barometer (Millimeter ) 753,7 754,6 754,9
Thermometer ( Celsius ) . . + 17,3 + 20,3 + 15,9
Dimstspanming (Mllimeter ) 12,2 14,3

'
13 .0Relattve Feuchtigkeit ( Proc .) 83 81 97

Windrichtung u . Windstärke ! O .
stille .

O .
stille .

O .
stille .

Allgemeine Himmelsansicht . | bedeckt . bedeckt . bedeckt .
Regenhöhe (Millimeter ) — — 2,5
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DArtiilntQiiro sowie alle Arten Taschen - , Waud -

nüyUldlüUl ü , und Standuhren empfiehlt zu den

billigsten Preisen E . Bücking , Goldgasse 20 . 5482

J0 * ** Römer - Saal .

Aepfelwem - Kelterei .

Süsser Aepfelwein .

Empfehle ein vorzügliches Culmbacher Export - Bier ,
Lagerbier , sowie vorzügliche , reine Weine . 9217

Achtungsvoll E . Günther .

WEINTRAUBEN
,

frisch vom Stock , zum Cur - und Tafelgebrauch . Ein
5-Kilo -Körbchen Mk , 2,60 . Reinen Gebirgs - Honig ( in
Blechdosen ) 5 Kilo Mk . 5,50 franco per Nachnahme .

J . Watz & Comp . , Wersenetz (Ungarn ) .

_ _______________________________________ (W , acto 1B10/8 ) 350

Schwcizerkäse per Pfund 80 Pf . , bei 5 Pfund billiger ,
Friedrichstraße 47 , Eckladen ._______________________

Air stlstzl MMN Ä -TÄ *
« «

per Pfd . 75 und 80 Pf . fortwährend zu haben bei 9227
U Klenk , Michclsberg 30 , vis - ä -vis der Synagoge .

Sa weiße Kernseise per Pfd . 25 Pf . , 10 Pfd . 2 .40 Mk .,
hellgelbe 24 Pf . , 10 Pfd . 2 .30 Mk ., Schmierseife 18 Pf . , 10 Pfd .
170 Mk . , Putztücher 2 Stück 50 Pi . Friedrichstraße 47 , Eckladen .

r11 ist fortwährend zu haben in jedem Quantum ,
s f IQ Eisschränke bester Construction billigst . 7528

H . Wenz , Eishandlung , Langgasse 53 .

Immobilien
f ^ reDlXyMMÖBILIEN -AHYPOTHEKEN -AGENTURYifiC ™» '

tJ '.'Q, —jyg— . J . j < eie n *17lunusst r . 2 9 .— LzX ~9gency ..

Xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

x Michels - Michels - g
X berg 28 . berg 28 . $

fchh ”

Immobilien - Agentur . x
Q Haupt - Agentur für Feuer - , Lebens - und Reise - X

unsall - Versicherung . 8288 H
inrx xxxxxxxxxxxx x xxxx xxxxx xxxxx

mit flottgehendcm Spezerei - und Flaschenbier -
» ,hUV Geschäft Veränderung halber sofort zu verkaufen .

Auskunft ertheilt Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .
Billa , hochfein , mit Obstgarten , Biebricherstraße

( nahe dem Rondel ) .

IjJj .}, 1 $ |U Villa Nerothal ( Krieger - Denkmal ) .
Haus mit Weinkeller , 50 — 60 Stück haltend .
Haus mit Weinkeller , 130 — 140 Stück haltend .

v « us , Mitte der Stadt , mit Weinkeller , 220 — 250 Stück haltend .

^ Näh . bei W . May , Jahnstraße 17 . 9210
Rentables Herrschastshaus in der Rheinstraße , kleines

Haus in der Bleichstraße , rentables Haus mit Garten , für
: Wirthschaft sehr passend , zu verkaufen durch 9215

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

Größere Villa in feinster Curlage , zu einer

Pension vorzüglich geeignet , ist zu verkaufen oder auf

einige Jahre sofort zu vermiethen . Gefl . Offerten
unter E . N . 6 an die Exped . d . Bl . erbeten . 8944

Haus im südlichen Stadttheile mit Spezerei - Geschäft , großer

Werkstätte , Wegzugs halber für 64,000 Mk . zu verkaufen .

Näheres bei Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

Ein hübsches Haus an der Geisbergstraße , gut rentabel , Ver »

hältnisse halber für 36,000 Mk . , bei 6 — 7000 Mk . Anzahlung ,

zu verkaufen . Gefl . Offerten unter „ Geisbergstrasse “

an die Exped . d . Bl . erbeten . 9045

A
Haus in gesunder , ruhiger Lage , mit Gärtchen ,
rentirt Wohnung frei , für 28,000 Mk . zu verkaufen .

Näh . bei Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

JlbrtmrrtH ItrtliterSu verkaufen ein solides , fast noch
neues Haus mit Thorfahrt und

großem Hofraum in guter Geschäftslage . Für Capitalisten und

Geschäftsleute gute Capital - Anlage . Näh . Exped . 5894

Landhäuser zu verkaufen .

Zwei große , rentable , neue Landhäuser mit Balkons und Vorgärten ,
sowie ein kleines , in gesunder Lage , billig zuverk . Näh . Exped . 8169

Prachtvolles Haus , welches eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Badezimmer , Stallung frei rentirt , zu verkaufen . Näh . bei

Ch . Falker , Kl Burgstraße 7 . 7752

mit nebenanliegendem Bauterrain , in
MMaTnNM schöner Lage , zu verk . Näh . Exped . 8479

Eine schöne Billa mit großem Garten an der Sonnenbergerstraße
billig zu verk . Näh . bei Ch . Falker , Kl . Burgstraße 7 . 7753

Eine prachtvolle Besitzung am Alain , 72 möblirte Zimmer ,
Salon , 20 Morgen Umgebung , englische Anlagen , Park , edelste
Obst - und Gemüsegärten , Dampfmaschine , Gewächshaus , 16 Bade -

cabinete , reiches Inventar , zu den coulantesten Bedingungen

für 50 Mille sofort zu verkaufen .

Näheres bei dem Bevollmächtigten 8953
W . Weyershäuser , Rechtskonsulent

in Wiesbaden , Hellmundstraße 34 .

Geldverkehr WU

Capitaiien »u verleihen .

95,000 Mk . gegen 1 . Hypotheke ( auch getheilt ) auszuleihen .
MH . bei C . Meyer , Kapellenstraße 1 . 8773

10 — 20,000 Mk . gegen 1 . Hypotheke zum 1 . October für
hier auszuleihen . Näh . Exped . 9033

80,000 Mk . gegen 1 . Hypothek ( auch getheilt ) auf 1 . October
auszuleihen . Offerten unter B . B . 80 an die Exped .

Capitaiien .

500,000 Mark sollen getheilt zu 3 ’ /* — 4l/ < °/o je nach Object
untergebracht werden . Offerten befördert die Exped . d . Bl . unter
Chiffre C . 300 . 4840

17 — 20,000 Mk . auf gute Hypotheke für L October
auszuleihen . Näh . Exped . 7217

Capitaiien ru leihen gefacht .

Erste Hypotheke von 1600 Mk . auf Aecker gesucht . Stockbuchs -
Auszug bei Ph . Kraft , Dotzheimerstraße 2 , I .

6 — 7000 Mark auf gute Nachhypotheke zu 4s/t °/a
zum October gesucht . Wo ? sagt die Exped . 9097

lUF * Ein Eigenthumsvorbehalt , ca . 35,000 Mk . zu 41/ * 0/? ,
sehr gut , wird zu cediren gesucht . Näh . Exped . 8996
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findet Stellung Webergasse 16 . 9121
eisbergstrafte 4 wird ein einfaches Mädchen für jed.
Hausarbeit gesucht . 9186

Vormittags Emserstraße 29 melden . 9071

Faulbrunnenstraße 10 , im Bäckerladen . 9028

Saalgasse 30 , 1 Tr . h . 6277

wünscht die Binderei zu erlernen . Näh . Exped . 9057

9105
n

9178zum sofortigen Eintritt zu engagiren .

9025Neugasse 4 , 2 . Stock .
eintreten .Ein Mädchen , welches zu Hause schlafen kann ,

9140gesucht Metzgergasse 18 , 1 Stiege .

Ein gebildetes Mädchen von außerhalb sucht sofort Stellung zu
größeren Kindern oder als feineres Hausmädchen . Näheres
Schillerplatz 1 , Seitenbau .

Tüchtige Hausmädchen ges . bei Brenner & Blum . 9027
Ein tüchtiges Mädchen für sämmtliche HausaM

Bouteiller & Koch .
Mädchen können das Kleidermachen erl . N . Webergasse 48 . 7428

IW - Anständige Mädchen können das Kleidermachen und

Zuschneiden gründlich erlernen Aloritzstraße 9 , Part . 7731

Anständige Mädchen können das Kleidermachen gründlich erlernen

Ein tüchtiges Mädchen auf sofort für halbe Tage ( Morgen -
gesucht Gartenstraße 14 . 9igj

Offerten unter
8809
9106

Ein junger Mann mit guter Schulbildung kann am 1 -
oder früher unter günstigen Bedingungen in mein Geschäfi13

G . August ,
38 Wilhelmftrafte 38 .

„ Stickerei “

( H . 65388 ) 330

Für alle Arbeiten wird ein braves , fleißiges , tüchtiges , eüangeL
Mädchen zum Eintritt am 15 . September er . gesucht . Nm
mit guten Zeugnissen Versehene wollen sich von 10 — 12 H

Benedict Straus » .

Webergasse 21 .

Stellenlose Dienstmädchen finden freundliche Aufnahn,,
und billige Verpflegung in dem Mädchenheim Jah ^
strafte 14 . Unentgeltliche Stellenvermittelung . 791,

Weibliche Personen , die Stellung finden .

MU - Für Wäsche - , Woll - und Weißwaaren - Geschäft eine durchaus
erfahrene Verkäuferin gesucht . Offerten unter C . B . 7

Männliche Personen , die Stellung suche « .

Ein junger Mann aus anständiger Familie , welcher
seine Lehrzeit in einer Gärtnerei bestanden hat ,

Ladenmädchen für Metzgerei gesucht Langgasse 5 . 9127

Gesucht wird für ein Stickerei - Atelier eine 1 . Arbeiterin .

Lehrlings - Gesuch !
Ein junger Mann aus achtbarer Familie , mit den nöthigen

Schulkenntnissen versehen , findet in meinem Geschäfte gegen

Vergütung Lehrlingsstelle . 9071

G . August , Wilhelmstraße 38 .

Ein nettes , zuverl . Kindermädchen wird gesucht Karlstraße 29 , III.
W * Gesucht wird ein Kindermädchen und ein Haus - Md

Kücheumädchen . Näh . im „ Pfälzer Hof
"

.
Ein starkes , williges Mädchen wird gesucht . Näh . Exped . 8959
Ein einfaches , gesetztes Mädchen , welches elwas nähen uni

bügeln kann , wird für einen Haushalt ges . N . Exped . 8960
Ein Mädchen vom Lande gesucht Steingasse 32 , 1 St . 8885
Ein Mädchen von 14 — 15 Jahren wird für leichte Arbeit gesuch

Freie Station im Hause . Offerten unter

postlagernd Frankfurt a . M .

Modes .

Eine zweite Arbeiterin wird gesucht .
H . R . 39 an die Exped .

WU - Lehrmädchen gesuckn .
Simon Meyer , Langgasse 14 .

Lehrmädchen für gleich gesucht 8980

Werbliche Personen , die Stellung suchen .

Eine junge Deutsche , der holländischen Sprache mächtig , von
angenehmem Aeußern , wünscht als Verkäuferin in feinerem
Handschuh - Geschäft , Blumen - , Conditorei - oder Confections -

branche sofort Stellung . Betreffende ist aus guter Familie und
reflectirt auf respectable Situation . Offerten unter D . Z .
No . 100 befördert die Exped . d . Bl .

PW - Ein Fräulein sucht Stelle als Verkäuferin .
Näh . Exped . 9165

Eine Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer dem

Hause . Näh . Louisenstraße 5 , Seitenbau .
Eine gebildete , alleinstehende Dame ges . Alters ,

Wittwe , tüchtige Hausfrau , z . Z . Vorsteherin
einer gemeinnützigen Anstalt , sucht Stellung als

Repräsentantin , Leiterin eines feineren Haus¬
wesens , Reisebegleiterin oder als Erzieherin
mutterl . Kinder . Gest . Off . unt . W . M . 16 a . d . Exp .

Ein schönes Fräulein aus guter Familie sucht Stelle als Stütze
der Hausfrau , am liebsten in einem Privathotel ; dasselbe
ginge auch als Buffetdame . Off . unter B . B . 100 an die Exp .

Ein Mädchen aus guter Familie wünscht zur weiteren Ausbildung
im Haushalt in ein besseres , bürgerliches Haus einzutrelcn .
Gute Behandlung wird Lohn vorgezogen . Offerten erbeten

an die Exped . d . Bl . erbeten .
HaBnsHaBHEaHBBEaiaBIHHaBa

Ein kräftiges Dienstmädchen sof . ges . Näh . Taunusstraße 38 . 9111
Ein fleißiges Mädchen wird gesucht Helenenstraße 26 , 1 Tr . 9103

Zum 15 . d . Mts . , auch früher , ein solid!«

Mädchen , welches gut kochen kann . Nähen -

„ Weiße Lilien "
, Hüfnergasse 8 . 9107

In einer kleinen Haushaltung wird ein gesetztes Mädchen , in bti

besseren Küche gut erfahren und mit guten Zeugnissen mf

baldigst gesucht Ädolphstraße 1 , 1 . Etage .

Mrr kräftiges Zweitmädchen
sofort gesucht Mainzerstraße 42 . 9183
Ein einfaches Mädchen gesucht Albrechtstraße 7 , Parterre . 9173

................ ............ - ........ . . - ■»

Männliche Personen , die Stellung finden .

Ein Architect ,
der selbstständig entwerfen kann , findet für seine freie Stunds

dauernde Beschäftigung . Adressen unter G . No . 6 an He

Exped . d . Bl . erbeten .
Ein tüchtiger Schreiner gesucht Herrngartenstraße 9 .
Tüchtige Maurer und Taglöhner ges . Mcolasstraße 32 . 906»

Schuhmachergehülfe auf Wochenlohn ges . Neugasse 17 . M

Tüchtige Schneider - Gehülfen gesucht Stiftstraße 24 .

Ml die AiM - MMall Ar Arm
wird ein geübter Krankenwärter , eine Krankenwärter ^

und eine selbstständige Köchin gesucht . Nur Solche woM

sich melden , welche gute Zeugnisse besitzen .
Näheres in der Anstalt Elifabethenstrafte 9 .

VV . Bausch , Verwalt « ^

Ich suche für mein Damen - Confections - Geschäft ein ge¬
bildetes , junges Fräulein von guter , grofter Figur
und angenehmem Aeußern als angehende

Verkäuferin



KM - 27G - p - dMo « : Kemggaff - N » « 87 .

ZIÄ Urrmiethimgon WgWD,

Fremden - Pension Rosenstrasse 12
,

7938hohe , gesunde Lage .

Junge Mädchen , welche hiesige Schulen besuchen wolle » , finden

freundliche Aufnahme in einer Beamten -Familie . Näh .
in der Exped . d . Bl . 9061

Leere Zimmer , Mansarde « .

Ein schönes , leeres Zimmer zu Derrn . Röderstraße 17 , 1 St . rechts .

Faulbrunuenstraße 5 ist eine geräumige Dachkammer per

October zu vermiethen . 9151

Uiürn , Häuser etr .

Wegzugs halber ist eine Billa im Nerothal preiswürdig zu ver -

miethen oder zu verkaufen durch Herrn J . Chr . Glücklich ,

Immobilien - Agentur , Nerostraße 6 .

In Schlangenbad ist für den Monat September eine Villa

ganz oder getrennt , auf Verlangen mit Küche , billig zu ver¬

miethen . Näh . Exped . 9126

Fremden - Pension

Villa
„ Margaretha “

Gartenstrasse 10 und 14 .

Bequem eingerichtete Wohnungen mit Pension . — Bäder

im Hause . 3147

Möbliere üAZohnrnrg Adelhaidstraße 16 . 5799

Möbl . Parterre -Wohnung Nieolasstraße 6 . 7063

y » . 207
__

SZ auter Rockarbeiter auf Woche gesucht Dotzhcimerstraße 20 ,

Vorderhaus , Frontspitze . 8856

cmi suche einen wohlerzogenen jungen Mann mit guten Vor -

kenntnissen als Lehrling für meine Eisenwaaren - Handlung“
gros & en detail L . D . Jung , Langgasse 9 . 7229

Scklosser - Lehrling gesucht Helenenstratze 16 . 9004

Km Schreiner - Lehrling gesucht Herrngartenstraße 9 . 8104

vebrlina gesucht bei L . Frech , Schreiner und Stuhl -

macker , Mauergasse 10 . 8325

ßackirer - Lehrling Friedrichstraße 41 . 8652

Ein braver , kräftiger Junge , welcher die Bäckerei erlernen will ,

gesucht . Näh . Exped . 9043

Ein braver Junge als Kellner - Lehrling , welcher Lohn erhält ,

sofort gesucht . Näh . Exped . 9135

Ein Fuhrknecht gesucht Steingasse 27 . 8604

Möblirte Zimmer .

Adolphstraße « , Part . , ein gutmöbl . Zimmer zu verm . 2858

Albrechtstraße 41,1 St . , ein mbl . Zimmer , ev . m . Pension , zu vm .

Emserstr . 19 möbl . Zimmer m . Pension , mtl . 45 u . 60 Mk ., zu vm .

Emserstraße 19 fein möbl . , gr . Wohn - u . Schlafzimmer zu verm .

Friedrichstraße 20 , II ( Vorschußgebäude ) , ist ein gut möbl . Zim¬

mer nach dem Schillerplatz zu auf längere Zeit billig zu verm . 9040

Goldgasse 2a ein großes , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8964

Hellmundstraße 20 ist ein gnt möblirtes Zimmer

zu vermiethen . Näh . 3 Stiegen hoch .

Hellmundstr . 21,1 , g . mbl . Z ., a . m . 2 Bett . u . Pens . , z . vm . 7434

Moritzstraße 5 , 1 Stg . L , möblirte Zimmer zu verm . 5228

Rheinstr . 34,1 St . L , ein hübsches Zimmer mit Pension zu verm .

Rheinstraße 47 möbl . Zimmer zu vermiethen . 6066

Schwalbacherstraße 5 , 1 Stiege , möblirtes Wohn - und

Schlafzimmer zu vermiethen . 7840

®iunasMt25,n,SiÄ ™ S ^ Ä
Schone , frei gelegene Zimmer zu vermiethen , möblirt , mit oder

ohne Pension Geisbergstraße 24 . 8626

Möblirte Zimmer zu vermiethen Rheinstraße 43 .

Möblirte Zimmer billig zu vermiethen Taunusstraße 38 . 5257

Zwei möbl . Zimmer z « verm . Bahnhofstraße 1 , II

Zwei schöne , möblirte Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Dotzheimerstraße 2 , Parterre . 7834

Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Schwalbacher -

ftraße 30 , 2 . Stock , Alleeseite . 8797

Möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Feldstraße 10 , 1 St . I . 8080

Ein einfach möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen

Friedrichstraße 18 , 2 . Etage . 8862

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 5 , Part . r . 8857

Billig fein möbl . Zimmer Kapellenstrasse 2b , Bel -Etage . 8111

W Ein schön möblirtes Zimmer zu vermiethen
Louisenstraße 12 , Seitenbau , 2 Stiegen . 8407

Möbl . Zimmer zu vermiethen Mauergasse 8 , 2 . St . r . 8947

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Michelsberg 18 , II l . 5946

Möbl . Parterre - Zimmer zu vermiethen Walramstraße 4 , Part . 7370

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Walramstraße 20 , 1 St .

Ein fein möbl . Zimmer zu vermiethen Webergasse 44 , H . 8037

Schön möbl Zimmer zu verm . Webergasse 50 . Näh . Butterladen . 3279

Freundl . möblirt Zimmer zum 15 . September oder 1 . October zu

vermiethen Wellritzstraße 19 , II . 8900

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Wörthstraße 3 , Part .

Zwei anst . , junge Leute erh . Wohnung Adlerstr . 17 , 1 St . 7405

Zwei ordentl . , br . Leute erh . Kost und Logis Adlerstr . 49 . 8919

Zwei reinliche Arbeiter erhalten Lvgis Langgasse 47 , Hth . 9089

I Möblirte Mahnungen .

Elisabetheustraße 23
ist das abgeschlossene , gut möbl . Hochparterre , 3 Zimmer ,

einger . Küche , Keller und Alansarde , zum 15 . September zu

vermiethen . Näh . 1 Treppe . 8724

Q nahe dem Park ( Sonnenseite ) , sind
o , möblirte Wohnungen , sowie einzelne

Zimmer zu vermiethen .

Killt BmMrMrO 34 Wohnung , 5 Zimmer rc .,
1 . Stock , sofort ganz oder getheilt zu vermiethen . 4670

n « , i am Kochbrunnen , 2 . Etage ( geradezu ) , 5 Zimmer ,
L l ’llSIlm/l Küche , elegant möblirt , ganz oder getheilt zu Der «

| * UWllUll , mieü )en Besichtigung Don 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Mahnungen .

55 Adlerstraße 55
eine Wohnung ( im Vorderhaus ) von 2 Zimmern und Küche per

1 . October zu vermiethen . „
8670

1A Villa ( Neubau ) , ist die Bel - Etage
DrUVwkg 14 , von 5 - 7 Zimmern und Zubehör , der

Neuzeit entsprechend eingerichtet , auf 1 . October zu vermiethen .

Näh . Nerothal 18 ober bei Herrn Glücklich , Nerostraße 6 .

Hellmundstraße 21 , II , ist Wegzugs halber eine schöne

Wohnung , 5 Zimmer mit Zubehör , sofort oder auf 1 . October

zu vermiethen . .
8087

Ecke der Nero - und Querstraße
JCvIlvdll ist die 2 . und 3 . Etage , bestehend aus je

4 Zimmern , Küche und Zubehör , aus 1 . October zu vm . 7003

Taunusstraße 42 Bel - Etage , 4 Zimmer , Küche
und Zubehör , zu vermiethen .

Taunusstraße 43 ist der 2 . Stock mit Balkon , 7 Zrmmer

(einzusehen von 10 — 12 Uhr Vormittags ) , per 1 . October zu

verm ., auch kann der 3 . Stock mit 4 Zimmer abgegeb . werden . 9041

Wörthstraße 18,Bel - Et . ( kein vis - ä - vis ) , sof . ob . später zu verm .

Bis Ostern wegen Wegzug bedeutende Preisermäßigung .

3 » meinem neuen Hause Schulberg 21 ist im Vorderhause
eine Wohnung von 2 Zimmern , Küche nebst Mansarde , sowie

im Seitenbau eine schöne , große Wohnung mit großer , heller

Werkstätte auf 1 . October zu vermiethen . 8747

Adolf Maurer .
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Erich
'

» Grdurtstag .

Eine Kindergeschichte von Reinhold Ortmann .

( Schluß .) ------

Und wie er nun wieder daliegt , so ganz mutterseelenallein ,
und still mit seinen kleinen bunten Bleisoldaten spielt und dabei
an die Mama im Himmelreich denkt , wohin man nicht einmal
mit der Eisenbahn kommen kann , — da tappt es draußen auf
dem Flur heran und strebt mühsam nach dem Thürgriff und
bringt endlich mit voller Qual die Thür offen . Und herein kommt
die kleine Marie , des Nachbars Kind und Erich

' s Spielgefährtin ,
fünf Jahre alt , wie er selbst , mit kleinen dünnen blonden Zöpf¬
chen und Hellen blauen Augen . Die Mutter hat sie geschickt mit
einem wunderschönen bunten Bilderbogen , den sie dem Erich zum
Geburtstag schenken soll , und die kleine Marie hat aus eigenem
Herzensantrieb ein Blumensträußchen dazu gethan , das sie am
Wege ausgerupft . Es sind nur Gänseblümchen und Löwenzahn ,
und mancher unscheinbare Grashalm ist auch darunter , und wie
sie das kunstlose Sträußchen auf das Deckbett legt , da fällt es
auseinander und ist nichts Weiler als ein Häuflein Unkraut .
Aber Freude hat es dem kleinen Erich doch gemacht , wenn er sich
auch nicht in wohlgesetzter Rede dafür bedanken kann ; er fegt
Alles bis auf das letzte Blättchen mit den Händen fein säuberlich
zusammen , und ganz oben auf steckt er den Bleisoldaten zwischen
zwei Löwenzahnblüthen , daß er ganz aufrecht dasteht und recht
tapfer und siegesmuthig drein schaut .

Derweil ist auch die kleine Marie auf den Bettrand geklettert
und hat ihr Köpfchen ein paar Augenblicke lang neben das feinige
gelegt ; dann richtet sie sich wieder empor und sieht ihm lange wie
mit einer neugierigen Frage in ' s Gesicht .

„ Freust Du Dich auch darauf , daß Du nun bald ein kleiner
Engel wirst ? "

fragt sie ihn endlich , „ meine Mutter hat es heute
gesagt .

"

„ Woher kann denn Deine Mutter das wissen ? Papa sagt ,
ich müsse erst gesund werden , und ein großer , starker Mann —
dann reisen wir in ' s Himmelreich zu meiner lieben Mama ! Daß
ich ein Engel werden soll , hat er nicht gesagt , — und er wüßte
es doch ganz gewiß ! "

„ Aber meine Mutter weiß es auch ! Und wie sie mir den
Bilderbogen gegeben hat , hat sie mir gesagt : Schenk

'
ihn nur

dem armen Erich , der kann nicht wieder gesund werden und wird
nun bald ein kleiner Engel sein ! "

Warum ihm nur der Papa davon Nichts gesagt hat ? Es
ist doch gewiß etwas sehr Schönes , ein Engel zu werden und der
Papa müßte ja eigentlich sehr froh darüber sein . Ob er wohl
so aussehen wird , wie der krausköpfige Engel am Kachelofen , oder
ob er ein Paar so schöner , weißer Flügel bekommen wird , wie
der Engel über der Kirchhofsthür ? Wer ihm nur hätte Antwort
geben können auf all ' die hundert Fragen , die sich plötzlich in
seinem Köpfchen drängten .

Auch die kleine Marie denkt sehr ernstlich über den Gegen¬
stand nach ; aber ihr Vorstellungsvermögen reicht nicht weiter als
das feinige , und sie nimmt sich vor , ihm morgen genauen Bericht
zu erstatten , nachdem sic die Mutter noch einmal gefragt haben
wird . Wer da schießt es ihr plötzlich durch den Sinn und gibt
ihr einen Stich durch ' s Herz : „ Wirst Du denn auch noch herunter
kommen , mit mir zu spielen , wenn Du ein Engel bist ? "

Er nickt ein paar Mal mit dem Kopfe und streichelt mit den

mageren Fingerchen ihre runde , weiße Hand , die auf dem Deck¬
bett liegt ; doch auch ihm zeigt sich da plötzlich eine neue Ver¬
wickelung :

„ Ja , wenn ich nun aber nicht kommen darf ? Ich glaube ,
die Mama darf auch nicht kommen , sonst wäre sie sicher schon
dagewesen . Und das Himmelreich ist ja so sehr weit ! Wenn ich
auch den ließen Gott recht schön bitten wollte , ich glaube , er läßt
mich doch nicht fort ! "

Und siltsam , erst in diesem Momente durchzuckt es die beiden
reinen Kinderseelen wie eine dunkle Ahnung von der furchtbaren
Bedeutung jener Trennung , auf die es fein Wiedersehen gibt ;
erst in diesem Augenblick hat das Gespenst des Todes , das schon
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feit Stunden starr und unbeweglich auf der Schwelle des kleinen
Zimmers steht , etwas Drohendes und Beängstigendes für sie . Die
kleine Marie ist es , die zuerst zu schluchzen anfängt ; dann aber
kommen auch dem kranken Erich die Thränen heiß in die Augen
und Wange an Wange geschmiegt , liegen ihre Köpfe auf beut
Kiffen , das sich allmählich netzt von ihren Zähren .

Da kommt die alte Life herein , und sie ist sehr böse üb «
die ungezogenen Kinder .

„ Sieh ' nur lieber zu , daß Du nach Hause kommst ! "
fährt

sie die kleine Marie an . „ Kannst doch Nichts weiter anstellen als
Dummheiten ! "

Aber wie sie die Blumen mit ihrer harren , braunen Hand
vom Bett wegwischen will , legt Erich schützend seine beiden
Händchen darüber und sie brummt etwas vor sich hin und läßt
sie liegen .

Die kleine Marie hat sich ganz still und eingeschüchtert zul
Thüre hinausgeschlichen . Draußen auf dem Flur , hinter der
großen , alten Wanduhr , ist ein dunkles Winkelchen . Dahin setzt
sie sich , nimmt die Schürze vor die Augen und weint bitterlich .

Die Lise wäre gern ein Weilchen zur Gesellschaft bei dem
Kleinen geblieben ; aber sie hört draußen in der Küche die Stimme
der Gemüsefrau , und die Gemüsefrau ist ihre gute Freundin , die
immer allerlei aus der Nachbarschaft zu erzählen weiß , da muß
sie doch erst schnell einmal hinausgucken . Dem Kleinen thut
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nach der Aufregung , die er von dem dummen Mädel gehabt ,
gewiß auch am Besten , wenn er ein wenig allein bleibt , und so
schlürft sie denn auch auf ihren ausgetretenen Pantoffeln wieder
davon .

Der kleine Erich ist müde , ach , so müde ! Die Arme sind
ihm so schwer , daß er sie nicht einmal nach dem Bleisoldaten au : -
zustrecken vermag , der bei dem rauhen Angriff der alten Lise ein
wenig zur Seite geglitten ist . Er mag auch den Kopf nicht mehl
umwenden , und schaut nur immer unverwandt auf den weißen
Engel am Kachelofen . Wenn doch die kleine Marie auch ein
Engel würde ! Ja freilich , das wäre eine Freude ! Wie schön
wollten sie dann miteinander spielen , vom Morgen bis zum
Abend , und wie wollte er den lieben Gott bitten , daß er den
Papa bald nachkommen ließe in ' s Himmelreich ! Warum er nur
ganz allein fort soll auf eine so große , weite Reise , und er fühlt
sich doch so schwach und so sehr müde !

Der warme Sommerwind hat das leise angelehnte Fenster
ausgestoßen und ein frischer , würziger Hauch streift Über Erich

'«
Bett . Ein Schmetterling , ein kleiner , weißer , unscheinbarer
Schmetterling , ist mit hineingeflogen und gaukelt eine kleine Weile
um das Rosen - Bouquet auf dem Tischchen . Aber er setzt sich auf
keine der prächtigen Blüthen , er wählt sich ein Margarethen «
Blümchen aus Marien ' s Strauß zum Ruhesitz . Des kranken
Kindes Blicke hängen mit seltsamem Ausdruck an jeder Flügel '
bewegung des Thierchens . Seine Augen sind jetzt ganz erfüffi
von dem feuchten Schimmer der Verklärung , und er hat feint
Furcht mehr vor der großen weiten Reise , die er so ganz allein
antreten soll . Der Schmetterling ist wieder aufgeflogen und Hal
sich ohne Scheu auf die kleine , kühle Hand gesetzt , die selber fast
so weiß und durchsichtig ist wie ein Blüthenblatt . Von draußen
her klingt ans einiger Entfernung in verschwimmenden Töne »
eines Drehorgel - Spielers einfache Weise herein — sonst aber ist
Alles still .

Des Schmetterlings Flügel beben leise , und seine Fühl '
Hörnerchen bewegen sich unaufhörlich , als könne er es gar nicht
glauben , daß die kleine Hand , auf der er sich niedergelassen ,
wirklich immer kälter und kälter wird .

Nun kommt die Sonne endlich hinter der hohen Hauswand ,
die sie so lange zurückgehalten , zum Vorschein . Ein breiter , lichter
Streifen ergießt sich über die Lagerstätte , nnifluthet das blasse
Gesichtchen und küßt die welkenden Blüthen auf der Decke .

Der Schmetterling spannt die zarten Flügel ans und schwingt
sich empor ; aber im Fluge streift er so dicht über die halb ge¬
öffneten Lippen des friedlich lächelnden Kinder - Antlitzes , als wolle
er den letzten unmerklichen Hauch mit sich fortnehmeu in eine
weite , unbekannte Ferne . Dann fliegt er zum offenen Fenster
hinaus , dem Lichte entgegen .

2118 aber die alte Lise wieder in ' s Zimmer kam — da wak
der kleine Erich gestorben ........
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